
Beilage ;um Wiesbaüener Taalliatt.

2 , Achter Mensch wird nie gescheit, ein bummer wird I?
3 6qlb asfcfît, aber ein gescheiter Mensch bleibt dumm bis an £
« fern selig Ende. Fr. LH. Bischer. %
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(18. Fortsetzung.)

Cva Keorrr.
Roman von Marie Bernhard.

„Bewahre, o bewahre !" wehrte sie sehr lebhaft ab.
„Me KM Grosimama sitzt noch drinnen in chrem Conpch
und rch sollte Sre zuerst einmal auskundschaften und zu

>zch bm Frau Hannah Bertram . — Frau
vraftn wird ^ hnen ja von mir geschrieben haben!"

m-iro $ te  in stummem Erstaunen den Kopf.
„Nicht? Hat auch nichts auf sich. — da bin ich ein¬

mal, und nun lassen Sie sich rasch anschauen, mein Kind
id̂ . so! Mein Gott , du mein Gott, wie

gleichm \äte  siair ^ hrer Mutter ! Denn. Sie müssen wissen,
die herb ich als kleines Kind gekannt und aufzichm helfen,
bis sie em großes Fräulein war !"

Mir schossen die Tränen in die Augen ; ich hätte Frau
Hannah Bertram um den Hals fallen mögen.
r " reu um Gotteswillen — nicht weinen.
isfwJr Ös ' - S10! 3™« ®r“fin  Mr nicht leiden!
Geschwindm dao Tuch gehaucht und die Augen wieder
klar gemacht! Schwarze Augen ! Das wird der Gnädigen
^ emerlei , wir könnm's nicht ändeni ! Gut.
daß Sre zur Bahn gekommen sind, die Großmania liebt
k Si)V' @jffl ^ Dekorum gewahrt wird . Und nuii

- »Eva Leoni?" fragte meine Großmutter , ebenso, wie
e. Frau Bertram zuvor getan hatte. — und wieder wollte
f als kosteten die wenigen Worte sie eine
sichtliche Anstrengung. —

"a\ ? vmneigte mich tief als einzige Antwort.
" «5 « rau Gräfin kann immer aussteigen!" kam

Bertrams harmlos freundliche Stinmie wie eine
Erlösung dazwischen. „Unseren einzigen Koffer hat der
Bediente bereits gcholt, und er meldete, daß der Wagen,
der unö  nach Bellevue bringen soll, bereit steht!"

„Gut . Hannah ! Gehen wir also!" Meine Groß,
mutter verließ rasch und gewandt, sich leicht auf Hannahs

nv ^ Koupee, warf noch einen
unruhig forschenden Blick auf mich und schritt uns dann.

ISwarzen Seiden - und Spitzenkleider gehüllt,
mrt der Wurde einer Fürstin voron.
„ .̂ LE gnMtze Frau sieht die Ähnlichkeit und ist davon
ergriffen ! flüsterte Hannah mir tröstend im Weiter¬
gehen zu, — — ich mochte ein sehr finsteres Gesicht
^ ^ ^ Eund ihr leid tun ; ich nickte ihr mit einem Versuch
j^Esiffchbr auszusehen. W. ^ Wenn meine Großmutter
wirklich ist er irgend etwas innerlich Ergriffen war, so
bare ^Form ^ Empfindung jedenfalls in eine sonder

Wir waren an den Wagen gelangt. — unser alter
Wiener hielt dienstfertig den Schlag geöffnet, meine Groß-
mutter stieg ein und winkte mich an ihre Seite : ich blickte

allein diese machte mir ein

Tür^angelehnt war.
. $ « ^ bichen Sammetpolstern Ichnte eine seür

aristokratisch auSschende Dame. — eine feine dirnT
. Schneeweiße, sorgsam gekräuselte
m «roß « Fülle ein Gesicht, das nicht

eigentlich Ät zu nennen war : es zeigte wenig Falten , war
Kt “ SÄ ^ 3 ^sc bon 0rofeer  Regelmäßig-

.war meine Großmutter , mit ihrem
graden Profil , deu feinen Lippen, den großen, dunkel-

un  ^ er  vollendeten Bildung der Wana"n
»J ffL ^ noch jetzt eine schöne Frau zu mnnA^
^ahfie das damals sofort bei meinem ersten schüchtevnm
N ? ^ ^ ^ 5 eme  Seele in dieser schönen

Mmal rasch zu ihr empor. — viel-
N . lächelte sie mir setzt zu. jetzt, da ich dickst vor ihr

Nenr. sie hatte kein bewillkommnendes Lächeln für
dm Mick eigentümlich gespannten, fragen-
lILfv t3 mir aus , als fiele es ihr sogar
Wver , dw Hand, die untafig auf ihrein Schoß geruht
hatte, aufzuheben und tntr entgegen zu reichen. B 5
im ^ .^ ^ llche. tadellos behandschuhte Rechte
E , ^ rte sw. wie Madame Bellemoiit es uns älteren
Damm ges« Er gelehrt und mir in diesem besondmm
Mle doppelt eifrig anempfohlen hatte, an meine Lippen

r u " " ‘Cie mua;ie mir em
Rücksch Platzt — ^ gehorchen und nahm auf dom

In einer Minute hatten wir Vevey hinter uns und
Ärch ^ herrliche Landschaft, die im vollsten

iT1 « r ^achmittagssoiine ruhte ; ich sah wohl die
prachwollen roten Lichter auf dem Gebirge und den
unergründlich blaum Spiegel des Genfer See 's über
dem Ein ebenso blauer Himmel lachte. - aber mir
K^ ^ lonmren und ängstlich zu Miste und nur der

all diese herrlichen Bilder bald auf immer der-
Ä | wST' fta®“ mt mf mi

. heißen die Berge dort drüben, Eva ?" ffaate
meiner Großmutter Stimme neben mir.

vw nannte sie ihr alle der Reihe nach, aber sie sah
kaum nach ihnen hinüber , sondern verwandte kein Auge
voranla'ssen̂ wM7̂ ^ 'jf r ’ M n̂bar hatte sie mich Sr
veranlassengvollen. überhaupt zu reden. — Inhalt und
Smn der Wo^ waren ihr gleichgillfig.

„und Du bist gern in der Pension gewesen?"
»Sehr , — o sehr gern !" ^ 1

aus . wenn auch nicht besonders
sicht?" ^ tnt̂ ' ^ Eah . daß sie gesund aus
„ - "Sie  ist entschieden rasch gewachsen. Frau Gräfin
Ä K|l 0rau^e/  J!e wird noch größer werden; aber leidend

-L $£%&&-"* •* “*“>6”ffc-» «**
„enge : sie darf  keine haben ! Du weißt, daß ich

^ mcht ertragen kann! Du fiihlst dich immer wohh

„Fast immer, —^ gnädige — "hier stockte ich-
„Run ? fallt drr die Anrede und Bezeichnung schwer

öSt ? ” 3iDCt  ' 5̂ ren in beinm  Briefen gebraucht

X Aipst Tboina«Ms., X

"Ta . — nein —- Großmama !"
^jct) fühlte, daß ich mich dumm und kindisch benahm,

aber eben diese Erkenntnis ließ mich noch verlogenerwerden.
"Da du ein großes Mädchm und bereits konfirmiert

mit, so mußt du dmrach trachten, ruhige Sicherheit im
Verkehr mst Andern zu geivinuen: das Leben ini Per>
sionat wird dich das gelehrt haben."

Ich fühlte, wie ich brennend rot wurde.
_„Wie wunderschön ist es hier !" bemerkte die wohl-

tätige Hannah . „Nach der langen Fahrt aus der Bahn
ist dies ein wahres Labsal. Sie sind glücklich zu preisen
Eva. so lange in dieser wundervollen Gegend gewohnt
zu haben. Wer in Dresden wird es Ihnen auch gs-
fallen !"

"Ist es eine schöne Stadt ?" fragte ich schüchtern, um
gleich daraus zu fühlen, daß ich wiederum eine Dumm¬
heit begangen hatte ; mehrere meiner MtschAerrnnen
stammten aus Dresden , sie hatten mir viel davon erzählt,
mrr Abbildungen gezeigt. — und nun fragte ich danach,
als läge die Stadt im Monde und als hätte ich noch nie
in meinem Leben ein Wort davon gchört.

..Das kommt aus die Auffassung und auf den in-
dwrduellen Geschmack an !" erwiderte meine Großmutter
kalt „Sind wir bald in Bellevue angelangt? TÄ
gestehe, daß ich müde bin !"

„Noch etwa zehn Minuten !" entgegnete ich kurz-
Madame Bellemont hatte für meine Großmutter

mrd ihre Begleiteriu zwei Zimmer in Bereifichast setzen
lassen und hierl-er zogen sich beide sofort für die nächsten
L-tunden zurück, ohne jemand aus dem Fnsttfist zu
spvechm. Mich erwartete Susi im Garteir und fragte
lebhaft, wie dre gefürchtete erste Begegnung abgelaufen
sei; ich vermochte es nicht, eine detaMerte Schilderung
zu entwerfen, ich arstwoistete einsilbig, aber Susi merkte
ans meinem gedrückten Wesen nur allzusehr, daß meine
bangen Llhrmngen einglstrofsen warm . —

Die Sonne stand schon tief, als ich in Madame Belle-
monts Salon gmufm lvurde, wo ich meine Großmutter
bereits fand. — Es konnte kaum einm größerm Gegen-
satz geben, als der Anblick dieser beiden Fraum bot
Madame Bellemont mit ihrem sprühmd-lebendigeu
Wesm, dm misdrncksvollm Augm . der warmen, süd-
fichen Färbung ihres Gesichtes — und danebm meiner
Großmutter blasses, kMes Arstlitz in seiner unnchbarm
.Luve- ~ es war , als sähe man einm wcrrmbIMgM
Mmschen und eine Statue bei einander.

„Da kommt ja Eva !" ries Madame bei meinem Ein-
^ iE wenn ihr mein Kommm eine Er-

leichternng gewähre. — sie wußte offenbar mit ihrem
neuen Gaste mchts anznsangm . „Kommen Sie her, ma
petite , setzm Sie sich zu uns . Es fällt uns allen schwer
Eva fortzugeben. Madame , dmn Sie müssm wissen, wir
haben, vte m der Zeit ihres Hierseins herzlich sieb ge-Wonnen!" u

Meine Großmutter neigte ein wenig ihre von den
dichten, wmßm Löckchen umschattete Stim vor. als wolle
>te «ur fin Kompliment dankm und fragte sodann:

„ulso Sie sind nnt ihr zufrieden gewesen? Ihre
Zeugnisse wipsm nicht immer gleichmäßig gute Fort-
schritte auf , was um so bedauerlicher war. als Eva
deiike ich, sehr gute natürliche Anlagen besitzt!" ' '

(Fortsetzung folgt.)

3nh . Gnstav Hirsch,
Nicolasstraße 26 .Säger Rheinbahnhof. Ntcolasstraßc 26 . Telefon 2313 .

Kohlen, Loks, vnkets und hgh.
Preislisten stets gern zu Diensten.

Bestellungen werden auch Bleichstraste 13  bei Wllh . Hirsch
_ _ _ entgegengenomrnLll. 192q D

Patent-Polster
Ko- « «■*» « unä

«üSäsJi,  ohne Gurte, staubfrei,
billiger Preis.

Garnituren, Ottomane,
Taschensopha, Matratzen

stets auf Lager. 2353
Dieses Polster ist verwendet bei
den Sitzen der I . n.II . Olasse der
Königl.Preuss.Eisenbahn, Salon-
Dampfer des Hordel. Lloyd etc.

Georg HofFmann,
Tapezirer,

Webergesie a ® , j st.
Gegr. 1877. Gegr. 1877.

Geschäfts-Empfehlung.
ßelÄ " fi-shrten Nachbarschaft, sowie meinen
vttannten di- ergebene Mitlhcilung. datz ich darMslkereiMkl-Geschöst
irj '«“ Marl « Or««ch, Frankeustratze 8,
SS?.8«"I? bade und bitte unter Zusicherung
»Nler Ivediennng um re», zahlreichen Besuch.Sochachtend

Frnn Kina Ay Millw-,
Vormal« Mario » rntch.

Visit-, Verlobüngs-,
Einladungskarten etc.

in schönster Ausführung. 370
J©s . Ulrich , Litlio«;r. Anstalt,

FripdrichetraflHe 39, nahe der Kirchgawse.

Jul. Mollath,
Schttlberg2 4. Telefon 884

Zur Einniachzcit
~ . , , _ empfehle:

«koch krügc, Glashäfen nnd
Oeleeglaicr zu den billigsten Preisen und bitte

um geneigten Zuspruch, _2063
5DU feinlten genähten

Sümcnflit[f|.S»||.o.glei(iE 2.«0,
Hemasttesel - Schl . g . Kid R . 2 .5 » ,

mitucL- ^fvrcr Reparaturen.
« «ÄfsEte ässtyrrn w

Sima pi«r Schneider,
Hochslätic 21. Ecke Mi-tiewliere-»t., nh-uc  jyumngpcrg,

{nB» b«ÄM I«ÜBe" reff" versendet schon von
Mk. 1.20  oit n.  Becker , Weidenatt , Tieg.Katalog umsonst. ' ”

Elfenbein-, SchMpatL_
Celluloid- und

• " TToilette - Ar « » . .Auswahl
findet man in grösster
j

33X*» ztuitlikurl a-
Kaisevstrasse1

Wilhelm*̂ *""0 30-

let man ^ fsreis ©*1
de „ E » MM »* st * n F , 0 : m

. M Albersheim,
• ^ Xm _ VraaUfm’ 4 »- 31 -’

Kaiserstrasse

Wachstuch-Reste
empfehlen sehr billig

Baeumcher &c  Co .,
Ecke der Langgasse und Sohiltzenhofstrasse- '

Ncpfel, Rnuetten. Carrner, französische Süb»
avselm bebe» sseldstrobe 27, Part.

ben letzt allcicniem emgesührteii, vcfitcltbarcttZuggardmen-Clsejs,welch-f0f.liefern
— Mustern. Preisliste,, ftelien mi Dienst,»

j»n Parthic neuer einail»
Vorkistob?75, H. billig abzugcbeil

Seäden-Haus Sarchand.
86 Langgasse 36.

Tuch-Röcke in grösster Auswahl.
2570*



Seite 10. 8 . Oktober i »Oi5 LViesbadener Tagblatt (Morgen -Ausgabe) . Verlag : Langgaffe 27 , 51. Jahrgang . Ro. 469.

Donnerstag , Freitag , Samstag
$ »$«# ... .... ',J'" ' - ■■■ " •

Extra -Verkaufstage für
Blousen,

Costümröcke.

Grosser
Grosser

Posten Blousen in reiner  SC4
Posten Costümröcke

75

$ . * 5 .

Obige Preise sind nur für obige Ausnalimetage gültig.

Frank & Marx,
Kirchgasse 43. 99 Lum Storcfenest “ . Ecke Sdinlgasse. 2589

Bekanntmachung.
Stuf Grund des H 5 des Statuts der Handelskammer Wiesbaden vom 21. April 1900

sind Ende 1903 Ergänzungswahlen vorzunehmen.
Es scheiden aus dem1. Wahlbezirk zwei Mitglieder aus, aus dem2. und 3. Wahl¬

bezirk je ein Mitglied, aus dem4. Wahlbezirk drei Mitglieder. Die Wählerlisten für die
vorzunehmenden Ergänzungswahlen liegen8 Tage lang, vom 12. Oktober bis 19. Oktober,
auf dem Sekretariate der Handelskammerzu Wiesbaden, Wörthstratze9, 1, von 10 bis
12 Uhr Vorm., sowie bei den Bürgermeistereien Usingen, Lg.-Schwalbach, St . Goarshausen,
Höchst, Biebrich, Rüdesheim während der üblichen Geschäfts stunden zur Einsicht der Wahl¬
berechtigten offen.

Einsprüche gegen die Listen sind innerhalb einer Woche nach beendeter Auslegung
bei der Handelskammer schriftlich anzubringen. § 287

Wiesbaden , den7. Oktober 1908.
Die Handelskammer.

Ein achter Foxterrier
verkaufen  Sedanviatz1. 3 r.

»Am Montag , den 1». Oktoberc., Vor¬
mittags 11 Uhr, sollen auf dem Ausladeplätze
im Rheinbabnhoie hier 1000 Stück unbrauchbare
hölzerne Bahnschwellen und 500m unbrauchbare
hölzerne Weichenschwelle« in kleineren Loosen
versteigert werden. § 274

Wiesbaden, den6. Oktober 1903.
König». Gisenb.»B «1riebs-Iuspektion 1.

Bote ! und RestaurantEinhorn.
Donnerstag ' Ton 6 Uhr , b:

g Spansau
in bekannter Güte.

lTreitag von 6 Uhr ab:

Schinken in Brodteig.

Eierkartoffel «,
prima bayrische Waare. zn jedem Speisezweck ge¬
eignet. Eine Probe wird Jedermann von der
Güte überzeugen. Preis pro Centner 3 Mark
frei Haus bei

Ci »r . Biel «, Kartoffelnbandl.,
Zimmcrmnimstr. 3 und Grabcnstr. 9.

Telefon 47». _

MklsemtzinWm,
)

Krauthobel», Fleischmaschinen, sowie alle
Hanshaltuttgsartikcil schierstu. rep. gutu. billig

pH . Krämer.

Flurtoilette
(Sichen) »n verkaufen Langgasse 18a , 2.

erov
02

§

H

1
I ___
3 “ L2-
S 75
® " “5fit

f
35 Pf. Eavliau im Ausschnitt 40 Pf.
3b Pf. Seehecht, Schellfisch« 40 Pf.
Telef.125. J. Scliaab , Grabenstr.3.
8 Pf. Holl. Vollberinge St . 6. 8,10Pf.
8 Pf. Bückl., Roüm., Sard ., Bism.»H.

K
Eierkartoffeln,

vrima bayrische Waare , das Beste, war ge¬
pflanzt wird, großartig im Geschmack, haltbare
Wiuterwaare, als Rost- und Pellkartoffeln vor¬
züglich, sowie prima zu Kartoffelsalat, per Centner

3 Mark liefert frei HauS
«t <o Unkeibach , Schwalbacherstratze 71

Telefon 2784._
Nütze, sehr schöne, im Hunden billig zu

haben Blücherstraße 22, 3 St . r.

irr Vereinfachung des geschäftlichen
irkehrs bittiVerkehrs bitte» wir untere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns ä» überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Ein jung. Pferd m vcrk. Niib. Nerostr. 30, P
Halbwüchsige LaptnS , schwerste Rasse, dill

zu verkauien Nerostrnße 22.  _
Sieben Wochena. sw. rossenrcine Foxe zn

verkauien Scdgnflraßc7, Vdb». 2 r.
Aiitzergewähnlich schöner KöttigSpudel, do

Fox -Terrier wegen Platzmangel in ante Hände
preiswe rtb abzugeben Rhciiiblickstraßc 7._

Ein gelber mittel

großer Hund - Damcnh»nd - in »»«
gute Hände ahzugeden Adclheidstrah»49, 1, 10 di»
12 Ubr Vorniiltags, t>' 443

Junges sehr wachsamer vos-, auch Zughund.
billig zu verkaufen Marinst raße(3.

zu verkaufen■Vh
En>fl, t- choßhrindch. zir vk, Heieiieuitt. 25,

Schottische
chäferhuube, jung, schwarz und weist, vertan

tozqrtstrabe 8,

(3 Mt.) billig zu

Billig ! Lpden-Kleider, allefFarben, 0-Meter
Mk. ö.—. Billig r Velour-Kleider, neue Muster,
6 Meter Mk. 2.20. Billig ! Schwarze Kleider,
6 Meter, Cheviot, Mk. 4.80. Billig ! Ha»S-
Kleider, Siämofen, waschecht. 7 Meter. Mk. 3.—.

Oug 'fenlioiiM 4k Marx,
Marktttraße 14.

Herbstüderzieher für j. M. u. Herrn-Mnter-
überzicher zu verkaufen Kirchoasie 11, 2 links.

Ein neuer Frack-Anzug , vasteiid für einen
Hotelkellner, vreisw. »n verk. Rjeblstr. 28, Hkb. 1 l.

^oi -unkleider, Wäsche rc. zn verkaufen. Näh.
'ytiUl im Tagbl.-Berlüg. Zu

Große Vorhänge,
1 Geleqenbeitr-Posten, bedeutend unter Preis;
pr. Paar Mk. 3.- , 3.50 und Mk. 4.- .

Guggenheim & Marx,
Marktstraße 14.

Herrn-Paletot , neu. dergl. Herrn-Anzug»
Hose sehr billka zu verkaufen Mühlgässe1, 1.

Ein großer Posten Knaben -Auzüge, blauer
Cheviot, neueste stiaxons, jeder Anzug Mk. 2.80.

Guggenlifim & Marx,
Marktflraße 14.

Fast»euer schw. Ueverzielier (niittl. Oröfee)
u. Extra-Helm(Jnf .l bill. zu vk. Delospeestr. 6,3.

fät fin (. - | ttiii )illtjt ! S ‘:
trageiier OffizierS-Waffenrock, arauer Mantel, Helm
abzugeben Adelheidstraße 57. Part ., von 1—8-

1A Qntfi prima Strick - Wolle zu
1U 4)UUJ 88 Pf . in allen Farben.

Gngaenlielin & Marx . SMoßvlatz.

OelgemaLde
außerordentlich billig Taunnsstraße 24.

lioiithard Doerr.

Metzapparate%« "'
billigst. V. F’IJfeener . Wellritzstraße 6.

WWMD»» Ein gebe. »Piano spottbillig zu
verk. Wörthstrnßk 1,1 r

Pianino , gut erh., säst neue Saloneinricht.
b. zu verk. Moritzstraße4, 3.

Gevr. Tafelklavter, Rotzhaarmatratze
b. zu verkauien Sedanstraße4, 1. St . l.

(Mnftige Gelegenheit.
Drei complete Schlafzimmer-Einrichtungen,

4 Büffet», 5 Schreibtische, einige Sophar, Verticow,
Stühle. Spiegelschränle, Küchenschränke Kleider-
schränke rc. werden billigst obaegeben Sedauplatz?.

Zlvei sGiie Me«,
nußb. - polirt, vollständig » mit Fedrrzeug,
billig abzugeben
Herderstraße 15, 1. SL. links.

UmzugshaLbse ^
Eifenbettstelle mit Matratze , altes Sopha,
Kleiderständer. Nachttisch re. verk« kolossal
billig Rfteinstraste «3,  1 . _ _

Pass, für Brarilleute. Zwei Tnichen-S
nebst Sesseln, neu, b. zu vk. P . P metKerg

Ern feiner Tas chendiv
1 Ottomane nrtß 2 neuen
kauten Göbenstrqße1, P . I.

baS

'Gestell
as bill. zu ver-

8i«r rotfie WAsrnit«,
Berliner Hcrren-Schreibtisch, 1 Verticow mit

Spiegel, 1 eleganter Bücherschrank, 1 Taschen-
sopha, 1 Trümcauspicae!, 2 Sophaspiegel, 1 ztvet-
thür. Kleidcrschravk, Sophistisch, 1, Teppich.,Näh¬
tisch, Waschkommode mit Spiegel, Stühle, Kittvcn-
schrank, Älirjchte, Tisch, Küchelchrett, Notenstchider.
Regulatorichr, Bilder, NiVptlMcheii, Paneclbrctt.
Vorplatztoi'lette, Schrcibseffel, Kuckucksuhr». noch
mehrere Sachen werden freihändig billig verkauft

Herderstraße 13,

zwei Betten mit Roßhaarmatratzen, ein großer
zweitb. Spiegeischrank, ein Waschkom. mit Spiegcl-
ausfgtz, zwei Nachtschränkchen mit Marmor, zwei
Stühle, komplett, gut erhalten, zusammen 535 Mk.,
gleich abzugeben HerDevffvffUe 15,
l . Stock linkS._
Pasienv für Brautleute.

Zwei complete Betten, Rußb., boher Haupt,
m. D-ckb. ». Kiffen, &95 M , pol. Klciderfchrauk,
Waschtoilette. Weißzeugschrank, 8-sitzig. Kamel»
talchendivan 55 Mk., Alle« platzhalber wegen sehr
billig zu verk. Ri' blstr, 4, 1 St . r.

Ballst . Bett » » 7-
Zwei Bett , ü 1̂0

2-thür . Kletderschr. 32,
00, Sovlias 30—15,

Bücherbrett N
Regulator 20»»Nähmaschine,
betrieb3« Mk. Wleo>,orcptzr

Pili ch, M>n:u,
Zu Verkäufen

>gnd-n. Fuß
3. Pgrt . l.

"jjv
m . « . 2.

HTÜfifvc Kinder,
fü„iit ecu. Bett INüstbaum-

_ Schierstkincrstraße8, 2.
Peluche-lvarntlur, 2 Sesi., fl@t„

‘ ^ Luisinstrah. 17. 8 r.villÄ. Ande« -- H, v.

Amerik . Schreibtisch,
! neu , Jalousie-Verschluß, klein. Format , |
.1 sehr preiSw. zu vk. viozrol . Adoliftr. 8. >

»leiderschränt «, ein- und zweikh., villtg zu
verkauien Helenciiflraße 28. Hinterhaus.

Voutirntn 1- r-rh. Kieidcrichravk v.
VeillesiM , verk. Helenenstr. 23, Htb.
Neue»Verticow 28, neuer2-lb. Kltlderschr. M,

Anis. 30. neue Noßhaaruiatr. 40 Mk. Mchgerg.20.
Umzugshalber ist estie vollklänoigc Bureau«

Einrichtung billig abzugeben, cpciit. auch einzeln,
owic ein Ofen, der große Räume heizt. , Anzm.

Tailiiusstraße1. Mitteldeutsche Crevitbam,
Filiale Wiesbaden.

Verschiedene gebe. Koffer, daninter 1 Anierik.,
billig zu verkauien Neu gaffeW. Koffergcschäft. ^

Fünf Stück gebrauchte Firmenschilder
billig zu verkauien Saalqasse 30. Schlofferei.

llkömerberq 14 xiadetifchrank mit Schieber u.
Schubladen, Bügelosen mit 8 schw. Eisen zu vk.

Zwei Ladenschränke zu verkauien. N«v-
Pav. 8l-i«i,»I»I«-r, Langgaffc 51.

Ladeueinrichtungr werthv. Tbeke, b m lg-,
Real mit Spiegelichrank-Ausiatz. Käiscn-Abscblutz
». in. ivi. bill. abzug. Off. ft . 4 » IrauvwsstlaL.

Verschiedene Erkerfpicgcl (KrtzstaUl»
Bügeltisch für Schneider und Schneiden
Maschine. Eleonore,iftvnfcc3, Part , links«

Große» B'.äschegestcß zu verk. Lanchiafsei».
Fabne und Faunentzavge zu vk. Lgiiüaasse ns.
Eine Fuhttähmafchine , io gnr wie neu, m»

alle» Verbesserniigen, unter Garantie billig zu ver-
kauien Snalgaiie 16, Kiinwaarevladeu.

Eine »och gut erhaltme Singer-Rähniascht»»
billig zu verkaufen Sedanstraße7. Htb. 3 St . ^

Eine gebrauchte Singer-Äähmaichine billig zu
verkauken Kl. Sä'wnlbacherstraße 14. Bart. r.

Hand - und Fntznähmafchtrie, Origtnd
Singer, im beiten Zustande<25 Mk.). zu verkaufe»
Saoigasi« 16, Kurzwaareiilatzeii. ^

Zu verkaufen!
Ei» Halbverdeck zum Selbstfahren, ev. auch

für Kuticher, zum Ein- und Zweispäiiuigfahreu
eiiiaericktet. Näheres Lebeiberg 11».

Amerieain
mit Klappsitz, einiae Mal gesahren, ein- u. zwelspe
wird billig adgegepen

1*1«. « 1-00 ,1»Waaenfabrik. Mofihstr. 50. ^Sm noch fast neuer' Ktnvcrwagci » nU>
Gummiresfen zu verk. Göbenstr, 5. Mtb. Ir . ^' Ein «och fair neuer Kinderwagen mit lüiiiaW
reffen tu verkaufen Adlerstrast« 19,1 Et.
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Wegen Abreise
». Herrschaft bi" zu verk. 1 Herrn- u. 1 Damen
Mao, sowie eine schöne Salongarnitnr Nerostr. 5

Tandem sehr biüift und put tvtmUcn.
S«-ii »el . Feldstratze 19.

Zwei große, gut erhaltene
Zu erfragenHerde sofort billig zu verkaufen.

Heinricheberg 4.
Ein resp. 2 Dauerbrandöfen , Riesner,

Phönix No . 3, zu verkaufen . Wo ? sagt
her Tagbl .-Berlag.  Zs

®d). vern . Amerikaner , für groß. Raum
pass., billig zu verk. Schlichterstraße 14. 3.

Ms klkgMe MOlillüW
in tadellosem Zustande sofort billig zu verkaufen
Zu erfragen HeinrirvSbcrg 4.

Mehrere Orken zu verkaufen Langaasie 84.
Äasheizosen. gr., s. n.. i. A. biU. Adlerstr. 38.
Gask.. 3-fl., Junker n. Ruh, Näbin., gr. Baden,..

Nußb.-Bettst. u. Kinderw. b. zu vk. Moritzsir. 4, 8.
sraftncnc Salon -Hängelampe si Petroleum

billig zu verkaufen Doöheiinerstrnße  52. 2 l
Äck. gr, Petr .-Hängelamve Friedrichstr. 14, 4
6 >gkkoo ^Slchcrlieit«röiler. Patent Barth,

mit comvl. feiner Ladeneinricht.
Alles w. n.. b. abzug. Off, u. * . 108 bauvtvostl

©nie WeUenvadewanue , Par . Moosdor
u. Hochdäuser, Pr . 25 Mk., ein« Copirp "
Pr . 9 Mk.. „ I verk. Blüchcrstrasie 7 . 8 l.

Gebrauchte Bohrmasch . zu verk.
It . & F . » erltelhiicl «, Dotzhkimcrstr. 62.

Hovelbauk mit Werkz.. Lavemdekeü. Spezerei-
real mit 82 Schiebkasteu bill. Heiderstr. 23. Werkst.

Delaspeestraße 4 8 Wintcr-
„ Borseuster , 2 Balkontyür

Fenster zu verkaufen.

oon 26 Fen
Fensterläden
nflern sehr billig zu verkaufen

Weberaasse 8,1.
. Am Abbruch Lcderberg7 sind vom 8, Okt. ab
Venstcr, Tdüreu, Fußböden, Treppen, Abschlüsse,
oaudolzu. dergl. m. bill. abzug.  l *eter Lerrli.

Sch, ^ iumachstäudeiz. v. Kirchg. 11. S . l. 1.
"" ®c6t Halb-u. zehn Viertcl-Zlückfässer. sr.geleert,
Koelbestr. 22, P . o, Kirchg. 15 b. Metzger Klenk.

Stück, sowie *«/, u. a7> Oxhoftsässer billig
D verkaufen. Al«-,, « »- » Co „ Rheinstraße 91/w.uimcu. » «-uvr « . * ^ nciniiraBc yi.

GeürMlhte 600-70ö-|itet-jfi||cr
billig zu verkauf en. Adresse im Taabl .-Berl. EOr>-»>- . S,mA.. . '- 1 . ^ .

80 Packlisten zu vk. Schul waarenb. Kirchg. 9.
Paelkisten bin avzuaebeu Friedrichstr. 46. Lad.
©in a. Birndaumstnnimz. v. Marktftr. 11.  2.

'Biist karrenweise abzugeben Lldolsstragc 6.

^»c Vereinfachung des geschäftlichen
9 Verkehrs bitte» wir unsere geehrten
b Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
| uns zu überweisenden Anzeige» bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Briefmarken.
Auf meiner Durchreise kaufe seltene Brief¬

marken und ganze Sammlungen zu den höchsten
Preisen, auch Tausch. Briest. Osterteu an

-* • Weis * au« London 445 Strand,
z. Z- Hotel Metrovol , Wiesbaden.

„ Getrag. Kleider,
S ®? ?*®***, Möbel , Betten , sowie ganz«
Nachlässe werden angekauft u . gut bezahlt

K . Kiiükel , Hochstätt« io.
Frau Saudei, Goldgasse 10,

kauft zu sehr guten Preisen getragene Herren- und
Dameukleider, Uniformen, Möbel, ganze Wohnuiigö-
winrichiungen, Nachlässe. Pfandscheine, Gold, Silber
fmd Brillanten, Auf Bestell, komme in« Haus.

, X GejAals. Metzergüsse 25.
Jfvft  zii hohen Preisen getragene Kleider, Schub-

ganze Wohnung«-Einrichtungenund
xtachlaffe, Pfandsch. v. Gold,  Silber , Brillanten re.

FMMii .MktzeW»e20.
Wblt den besten Preis für g. Herren- und Dnmen-
L^ fder, Möbel, Betten, Gold, Silber , ganze Naäil.

Den hilchsten
Damcn-Kleider, Gold- und Silbers., Pfandscheine
»ud andere Weithgegenstände

Frau A. fmij riaci ». Ist Metzaeroaffe 16.

A. Kamüüü. Metzgergasse7.
kauft gut erhaltene Herren- und Damen-KIeider,
Gold, Silber, Möbel, Pfandscheine und ganze
Nachlässe, bezahlt gute Preise, kommt auf Bestellung
ßhnktljch in«  Han «._

Schisser, Metzgergasse 21,
jadlt die höchsten Preise für getragene Herren-,
Damen- Kindcr-Kleider, Schuhe, Möbel, Betten,
Gold n. Silber.  Aus Bestellung k. v. in« Han«.

8ebk. Möbel icöer Ar!,
«e WolMils-EiMchiMgeli,

ErvschaftS-Rachlässe
milfez;i hoben Preise» gegen sofortige Cgssa,

4>z»v» i« ruiir , Goldgaffe 12.
^ _ Telephon 27i>7,  _

Eine « ädewinnfe zu sauf-n gesucht. jOff-
uut-r ’JU, 55 » an peil Laßhi.' Pcrlag.

Copirpresie
zu kaufen gesucht Hcrdcrstraßk 85,  8 r.

Gut erhaltenes Doppel-Stehpult,
„ „ einfache« Stehpult.
„ „ Fahrrad mit Freilanf

zu kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe sub
» • 54 » an den Taabl.-Verlag.

Kl. Herd zu kanten gei. Friedrichstr. 14, 1.
Gesuch.

Täglich 141 Liter Milch zu kaufen gesucht.
Pünktliche Zalilungen. Offerten mit Preisangaben
unter L . r a an den Tagbl.-Verlag.

ur Vereinfachung de» aeschäfilicheu
Verkehr» bitten wir unsere geehrte»
Auftraggeber,alleiiitleroieserRudrik
»u, z» überweisenden Anzeigen bei
Ausgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Tagblatt».

Immobilien fit verltrtttfcn.
mit Garten, 140 Rutben, Pkatter-

iyUUv straße 66 u.68,42M . Straßenfront,
mebr. Bauplätze, zu i. Geschäftsbetrieb geeig., zu
Verk. N. BildhauerGrüntbaler .Platterstr . 102k.

icklöner Verkchrslage, 3-Zimmer»
Wohnnngen, mit Tliorfahrt, großer

Heller Wcrkstäite, reichlichem Hofranm, kür jede?
Geschäft geeignet, und Mk. 1400.— Reingewinn
abwerfend, mit Mk. 5000— Anzablnng u. sonst,
günst. Bed. zu verkaufen. Gest. Offerten unter
C. 5 -8S an den Tagbl.-Verlaa erbeten.

N. Haus , gute Wirtschaft , gr. Tanzsaal,
Kegelbahn . Obstgrt. , bei Wiesbaden , mit
8—5000 Mk . Anzabl. günstig zu verkaufen
d. Kraft , Göbenstr. 2, 2.

Sofort zu verkaufen!
Besonderer Umstände halber schöne, neue Billa,

nächst den Knranlagen, mit kleiner Anzahlung,
eventl. auch gegen Gelände, auch außerhalb, zn
vertauschen. Vermittler zwecklos. Offerten n.
IS. 54 © an den Tagbl.-Verlag.

Hochrentables HanS bei kl. Anzahlnna zu
verkanfen . Offerten erb. unter » . 55S
an den Tagbl .-V«rlag.

Bierftadterstraße 3 » sofort zu
t verkaufen. Näh. bei

Denier , Stiftstraße 21, 2.
Nent . Etagenhaus (Goethestratze) umgeh,

wegen Wegzug billig und unter guten Be¬
dingungen vom Gigenthümer zu verkaufen.
Offerten unter 5f. 552 an den Tagbl.-Verlag.

drei Wohnungen , Garten re„
^14414 , wegzngshalber billig zu ver¬

kaufen. Näheres Walkmühlstraße 20.
Das HanS Dambachthal 4 hier ist erb-

theilunqsbalber sofort zu verkaufen.
Näheres bei Obersekretär Kau *. Weil-

^straße 12, P . . oder Rathl,aus , Zimmer 44.
Scbon. Haus für 13,000 Mk. zu vk. 10 M. v.

Centrum Bonns , 1 M. v. elektr. Tram , mit
7 ger. Z ., Küche, Walchk., Garten, Ga« n. event.
elektr. Licht. Das. 2.Fam ..Sans 14,000 Mk.
Off. «ub A. 402 an den Tagbl -Vcrlaa.Für Oberkellner

und Wirthe.
In Mainz, nächst dem Central-Bahnhof, ist ein

gut gehendes Hotel mit Wein -Rcstanrant
zn verkaufen. Preis mit Inventar Mk. 87.000.
An,. Mk. 12,000. Näh. Lchrstr. 27, P . links.

Zwei neuerbauteBillas
in Bad Nauheim , in guter Lage, z» verkaufen
od. gegen Wein - oder Landgut zu vcriauschen.
Hypotheken stellen noch längere Jahre fest. Off.
nnt. 8 . H . 128 an 4 . Dalkomes & Co . .
Ann.-Exp., Frankfurt a. M. F 191

Dampfbranerei mit st. Hansw. bei 60,000 M.
Anz. zu verkaufen. 1 >>>» n, !, Luisenvlag 1.

(Solinsstraße), 150Ruthe»,
ganz oder getheilt zu ver¬

kaufen. Näheres Bürean Wilhelmstr . 54.

Immobilien.
Grundstückh. Ucberboben,

„ an der Schwalbachcr Chaussee,
n über d. Uebcrhobcn,
„ Zweibörn,
„ Pflngsweg,
„ Frankfurterstraße.
» Hollerborn^
. Leberberg,
. Pflaster,
„ Klcin-Hainer,
„ Haicngarten,
„ Jdstciner Weg,

Banvlatze daselbst,
Grundstücke Dotzlleimerstraße

prelSwcrth zu verkaufen.
4 » 1I» S Allstadt , Blsmarckring1,

Immobilien- und W.-Agent.

Immobilie « ftt kaufe» gesucht.
aut gebautes HanS mit

(HU ' lllvHv Garten, in oder Umgebung
von Wiesbaden zu kaufen gesucht. Angebote
mit Preisangabe unter A. 548 an den
Tagbl.-Verlag.

ein rentables Etagen - oder
tzlefchästshauS in guter Lage,
neu benorziigt. Anzatstung bis
zu 50.000 Mk. Große Etagen
unerwünscht. Genaue Offerten

unter BI. 539 an den Tagbl.-Verlag.

^a gbl.-Verlag.Euche
Capitalie » tu urrlrike ».

Rcsikänse von 10,000 Mk. a» und höher
sosgxf z« kaufen gesucht.

jtnirt , Gplu -rstkgbk 2,2.

ist ansl .Hypotheken in Beträgen von 30,000,
50,000,100,000 Mk. und höher für gleich
oder später billigst anSznleihen . Bei Neu¬
bauten werden Theilzahlnuge » bewilligt.
Offerten nnt.Af. K . 74 hauptpostlagerud
Wiesbaden.

75 - 80,000 M .. 50 - 60,000 M ., 35,000 M .,
10.000 M . u. 6- 8000 M . s. geg. I. St . 54 °/°
sod. 70,000 M .. a. z. 2 Th., 35,000 M .,
80 .000 M ., 10,000 M. u. 6- 8000 M . «eg.
2. St . z. 5 » . 4 'l»°io auszul . Näh . d.

U,,»d . AAiaiiier , Bahnhofstr . 4, 1.

120=6K150,00016.
wünscht eine Herrschaft auf1. Hypothek anö°
zuleihen . Offerten erb. unterH . (J. 228
hanptpostlagernd hier.

70—80,000 Mk. auf gute 2 . Hypothek zu
4 ' /i '/ » anS, » leihen , auch getheilt . Off.
unter T . 548 an de» Taobl .-Berlag.

AWl . aus2.HWüth
140 .000 Mk. in kleinen Beträgen oder auch
ganz für sofort odcr auch später . Offerten
sende man nntcr K . A . 22 yauptpost-
lagernd hier.

13,000 Mk. sofort und 46,000 Mk. zum
November ans 2. Hyv.. auch getheilt, anszulcihcn.
Näh. im Tagbl.-Verlag.

Capitalir » r« Irikr» gef«cht.
Cedire 16,000 Mk. m. Vorrang v. Pr. 2. Hypoth.

und 30,000 Mk. au! herrschafti. neucrbaute Billa
in bester Lage des Rheingaues mit gut. Nachlaß.
Offerten unter I*. 55 » an den Tagbl.-Verlag.

80 —85,000 Mk. geg. prima 1. Hypoth . auf
vorzügl . Objekt, ganz nahe v. Kochbr. ,
ges. Off. u . c . 548 a. d. Tagbl .-Berl.

15 —16,000 Mk. 2. Hypotll. zu 5°/o von
vermögendem Besitzer gesucht. Offerten unter
IR. 54 » an den Tagbl.-Verlag.

45 —50,000 Mk. geg. pr. 1. Hypothek auf
ein hochherrschaftl. HanS in vorn - Lage
«es. Off. u . 8 . 548 an d. Tagbl .-Berl.

Zweite Hypothek von 12,000 Mk. auf hübsche
bestgelegene Villa de« Rbeinganes, nach Vorgang
von 20,000 Mk. erster, niit Nachlaß ans kurze Zeit

, ge>. Off. unter IT. 55 « an den Tagbl.-Verl.
40—50,000 M . geg. prima 2. Hypoth . ans

Hochs, rentabl . Eckhaus in bester Lage
WieSv . ( an breiter vornehmer Hauptstr .)
ges. Off. u . K . 548 an d. Tagbl .-Berl.

3000 Mk.. 2. Hyp., zu 48/*—5°/o v. solo. M. ges.
Gest. Off. n. » . 545 an den Tagbl.-Verl.

6—9000 Mk. gute Hyvotb., 5"/«, ans hiesig, rent.
Haus ges. Off. u. W . 548 a. d. Tagbl.-Verl.
_von nachw. solidem

WW -*vl l * Geschäftsmann mit
eiflentm Haufe gegen Sicherheit u. gute Zinsen
zu leihen gesucht, eventl. stille Betheilignng mit
grobem Gewinn nicht ausgeschlossen. Offerten
unter F 1. 54 » an den Tagbl.-Verlag.

Darlehen 12- 14,000 Mk.
l «n | UUIl an 1. Stelle , 1000 an

2. Stelle , 8000 an 1. Stelle . Nur Selbst¬
darleiher wollen sich melden bei AV. »Ries,
Inspector, Hermannstraße17.

KüÜtt Mk 1-,ÖYvoth.. 5 Pro, ., nabeWVV '•V * bei Wiesbaden, ges. Off.
unter Chiffre X.  544 an den Tagbl.-Verl.

20 .000 Mark zu 5 °/° auf gutes Objekt und
beste Sicherheit per sofort gesucht. Ber-
mittler unberückfichtigt. Näheres unter
8 . 5 « postlagernd Berliner Hof.

30 .000 Mark 2. Hypothek» Hau» Ringlage,
Belastung ca. 80 "Io der feldger. Taxe. Offerten
mit Zinsfuß u. K . 551 an den Tagbl.-Verl.

M . 80,000 ca. 2. Hyvolheka. erstclassiges Hotel
ges. Off. u. K . 551 an den Tagbl.-Verl.

Gesucht 40,000 Mt . auf 1. Hyvothek per 1. Z..
Taxe 125,000 Mk., prima Lage. Selbsidarleiher,
keine Vermittler. Näh. im Tagbl.-Verlag. E

nt Vereinfachungdes geschäftlichen
Verkehrs bitten wir imkere geehrten
Auftraggeber,alleimterdicserRnbrik
uns zu überweiseiiden Anzeige» bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Meiner werten Kundschaft zur gefl.Kenntnis,
daß ich meinen Arbeiter Ant «» Rle»
wegen vorgekvmmencr Unredlichkeiten plötzlich
entlassen habe und daß derselbe nicht berechtigt
ist, Gelder auf meinen Namen zu erheben.

Hochachtungsvoll

Peter iCiSb jun. y
Ofen - und Hcrdlager,

_ Lteililiasse 32.

Von der Reise zurlickiekeitrt
wohne ich jetzt

14 Adolfstrasse 14.
Br . Linok,

Warnung.
Wir warnen alle Geschäftsleute in ihrem

ei'eiicii Interesse, nicht« auf unseren Nanien zu
borgen, da Niemand von uns irgendwo dazu be¬
auftragt wurde oder bevollmächtigt wird.

©« sind uns mehrere Fälle bekannt, daß auf
unseren Namen Bestellungen gemacht worden sind,
ohne daß solche thalsächlich für uns geschehen.

Wir lassen, um alle Mißverständnisse zu ver¬
meiden, nirgends etwa« auf Rechnung holen.

Phil . Karl Schwefel
und Frau , geb. Happel.

Wiesbaden , ?.Oktober.
Dotzheimerftratze 12, 1.

Ich wohne jetzf

51(53, 1.
Mary May,

Schwed . Heilgymn .. Orthopädie» Maffage.
Willi . Xlicliaeli -s

Mnsiklehrer und Klavierstimmer.
Verlegte meine Wohnung von TaunuSstr. 29

nach Kapellenstratze  12 . Pgrt . r . _
Meiner welchen Kundschaftu. Gönnern zur

gest. Nachricht, daß ich meine Wohnung von
Wellritzstratze 20 nach

verlegt habe.
ZietMing 10

August Lotz,
Dachdeckermcister.

Franen-Krankheiten
verschiedenster Art, wie:

Erkrankungen der Birebärmutter , des Eier-
storbes , lllntungen , Blenslruatlons-

stiiriiiijgen etc. etc.,
behandelte bisher mit besonderem Erfolge durch

meine natürliche operationsloseHeilweise.
MtüseSer,

prakt . Magnetopath und Naturheilkundiger,
Wiesbaden, jetzt Rheinstrasse 63,1.

Sprechzeit: 9—12 und 2—5 Uhr.

Sechs Morgen groß. Terrain, ichuldenfr., geg.
Han» zu vertauschen, Baargeld wird zugezahlt.
durch Agent Komp , Bülowstraße3, 2,_

. _ Wein -Restaurant „ .
m. Weinhandlg. können lücht. Leute unter eigener
Führung mit 3- bi« 4000 Mk. Baareinlage und
L-icherstellung bei älterem Herrn sof. als Tbeil-
haber eintr., auch fof. oder sväter bill. käuflich
erwerben. Offerten unterV . 23 bauptpostlagernd.

Sehr nutzbring.
Vertretung

. , * ges. geschützt. Liköre
f. eigene Rechnung zu vergeben. Offerten
unter O. 552 an den Tagbl.-Verlag.

Existenz.
Mit 8—10,000 Mk. ist Gelegenheit geboten, sich

an sehr rentablem gewinnbringendem Unternehmen
zu betb. Off, u. 8 . 551 an den  Tünbü-Verlag.

Brauchen Sie Gerd¬
aus Wechsel, Cant., Hypolh., Schuldsch., Möbel re.,
chreiben Sie sofort an (-M.76) F18

H . Sclillnemiin « , München 198.

Geld -Darlehen
mr Personen jkden Standes zu 4, b, 6°/« gegen
Schuldschein, auch in kleinen Raten rückzahlbar,
effectuirt pronipt und biscret
liarl von » eroe - , handelrger. protok,Firma.

Budapest , Joses -Ring 33.
Retonrmarke erwümcht!

giebt Selbstgeber reellen
Leuten. Dlensol »,

Berlin , Friedrichsiraße 312. Rückporto. E155
Liier leim fieg. Licherh. 0Q(>Hilf

»-— w b. mtl. Rücksabsinigu. Zinse»!
Offerten unter L!. 544 an beit Taabl.-Verlag.

Änche 500 Mk. zu lechen zur Uehernayme
eine« kl. Cigay' '"
11 * . 171

>00 Mk. zu leihen zur Uehernayme
arxen-Geschäftr. Gest. Offerten unter
vanvtpgst'la-ernd Frankiiirt a. M,

Wer leiht einem inngesi Beamie» 2 —300 M.
gegen hohe Zinsen und pünktliche Rückzahlung nach
Uedereinlunft? Offerten unter M. 54 » an den
Tagbl .-Verlag.

Kgl . Theater.
Abreisehalber sind zwei Dorderplätze

'Abonnement » , 1. Ranggallerie , für glctch
oder iväier abzimeben  Tannuestraße 5, 3 r.

Königliches Theater.
Ein Viertel ev. e. Achtel MonnementI .Rang-

aalleiie, Serie 0 , abznüeben Biebricherstraßc 24,1.
Ein Achtel Abonnement Slangs

1. Reihe , Mitte , gesnmt. Gef. Offerten unter
»t . 55 » an den Tagbl.-Verlag.

Zwei Abonnementspt . « , 1. Nang-
gallerte , 1. Reihe , tranerscUlShalber für diese
Saison abzugeben. Offcrten unter 11. 547 an
den Taabl .-Verlag.

Orchestttplatz. Serie 5!
1. Reihe , für diese Saison ab»

,u erfraaen Adolsiirnße 16, 1._
, ». Äihealer -Avonncmcnt , ein Vikeiel

Parterre V, abzugenen Lanaaasie 10, Schirmsabrik.
W 'besucht' /,« eventl. '/« Theater-Aboniu:»

menj 0. Näheres Augustastraße1, 1,
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König ». Theater . Zwei Achtel-Plätze erstes
Parquet . mittlere Reibe, oder 2. Ra«g, Mitte, ge-
siicht Kaiier-Friedrich-Ring 56, Parterre. _

Gesucht werden von jetzt bis '.Witte Januar04
2 AboiinementplätzeD, 1. RanggaUerie, 1. Reihe
oder Sciteuloge. Nerothnl 12, 1._

Fein diirg. Prlmt-MiWstiU
Bessere Herren zur Theilnahme gesucht. Speisen

nach Wohl, incl. Suppe. PreiS 78 Pf.
Moritzstraße 21, 1 links.

Die berühmte Phreuologin
deutet Kopf» und Handlinien. Nur für Damen.

Helenenstratze IS, 1.
Sonntag » zu sprechen bis Abends 7 Ubr.

:
%
♦srr
♦
♦
♦

(neu hcrgerichtet) zur Abhaltung von Fest¬
essen, Hochzeiten, sowie VereinSabcndefür
40—50 Pers. empfieblt

Carl Rompel,
Hotel Pfälzer Hof.

Gentleman
would liko to travel with a lady as a
oourier. Plense to address letters sub
U. 553 Tagblatt -Vorla? .

Junger int. Fremde wünscht
Bekanntschaftmit int. Dame
bebufS Vervollkommnungin

d. deutschen Sprache. Gef. Off. u. „ CHUcU 38 -»
hauptpostlagernd. _ _

Gin Wittwer, Maurer , 57 Jabre all, avcr
noch sehr rüstig, mit gutem Cbarakter, nicht hier
wohnhaft, sucht auf dieiem Wege eine Lebens¬
gefährtin. Verschwiegenheit zugesichert. Angebote
unter 51. H . hauptpostlagernd._

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Mitleser an einem Journnl -Zirkel ges. Rur

neueste Hefte. Näh. Bismarckring crw. Nähere«
unter A . 553 an den Tagbl.-Verlag._

Kohlensuhmerk gesucht
gegen gute Bezahlung. Adressen bittet man tm
Cigarrcnladen  Wellritzstraße 5 abgeben zu wollen.

Reiche Heiraten! IZZ
Alters -— -wenn a. ohne Verm. — erh. n. Mitteil,
ihr. Adresse sof. 600 reiche Partien u. Hilder z.
Auswahl. — U. A. wünsch, s. zu \ erh. : Eine ,s.
Waise m. 150 000 Mk. Verm., eine häusl . erz.
Dame mit 100,000 Mk. Verm. und eine Outsbes.,
Wz ., m. ca. 350,000 Mk. Verm. u. spät . Erbe.
— Alles Nähere d. Büreau Reform. E95

F \ Koinbert . Berlin 8. 14_

Totenmasken ™tmen.
Felle , BSildli . acad ., Jahnstr . 6.

Gewerbetreibenden,
Detailgcschästen , Private » enivf. sich Bücher¬
revisor zum Ordnen von Geschäften aller An;
Einrichten, Beiträgen u. Abschließen von Geschäfts¬
büchern im Abonnement, Aufstellung von Bilanzen.
Gewinnermittlnngcn, stunden- oder tageweise. Off.
unter Li. 513 an den Tagbl.-Ver>ag. _
' OirtwlaCa « ; *» Holland., dänischer

Borieserrn sranzös. Sprache.
empfiehlt sich. Geff. Off. Karlstraße 18,1 , erbeten.

Vermögender
Junggeselle,

Christ, 51 Jahre alt , sucht glückliche Heiratv mit
Dame, die über Vermögen von mindestens 30 Mille
verfügt. Suchender ist liebenswürdigen, heileren
Cbaracters und in angenehmer Position. Streng
reelle Angebote unter B*. 541 an den Tagbl.-
Verlag. Anonym« Sachen werden nicht berück-
ichtigt. Strengste Diskretion wird zugesichcrt und
erbeten.

Reparaturen mech. Musikwerke(Polyphon«,
Orgeln, Spieldosen), Nlavierstimmen wird gut be¬
sorgt. Auftrag per Post erbeten Alexandrastr, 15.

Elektrische Klingelanlagen , Telephone.
(»wie Reparaturen werden prompt u. billigst aus-
gesüdrt. Iwr. 8v >>aIvU . Herrngartenstraße 12.tun« ■ qJCl lII14U1 IH*lu »«•

Jtt. David , Potstcr-Wcrksiätre, Helenenstr. 7.
Neuanfertigen, wie ausarbciten von Polster-
Möbeln u . Betten sauber und billig. Daselbst
ein Divan billig verkänstich.

Ooffir »« und Aufpoliren von Möbeln
'X-UU-HCll - wird gut und billig besorgt

Erbacherstraße7, Werkstätte.
Aste Tüncher- u . Anstreicherarveit wird

ausgef. unter Znsich. reeller Bed. dt. DoNllai «.
Schwalbacherstr. 35, Tüncher- n. Anstreichergeschäft.

Stühle w. gut u. billig uett geflochten, abge-
bolt und zurückgcbracht. War wegen meiner Er¬
blindung 8 Jahre zur Ausbildung Zögling der
hiesigen Blindenanstalt. Best, an

Karl Kraft . Kneiscnaustraße 14, 1 St.

Wittwer, in den vierziger Jahren , in sicherer
Lebensstellung, Vater von zwei Kindern, wünscht
mit einem älteren Mädchen (auch Wittwc) bekannt
zu werden bebufS Heirath. Offert, u. 4 . 8 . 3 «»»
bauvtposllaaernd Wiesbaden.

Ncrmklkldtt ii.  Uniformen
aller Art werden rcparirt und neu hefetzt und
chemisch gereinigt, auch finden daselbst Neuan¬
fertigungen statt. Auf Wunsch werden die Sachen
ahgcbolt. Mnsterkarte steht zur Verfügung. Näh.
Karlstraße  39. Hth. 1.

T . Schneiderin emvi. sich Walramstr. 9, 2 r.
Hauskleider 2.50, Blonscn n. Aendcningcn

in und außer dem Hanse billig.
Jan :?, Kl. Schwalbacherstr. 14. P . Iks.

Perfekte Schneiderin empsieblt sich in und
nnßer dem Hause. Moritzstraßc 28, Htb. 2.

Schneiderin u. Weitzzeugnäherin nimmt
Arbeit an. Näberes Bleiäistraße 31, P.

Durchaus persccte Schneiderin empsieblt sich in
nnd außer dem Haule. Sedanstraße 2, 2 rechts.

Eine junge"« Näherin wünscht mit einer
tüchtigen Schneiderin zu Herrschaften znm Nähen
auszugehen. Näheres Pbilipprbergstraße 19. P.

T . Weißzeuan. s. B . a. c>. H. Ptichelsb. 2»i, H. >.
Monogramme für Ueberziebcru. alle Bunt-

stickcreiw. schönu. b. belorat Albrechtstr. 43. 3.
Spitzen, ächteu. unächie, werden z. Waschen,

sowie Federn, Boas zuni Reinigen» Färben und
Krgnfen anaeiiommen Karlstraße 10, Part.

Strümpfe w. m. d. Hand an- u. neugestrickt.
Frau Kindt . Römerberg 36. Stb . 1.

Güte Wäscherin und Plätterin wird
für monatliche Wäsche gesucht. Vorznstelle» zw.
10 nnd 11 Ilbr Lanzstraße 16. Part.

Tüchtige Bnglertn sucht Beschäftigung in
und außer dem Hause. Bertraniiiraße 16. 1.

B. s. K. in n. a. d. H. Biiich rstr. 1"i. H. 2 >.
Wäiche , . Biig. w. ang. Datzliemierstr. 5. Gw.
Wäiche zum Bügeln w. n. Moritzstr. 28. H. H r.
Wäschez. Büa. w. anaen. Westendstr. 19, 2 l.
Wäschef. Arb. m. ona. Vlaiierstr. 48. Htb. 2.
Wäsche zum Wajcve» und Bügeln wird an¬

genommen Weliritzstraße 18, 8. Bauer»
JllhTrili ' zu>" Wäiche» n. Bügeln wird an-
WUs,11j1 angen. Schwalbacherstr. 13. 3 links.
SU9(»jl | fv g. u . KJ. . um i » v |iiu L/k/u •*. vii‘

schast oder Pension oder Hotel, wird angenommen
Näheres im Ta gbl.-Verlag._ *

Dame empfiehlt sich in

arncure
Sprcchst. von 10—12 Vorm. u. von 2—5 Nachm
On t>arlo ! rrnnfuis . Ensllali «pol. esi

fgy GeiSbergstratzc 8 , Part . -WH

M«>.Maffenr SWi
Jahnstraße 18, Gartenbau« 2.  _

Damenaufnahme sederz., |tr . Diecr., bei Frau
Atinndrlnn . Wwe., Hebamme, Walramstr. 27,1

vcss. St . sind. z. Riederk. u
ll streng. Discr. liebev.Ausn. d. geb,

Hess, nnsgeb. Heb. b. voll. Sicherh. ohne Anzeige
an d, Heim.-B. Berlin , Wilhelmstr, 121. E 9ö

Helenenstr . LL, Hth. 2. 2 Zim. m. Zub. sof. zu
verm. 275 Mk. Näh. bei Dorn , Vdh.

Karlstr. 37, k.&.'kÄÄ
1. Oft. billig zu verm. Näh. 2. St . links. 2399

Kcllerstr. 17, V. 1 r.. -. Z. u. Kücke b. 1. Nov.
Kirchgaffe 37 , 1, zwei Zimmer. Cabinett und

Zubehör per sofort zu verm. Näh. 1 St.
Kirchgaffe 88 Zim. u. Küchea. gl. od. sp. z. vm.
Langgaffe 8 mehrere Wohnungen zu vermiethen.
Lehrstratze2 schönes Zimmer mit Küche an ruh.

Leute zu vermiethen.
Nerostr. 24 eine kl. Wohnung zu vermiethen.

Rieolasstr. 28.
vollst. neu hergerichtet, 6 Zimmer. ~ Balkon,
Bad n. reichst Zubehör, sofort od. spätc, zu verm.
Näh. Part , in Weinhaudla. od. 3. Etage. 2398

PftiiippSbergstr . 12, drei sch. Zimmer, Balkon,
Gas nebst Zubehör sofort zu vermiethen.

«L » allufcrstr . 7 hoebberrschastlich- Wohnungen
v. 6 Zimmern. Bad, elcktr. Licht, Balkons

und Erker nebst sonst. Zubehör per Oktober
oder später zu vermiethen. Näh. Walluser-
straße 7, Hochpart. 2479

Wörthstratze « , 1. Stack, Nähe der Nbeinstraße,
schöne4 - Zimnier -Wohnung mit Zubehör auf
1. Januar zu vermielhen. Näh. Part.

'Oorkstratze 25 ist eine 3-Zimmer-Wohnung mit
Badc-Einrichtung auf gleich oder 1. Januar zu
verm. Nähere» daselbst im Laden. 2443

Eine 4-Zinnner- Wobuung mit Zubehör zu ver¬
mietheu Kaiser -Friedrichriug 12, Laden. 2337

Äotrrtf ft wünscht Dame(Waise), 22 Jahre,
Vermögen 380,000 Mark.

Herren, wenn auch obnc Vermöge», mit gutem
Charakter, erhalten Näheres unter
Berlin S. O . 1« . (Man.-No. B. 6259) F 1

Ein älterer Herr mit gutem
_ _ Geschäft wünscht mit einer Dame

in den 40er Jahren , katholisch, in Verbindung zu
treten, etwa« Vermögen erwünscht. Bertnittlnng
ansgeschloffen . Photographie nebst genauer
Auskunft unter Q iw ; postlag. Wiesbaden.

Heirath.

Ernstgemeint !!!
Zwei j. Elektromechaniker suchend. Bckanntsch.

zw. befferer Damen m. etwa« Vermögen zwecks
Berti . Ernstgem. Offerten unter » . 853 an
den Tagbl.-Verlag. Anonym und Vcrmittl. vcrb.
DiScretian rnaesichert. _ _

Für M . Kohlbecher
Brief Mainz. _

was Du mir am 12. 9. 03 als
Antwort gabst. _ _

M \A# wird um ein Leoenszeicpc»gebeten.. W . Brief unter . .Kleeblatt“
W . 553 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Millen, Hiinsevt\r.
Ein kleines Häuschen mit 3 Zimmern ». Küche

n. großem Garte» in der Schiersteinerstr. sofort zu
vm. Pr . 500 Mk. Näh. Schiersteinerstr. 20,2 r.

Ein kl. Landstaus mit Garten zn vermiethen bei
>». Catta , Biebrich » am Wafferthurm.

Geschiiflslolrale etc.
Bleichstratze 18 a Laden zu vermiethen. Zn

erfragen im Eckladen. 2390
Kaiscr-Fricdrich -Rrtig 80 sind 8 Büreau

Nänmc » event. getheilt, sofort zu verm. 2426
Kl. Laden f. d. Monate Novemberu. Dezember,

paffend f. Weihnachts-Verkauf, zu vermiethen
H . Kraft . Kirchgaffe 45.

Kranzplatz 8/4 grotzcr Lade » mit Laden,
ziiumer zu vermiethen. 2400

42 önben Mit  Wohnung
von zwei Zimmern u. Küche per

sofort und 1. Nov. zwei Zimmer-Wohnung mit
Küche, ferner ein Flaschenbierkeller mit Wohnung
ans gleich oder später zu vermiethen. Näh. bei
Weil . 1 St.

kontmiiiiiiiWeiteil
in erster Stadtlagc zn vermietsten.
Näh. bei Perrot * Kl. Burgstraße 1, 1.

Mohinmgrn.
Sllbrechtstr . 31 , Part ., ein Zim. ». Küchez. vm.
Bismarckring 32 , 1 b. Müller, Zim., Küche u.

Keller an ruh. kindcrl. Leute p. sof. o. sp. zu v.
Datzheimerstr . 12 W., 2 gr. Z„ Zub., I . Nov. v.
Dotzheimerstr . 30 , tztlr.. 1 Zim. n. Küche(mit

Kochga«! per I . Nov. an kinderl. Fam. zn verm.
Dotzsteimerstr . 08 , Frtjp ., 1 Zimmer u. Küche

per 1. Novbr. c. z» verm.
Ellenbostcngaffe 0 Mansardwobnung. 3 Zimmer

und Küche, an kl. Familie auf 1. Oktober zu
vermiethen. (Preis 380 Mk.) 2350

Gerichtsstratze 8 Frontspitzt, 2 Z„ Küche u.
Zubehör loiort.

Göbcnstratzc 8 schöne5-Zimmer-Wohn»ngcn an
gleich oder später preiswürdig zn vermielhen.
Näh. daselbst1. Etage bei Matthe «. 2105

Möbllrte Wolfnnngen.
Dotzsteimerstr . 12 a. W.- ». Schl.-Z. m. K.. m.. fr.
Geiövergstr . 8 elegant möbl. Wintcrwohnungen,

event. mit Küche, zu vermiethen.
Keisdergstr . 12 möbl. Wohn. m. o. o. Küchez. v.
GciSbcrgstratze 28 (Eingang auch Dambach-

thal 9—11) möbl. Wodiinng von 4—5 Zimmern
mit Küche prciswerth zu vermiethen.
Eleg . möbl. Bel -Etage,

-5 Zimmer, Küche, Bad, elcktr. Licht n. Zube¬
hör, für den Winter, od. aufs Jahr zu verm.
Näh. Billa Frank » Leberbcrg6 a.

SchMlbMstr. 57, iSut
Mövt . Wostnung mit Zubehör in sem. Privat-

Billa, beste Lage, zu vm. N. Tagbl.-Verl. Wu

Möblirte Zimmer und möblirte
Mansarden . Schlafstellen etr.

Sldlerstr. 30, 1. erh. zwei anst. Arb. Kostu. L.
Sllvrechtstr. 21 , 2. möbl. Z. (fev. E.) zu verm.
Sllbrechtstr. 31, P ., gut möbl. Z. m. Pe»f. z. v.
Sllvrechtstr. 84 , P ., g. möbl. Zimmerm. Kaffee.
Sllbrechtstr. 40 , 3 l., möbl. Zimmer zu verm.
Sllvrechtstr. 48 eleg. möbl. Zimmer zu verm.
Bärcnstratze 2 , 1 r„ möbl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer zn vermiethen. event. leer.
Bahnliofstr . 22 , 2, schön möbl. Zimmer zu v.
Bcrtramstr . 2 , P . r.. gr. schön möbl. Zim. z. v.
Bcrtramstr . 4 , 2 1, gut möbl. Z. a. anst. Hrn.
Bertrarnftrastc 18, 1. sch. möbl. Zim. zu verm.
Bcrtramstr . 16, 3 l.. m. Z., ev. m. Salon z. v.
Bcrtramstr . 20 » Mtb. 3 St ., möbl. Z. an anst.

Mädchen zu verm.
Walramstr . 28 , 3. e. schöne Schläfst, zn verm.
BiSmarck-Ring 31 , 1, neu fein niöbl. Zimmer

an einen bcfferen Herrn zu verm. K »,l >a.
Bleichstr. 8 , 1, g. möbl. Z. wöch. o. monatl. z. v.
Bleichstr. 11, 1 r., möbl. Zimmer mit Pension.
Bleichstratze 14» Gth. 1 l.. möbl. Zim. zu verm.

Anzus. von Moraens 11 Uhr an.
Blncherstr. 8 , Mtb. 3 I., erh. r. Arb. Logis.
Blücherstr. 12. 3 I.. i». Z. a. e. anst. Hrn. z. v.
Gr. Burgstr . 8 , 3, möbl. Z. m. 2 Betten z. v.
Dotzsteimerstr. 8» 1, g. m. Z. m. o. ohne Pc»s.
Dotzsteimerstr. 18, 1, erb. rl. Arb. Log.. Kaffee.
Dotzsteimerstr. 24 » 1. Kost». Logis f. 3—6 P.
Dotzsteimerstr. 26 , G. 2,  möbl. Z. in. P. frei.
Dotzsteimerstr. 30 , G. 2 l.. möbl. Z.. l. E.. zn v.
Dotzsteimerstr. 81 , 2. mehrereg. möbl. Zimmer.
Drudcnstr . 1,1 r., gr. nt. Z. nt. 1—2 18. zu v.
Drndenstr . 4, 3 r., gnr möbl. Zimmer zu verm.
Drudenstr . 8 , 3 r.. elegant möbl. Zimmer zn

vermiethen, monatl. 20 Mk.
Elisabetstenstr. 20 » Pt., schönes Zimmer geg-n

Lohn und bänsl. Arbeit abznaeben. 9—ll.
Emscrstr. 40 , 2, ein o. zwei ich. möbl. Z. z. vm.
^rankenstr . 8 , 9 l., fch. möbl. Zim. sofort zu b.
^rankenstr . 28,2 , erhältj. Mann Kostu. Logir.

riedrichstr. 21 , 1. Etage , möbl. Zim. zu vm.
riedrichstr. 36 , Gib. 3 r.. m. Z. in. P . zn vm

Kciobergstratzc 28 gut möbl. Wohn- u. Schlai-
zimmer dauernd zn vermiethen.

Gerichtsstratze 8 möbl. Zimmer mit u. ohne P.
(»oldgaste 2 , 1 fch. in. Z. an e. Hrn. zu vm.
Goldgaffe 16, 1, möbl. Maus, an ruh. Person

per sofort tu oermielben.
Goldaaste 18 , Ecke Langgaffe, tm 1. Stock, frdl

möbl. Zimnier an befferen Herrn zn verm.
Grabenstratze 11» 2 St ., erhält ein Fräul. ein

einiach möbl. Zimmer.
Helenenstr. 18, P., schön möbl. Zimmer zn vm.

elencnstr. 28 , 2 l., m. Z. an anst. Frl. b. z. v
^ellmundstr . 2 , 1, gnr m. W.» u. Schlafz. frei

HeUinnndstr. 11, Frtsp. r.. m. Zim. zn verm.
Anzusehen von 12—1 M. und 7—8 Abend«.

Hellmundstr . 18, 2, erb. j. M. Kost». Logi».
Kellmnndstratze 27 , 2. Et., zwei schön möblirte

Zimmer billig zn vermielhen.
Hellmnndstr . 82 . 2, ichön möbl. Zimmer frei
Hellmundstr . 86 , 2, gut mbl. Zim. sof. zu vm
Hellmnndstr . 40 , P . l., m. Z. m. 2 Bett. z. v
Hellmundstr . 41 ein schön möbl. Z>m. zu verm
L ^eümnndstratze 48 , 1 l., gut möbl. Zimmer

mit 1 und 2 Beiten, ev. Wohn- u. Schlaf
zimnier mit g. Pensien zu vermieibeu.

Hellmundstr . 82 , 1, erb. r. Arb. Kost u. Logis
~trschgraven 4, 2 r.. k. j. Manu srdl. m. Z. h

crdcrstr . 3, 2, hübschm. Zim. nt. g. Peui. z. v
Hermannstr . 0 Mansarde mit Bett zu verm.
Aastnstr . 5, 3, m. Z. an best. Hrn. o. Frl . zu v
Jatmstratzc 18. l . «nt möbl. Zimmer zn verm.
«aiscr -Friedrich -Nina 2 , 1, schön möbl. Wohn

und Schlafzimmer zu vertnietbcu.
Kapcllenstratze 8, 2, hübsch möbl. Zimmer mit

sep. Eingang zn verntietiieu.
Kapellenstr. 10, 3, möbl. Mansarde»n verm
Karlstr. 10. 1. nahe d. Rdeinstr.. mödl. Wohn

n. Schlafzimmer a» anst. Herm zn vermielhen
Karlstr. 20 , 2, möbl. Zimnier mit n. ohne Pen
Karstratze 28 » L, ciea. möbl. Salon u, Schlafz.

n» besseren ruhigen Herrn zn vermiethen.
Karlstr . 80, H. 2 Tr . l.. ein g. m. Zim. zu vm.

Karlstr. 44. 1. möbl. Zimmer m. Pens, zu vm.
Kirchgaffe 11, 2 l.. cleg. möbl. ger. Zim z. vm.
Kirchgaffe 86, 2 l„ großes gut möbl. Zimmer

an besseren Herrn zu vermiethen.
Lnisenplatz 2 , 1 St ., möbl. Mans. an j. Mann.
ttzffZarktstratzc 11,2. Et., gut möbl. Z.. event.
vJl  mit Pens. ». Famiiienanschl., an best. Herrn.
Mauergaffe 8 , i r., möbiirlc« Zimmer zu vm.
Mauergaffe 12, 2 r.. gut möbl. gr. Z. zu vm.
Maucrgaffe 10, 3. El., ein gut möbl. Z. zu v.
Metzgerg. 30 möbl. Zim. m. 2 Belt. bill. zu v.
Michelsverg 0» 11., gut möbl. Zim. zu verm.
ttzA) ^ . . ; 4«str. 10, 2, nabe Rheinstr., sch. möbl.

Wohn- n. Schlaszimmer.
1 4L EckeAdclheidstr.,

2. Etg . l .» eleg.
möbl . Zim . für 28 Mk. monatl . zu vm.

Moritzstr. 21 , 4, ein schön möblirte? Zimmer
billig zu vermiethen.

Möbl. Salon •>"
Dame dauernd zu verm. Moritzstr. 27, 2.

Moritzstr. 28 , H. 3 r., frcuudl. Schläfst, zu vm.
Moritzstr. 49, Mib. 2 l.. erb. anst. M. K. u. L.
Moritzstratze 84, 1. gr. elegant möbl. Z. zu v.
Nerostr. 3, 2, möbl. Z. m. 1- 2 B . n. P . z» v.
Nerostr. 3, 2, erb. e. brav. Arb. Kostn. Logis.
Nerostr. 20 ein m. Zim. zu v. N. Schiibladen.
Ncrostratzc 23 , 1. Etage, schön möbl. Zimmer

mit 1—2 Betten zn vermietben.
Neugaffe 11, 2 St . möbl. Zimmer zu verm.
Nicolasstr . 8 möbl. Wohn- u. Schlaszim. z. vm.

Nicolasstr . 12,
Oranicnstr . 2, P .. erb. reinl. Arb. Kostu. Log.
Oranienstr . 8, l , g. m. W.- n. Scklafz., a. emz.
Oranienstratze 18 , 2, ein möbl. Zim. zu verm.
Oranienstratze 22 , 2 l., ein möbl. Z. zu verm.
Oranienstratze 81, 1, elegant mödl. Zimmer bei

einzelner Dame zn vermielhen.
Oranienstratze 44 , 3. Etage, ei» gut möblirte,

Balkonzimmer an einen Herrn zu verm.
Oranienstr . 02 , Mtb. 2 l.. erb. a. Mann Log!«.
Philippsbcrgstr . 14, 2 l., möbl. Zimmer zu v.
Oucrstratze 1, 2 r., möbl. Wobn- und Schlaf¬

zimmer iofort und dauernd zu vermiethen.
Oucrscldstratze 7 möbl. Zimmer zu verm. Nay.

Part , bei ifttebe.
Richlstr . 6, 2 I., freund!, möbl. Ztm. zu verm.
«zr ^ >»^ « straße 3. Hinlerb. 3 r.. kleines
LFlvvkL möbl. Zimmer z» vernncthen.
Röderstr. 41 , 3. erhält solider Arbctter Zimmer.
Römerberg 20 , 2» möbl. Zimmer zu oermretben.
Saalgaffc 16, 2, ein mödl. Zimmer sot. zu vm.
Lchachtstr. 8, 1. St ., e,hält Frl möbl. Zimmer.
Scharnyorststratze 7, 8 St . link«. 1—2 mobl.

Tcharnyorststr. 14, V. 3 r.. m. Z., 18 Mk. nitl.
Schiersteinerstr. 13, Part., schon mobl. Zimmer

mit 1—2 Bette» zu vermietheu.
Schillerplatz 2, Slb . 1 r., möbl. Z- b>ll. zu vm.
Stüulberg bei Frnu Scbl̂ ct) erhalt remlräier

Arbeiter Schlaistellc mit Kaffee. ,
Schwalbacherstr. 10, 2 , Nahe Rheinstr.. mobl.

Wohn- und Scklai',immer, auch einzeln.
Schwalbacherstratze 11, 2 St ., ist hübsch mobl.

Zimmer (sep, i zu vermietben.
Schwalb .-Str . 29 , 3 1., ,ch. m B 'Z.. ep.. z. v.
Scdanstr . 3, 1 I.. ein sch. mobl. Zim. fot. zu v.
Sevanstratze 4 , 1. St . I.. mobl. Mansarde an

einz. Person zu verm. . .
Scdanstr . 7, 1 t.» schön mobl. Zimmer zn verm.
Seerobenstr . 14, 3. schön gel. mobl. Ztm. bi» g.
Seerobenstr . 27 , Gib. 2 r.. mobl. Zim. z» vm.
Stcingaffe 18, 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Walramstr . 10 , 1 I.. n>öbl. Zimnier zu verm.
Walramstr . 12, 1 r.. schon mobl. Z. s°ß »•
Walramstr . 27 , Fris-url.. erb.j . Mann K. u L.
Kl. Webcrgaffe 0 . 3, mobl. Manwrde zu verm.
Weilstratze 3, 1. Et„ ein ,cho» mobl. Wohn- u.

Schlaszim., separat, an eine» bess Herrn zu vm.
Wellritzstr. »0 , 2 r.. schön mobl. Schlatzim. z. v.
Westendstr. 11, Part. r.. kl. mobl. Zim. zu vm.
Wcstcndstr. 28 , P .. lltti . nt. ? . m.  Balk z. V.
Ecke WilbclMstr . u . Rtzcinstr. 1a , 2, elegant

möbl. Zimmer mit nnd obne Pentzon, vis-ä-vis
Babndöic, sofort zn vermiethen.

Wörthstr . 7 (an d. Rbeinur.) großes gut movl.
Zimmer (Hochpart.) mit g. Pens, preisw. z. vm.

Wörthstr . 17. 1 l., sch. m. Z. an Herrno. Frl.
orkstratzc 14, 2 r.. Kostu. Log. 10 M. p. W.
orkftratzc 18 , 3. Er. r., cm gr. fr. Zunmer an
ruh. H. oder D. zu vermiethen.

Borkstratze 10, 3 I., schön mobl. Zimmer an
einen Herrn zu vermiethen.

iimmcrmannstr . 0 , 2. gut mobl. Zim. Ben-
ür nur solides GcschästStraulciu ist e»> schon
möblirte« Zimmer mit Kaffee zu vernnethcn.
Näherer Hellmimdstraße 53, Part , l.̂

ITIätzlirfon Zimmer an Herrn sofort zn vm,
ixl0UlltTC5 SeerobcNstraße4, Part , rechts.
Möbl . Zimmer zn v. Näh. Wellntzsir. 36. 2.
Schön movl. Z. mit Balk. N. Westendstr. 28. 2 1.
Ein möbl. Zimmer, 2. El , sep. Eing., mit Kaste

sofort zu vermietben. Nah. Wörthstr. ll , Partz
In ruhigem feinem Hanse der Adel

MW heidstraße ist elegant movtirtcS
Wohn - « nd Schlafzimmer a» einen oder
zwei feine Herrn sofort für dauernd zu verm.
Näheres im Tagbl.-Berlag. /jH

«In mit möbl. M« r
und Bahnhof ist an soliden Herrn z» vcrniicthen.
Näh. im Tagbl.-Verlag. . **

Möbl. Wobn- nnd Schlafzimmer zu vermiethen
der neuen Kaserne. Nah. un Kadett..

Hübsch möbl. NSkKL
ans d. zu v. Pr . 48M. Näb. Tagbl.-Verl. 8

Kreve Aimmrv, Mansav- rn,
Kumm er«.

Sllbrechtstr. 25 , 2. sch. Man!, a. rnb. Pers. z. «.
riärenstr . 2, 2 r., l—2 Zimmer, leer, z» verm.
'BiSmarckring 32 , 1 b. Müller, beizb. Mansarde

an ruhige Person z» verm.
Kapellcnstr . 12 ei» leere« Zimmer im Hoi z»m

Ptövclcinstelle» oder a» einz. Person z» verin.
Karlstr . 16, H. P „ ist ein leeres Zimmer zn v.
Moritzstr. 84 . Hth. 1 r , ein leeres Zim. zn vm.
Rheinvahnstr . 2 , halbe Treppe , 2 kleine leere

Ziiynicr, cventl. zum Möbeleinitclie». gleich i»
vermiethen. Näheres Parterre bei KHH «.

Römerberg 10, Part., rin leere« Zim. z» verin.
Walramstratze 8 eine leere heizbare Äinnsardi

an ruhige Person zn vermielhen.
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Remisen. KtaUnngen. Scheunen.

Keiler etr.
Weinkeller zu vermiethen Wilbelmstraße54. 2397

Das

MniWiihylelr-Umii
im k Cie..

Schillerplittz 1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Micthern zur kosten¬
freien Beschaffung von

«röblirten und unmöblirten
Villen » und Stagenwohnungen
Geschäftslokalen — möblirtcn
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

«WKstM

Zur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Lagdlatt«.

f- ältere Dame Wohnung
wifllöfl von 6 Zimmern , r . Z .,

1. Et., bev. Knrvicrtel, auf 1. April. Off. unter
l ' 54 7 an den Tagbl.-Verlag.

Zum 1. Januar
wird eine 5-Zimmei-Wohnung, mit Badeeinnch-
tung u. elektr. Licht, von jungen Eheleuten zu
micthen gesucht. Bevor,»gt Westendviertel. Off.
mit Preisangabe unter Chiffre V-  553 an den
Tagbl.-Derlaa.

Von ruhigen Leuten (Mutter und Sohn)
wird zum 1. November 3-Zimmer-Wohnung zu
mieihcn gesucht. Gcfi. Offerten mit Preisangabe
unter II . 558 an den  Tagbl .-Verlag

Aclt. geb. Herr, allcinst., sucht möbl. Zimmer
auf Dauer, wo er ein Heim findet. Off. unt.
^ • » Hi» mi den Tagbl.-Verlag.

Besserer Herr in gesetzten Jahren,
» —-w außerhalb wohnend, wünscht für

öfteren kurzen Aufenthalt hier angenehmes Zimmer
bei einzelner besserer Dame. Gefl. Offerten unter
T . 55a an den Taabl.-Verlaa.

hübsch möbl. ung. Zimnier,
ev. mit Mittagstisch. Off

unter Cb. IS. 551 an den Tagbl.-Berlag.
ßfaftllfl ®inf- wöbl. kl. ung. luft. Zim.
VHJIUIJ . s. b. Hrrr . Off. m. Pr . u.

"W.  551 an den Tagbl.-Verlag.
ver Anfang« November

, l I *Hjl g möbl. Zimmer, 4 Betten
nebff Kochgelegenheit, Parterre oder erste Etage.
Offerten mit billigstem Preis unter O . 553 an
den Tagbl.-Verlag.

Ein leeres veizbarcs Manfardzimmer in
der Nabe der Nvderstraße auf gleich gesucht.
Nerost' aste 29. Fiontspitze.

Raum zuui Einiiclle» eines Drückkarrens in
der Nähe gesucht Moritzstraße 42.

Uerpachllttlile«»

>D̂ nr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik

jSU »ns zn überweisenden rlnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

_ In der Nabe der Adolfsallee ist ein Grund¬
stück als Kindersvielvlatz od. Garten zn verpachten.
Nah. Oranienstraße 39.

»r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zn überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts. , ^

Junge gebild. Engländerin, welche sich, tn
>hrer gesangi. Ansbild, den Winter bier ansbält,
sucht in besserer'iyamifie Aiiinabnie. Evtl. engl.
Eonversatinn. Off. erb. unt. 14. 54 » au den
Dag bl.-Aerlag.
Billa Frantfttrterstr. 18,

ruhige freie Lage.
d'v. Südzimmer frei mit und obne Pension. Bel
dauerndem Auseutbglt, mäßiger Winterpreie.

Preisw . elegl möbl . Ztm . dauernd z»
berm. sisriedrichstraße3. 1._ _ _ _

Wenfirche2, 1. ilage,
nächst der Wilhelmstraße,

elegant möbl., gut hebbare Zimnier sind für die
Wintermonatezu mäßigen Preiicn zu vermiethen.

Billa Mainzers « . 14 f. m. Z. p. W. 12 dir
20 Mk. mit Pens. v. 3.50 p. Tag au, Bäd.,Gart .,
rub. sonn. L, unweit Wilbelmstr.. Bahnb. u. Kurh.

Schüler finden Pension, ev. mit Beausstcht.
der Arbeiten, Müllerstraße 2, 1.

4 MlZserrmsLr. 4,I . Et.
Elegant möblirte Zimmer für die Wintermonate
VreiSwertb  zi , vermiethen.

m  Mldriilie.
Nerothal an der Beaufite,

elegant möblirte Zimmer, Sonnenseite, mit »nd
ohne Pension. Monatlich bedeutend  billiger.Meliergasse3, 1,

«Sch st dem Kur-Hans, stnd gnt
möblirte Zimmer diUig zn Ver¬
mieter«. Dädcr ««d Telephon
im Kairse._

AnfleneymeS Heim mit voller
vorzüglicher Verpflegung finden

allcinstedende Dgmcn in feiner Familie. Offerten
unter Li . 547 an den  Tagbl .-Verlag.

Mehrere Ladenfräulein
können Zimmer mit voller Pension monatlich für
45 Mark bekommen. Näb. im Tagbl.-Verlag. Zf

Sachs. Küche. ifST1»
nach Wahl. Preis incl. Suvpe 75 Pf . Kein
Abonncmentszwang. Moritzstraße 21 , 1 links.

Ilntcrricht

Znr Vereinfachungde» geschäftliche»
Verkehr» bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber, alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Der

Konfirmanden-Unterricht
in der

Marktkirchengemeinde
beginnt Donnerstag , den 18. Oktober , für die
Knaben, und Tamötag , de» 17. Oktober , für
die Mädchen des Morgens uni 8 Uhr.

Dekan Ricke ! und Pfarrer ScliHssler
erteilen ihren Unterricht an die Knaben in der
Mittelschule (Lniienstraße) und an die Mädchen
ni der höheren Mädchenschule (Schloßplatz),
Pfarr . Kicinrndorll ’ Schulberg 10. F322

Maschinen!)., ijirktroteciln.. Bringew. u. IInrnins-i-tdr-r. Klnl. Kura. |

Primaner »»« Lehrer
gesucht für 6 Stunden wöchentlich. Offerten unter
H . 54 » an den Tagbl -Perlaa.

Junger Kaufmann wünscht am Soninag-
Varm. franz . Conversation v. jung. Franz.
Offerten suh T . 551 an  den Taabl .-Verlaa.

.Erfolgr. Nachh. ert. Carid. phil. m. lgj. Eff.
z. aiig, Pr,, einz. n. gpm. Off, fc . 551 Tghl.-Y.

Echlgreicher PrimlWlmill)!
Nachhülfe». Vorder, s. d. Eiulähr ., Prima u. Nbit.
Diencmann , akad. Qtb.  Lebrer , Herderstr. 31.

Sngiish. Deutscher, n:it Vorkenntnissen der
englische» Sprache, wünscht Unterricht bei Eng¬
länder zn nebnien (Abendstunden). W.. Anträge
erbeten unter kl. 55 » an den Tagbl.-Verlag.

Enal. Tarne ertb. engl. Unterricht. Ans
Hocita >». Buchhandl., Wilhelinstr.

Engl . , Franz , grdl.. m. Pr., d. crs. Lehrerin,
w. I. i. An4l. nnterr. Sdiwaldaeb-istr. 51, 2.

Englischer Unterricht
und Eonversation nach leicht faßl. Methode
Tannnsstraße 19,•  2 St ._

Engl., Frz. (Deutschi. Ausl.) v. eri. L.. i. im
Ausl. Svr . 10—11. Frl . Grundier, ©t'ftftr. 19,2.

Erkorene enqljicve Lehrerin erlhcill
Unterricht . Ui, . Veir . Alwin-nstr. 3.

Zg. öeutitfjü pr.Lehrerin.
französische Sprache in Paris erlernt, wünscht
Privat « und Nachhüliestunden in allen wiffenichast-
lichcn Fächern, sowie Sp -achen». Musik zn ertbcilcii.
Offerten unter II . 584 an de» Taabl.-Verlaa.

Jfons . Rom ^ lK - Coulon,
Professeur dip!0m6 der Unirers. BesanQon

für moderne Sprachen.
erteilt methodischen und gründlichen

Unterricht im
Framii »i<rhrn u. im Enjgliaclien,
Vorbereitung für Examina, Nachhillfe-
gtunden. Liter, und wissensch. Ueber-

setzungen — Ilandelscorrespondenz.

German <a& Frencli
for Engligh spcaking Boys.

WBrthstrasse5, II,
Vorm. 11—1 — Nachm. 3—6.

Mail . SSoni ^fs -Coulon,
Geprüfte LehrCrin,

erteilt vorgerückten Schülerinnen gründl-
Unterricht lin FrnnzUninclicn.

rarldennc JliiNtiiiitrice donno lononi
de gram, et conversation, Elisabethenetrasse 13,

Fr, . it. engl.  St . w. b. ertb. N. Tabl.-VI. C
Le;ons de kräng, par institntrice parisIenne.

Prix möd. Sfehe. Mermoud de Poliez, Karlstr. 5, tl

Fr ^nsö f̂^els.
Engliscli.

Italienisch.
Bnssisch u . Spanisch.

Deutsch für Ausländer.
Nationale Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auoh im Hause der Schüler.

Separatkurse kür Damen.

The Berlitz School,
Bheinstrasse 18 .

Französ.
A. Kr ^tigny linb Frau , Moritzstr. 10,1 . Et.

Unterricht in Latein und Mathematik erteilt
ein Primaner. Off, u. » . 551 a. d. Tagbl.-Verl

^tniicncvi « L?bt Unterricht in ihrer
>) l « ill .liLi . ttl Mlittersprache (Kram.,

L>t.. Eonv.l. * nna Vienaoli . gtbcinftr. 38,3 I.

« «.-Wests.
Handels-«.Schreibichraastal!.

Best¬
hiesige

Referenzen.
Frequenz
1902/1903

260
Schule-

rinnen »nd
Schüler.

103, I . Rheinfiratz«103, I.
Größt «- « , renom . Institut am Platze.

TSgl. Beginn aener Kurse
in : eins., dopp., amerik. Buchführung,

Rechnen. Korrespondenz, deutsch, franz.,
engl, und ital., Wechsel- und Handcls-
kunde, Kontorpraxis, kanfm. Schriften,
Stcnogr., Maschinenschreiben.

Erfolg garantirt . Zeugnis u. Empfehlungen.
Stellenvermittlung kostenlos.
Ein großer Teil meiner Schülerinnen
n. Schüler ist nach Absolvirung eine«
4- oder 6-monatl. Kursn» bei «rst-
klasstgen hiesigenu. auswärtigen
Finnen durch meine Bermittlung
mit Mk. «0 , 80, 100 u . 108 An-
iangsgehalt angestevt worden. Dies-
bezügl. Beställgimgen können auf
meinem Bureau eiiigesehen werden.
Tie Damenkurse werden von Frau
« . 8 ct,i -cik « c geleitet. Iang|ähr.
Handelslehrerin. Die Dir.

Mal -Uatericht.
Oel u. Aquarell. Naturstndien. Gobelin- u.

decorative Malerei. Wiederbeginn des Unterrichts
Montag » den 12. Oktover. Anmeldungen von10 bis 1 Uhr.

■Jenny « orkiitT . Tannnsstr . 6 (Lift ).

II.
Unterricht in allen

Malweisen u. Techniken. Modelliren.
Eintritt jederzeit.

39alnnterriclit für Kinder besserer Stände
Mittwoch und Samstag Nachm.M. Bouffier,

Kunstmaler und ncad. ZftichcnleTirer.

Tllllz-UllterriG.
Meine Tanzstunden(Ghmnasiastcn -,

Haupt - und Extra -KnrfuS ) beginnen
Mitte Oktober. Privatzirkel und Einzei-
uuieiridu jeder Zeit.

Bei dieser Gelegenheit ge¬
statte ichnrir hinznznfügen , das,
i» «leinen sämmtlichcn Kursen
der neueste Hoftanz , „Prinzen-
Gavotte " ( am kaiserlichen Hofe
zn Berlin ne» eingefiihrt ) ge¬
lehrt wird . Slnsterdcm werden
einstndirt „Lysistrata-Gavottc"
«nd„Gavottc Lonis des XLH ".

Llnmeldiingkii erbrtte Emserstraßc 48
(Wobunng) oder MichctSvcrg 4 , in
ineinem Laden.

Julius Bier 9
Lehrer fil. GesellschaftS- n . Kunsttänze.

Dirigent der KurhaiiSbälle
und Röunions in Bad Kreuznach.

Frl . wünscht sich in Stolze -Schrey-
Stenographie vollständig ausznbllden. Offerten
unter ie . 558 au den Taqbl.-Vcrlag.

ViosmÄMiiht ertheitt junger
Künstler für An¬
fänger und Vor-

geschritiene. Näh. im Taabl.-Verlcg. Vv

ßlüvitt-UnterriA°rtd. pm  KUrr,
Kgl. Kammermusiker, Blücherplatz  5.

Eons, ausgcd. Pianistin w. noch einige St.
zn erteilen. Moritzstraße 28, 3. St.

Gesang-, Violin-, Ciavicr- und Theorie-
Unterridit, schnellste Entwickelung der Tediuik.

Marl II. famllln «ra «s, Moritzstr. 4, 3.
Klavier -Unterr . bill . Ltiftftr . 0, Part.

Klavier-Unterricht,
Wiener Methode,

wird gründl. ertheilt von conlervatoriich gebildeter
Pianistin an Anfänger und Borgeschriitene. Beste
Zeugnisse vorhanden. Hcrderstratze 10, 3.

Verloren Gefnnden

Z»r Vereinfachung des geschäftlichen
' Verkehr» bitten wir u»sere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweiseiide>i Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Von Ecke Kirchgaffc, Friedrich-
__ straße nach Residenz-Theater eine

kl. goldene Brache , liebes Andenken, verloren.
Gegen gute Belohnung Mozartstraße1 abzugebcn.

I Verloren
ein goldener Wappenring . Abzugcben
gegen Belohnung Nerothal 12.

verloren zwischen Wilhclmstr.
_ . . und Kurhauswciher. Gegen

Belobnung abzngeben Wildelmstraße 15,  3.
Gold . Kneifer gef. Abzubolen
Ellcnbogengaffe6, Schlofferei.

Ein fchott . Schäferhund (gelb) entlaufen.
Wiederbr. Bel. Hinter der Ringkirchc, Gartenhaus.

Zugelaufen ein balbwiichftges Kätzchen, weig
und grau. Abzuh. Bülowstraße 11, 8.

»n iferkauf,
nnentqeltliqe
empst "
' hriften
Äginal-^ _

keinerlei«bewähr. — Offerten! welche innerhalb 4 Wochen nicht
abzeholt worden find, werden uneröffmt «ernichtet.I

>PM ^nr verelufachimg de, aeschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geebrteu
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
INS zn überweisenden Anzeige» bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Mriblichr Verfonen, die SteUnng
sinder».

SK3i £g

SaßiOnuMilgri
'yr  Coepenick-Berlin «W
‘ wöchentl .3mat. Prospekt ^ ratis . _

Central- StellenanzGiger
fUr dla Frauinwalt.

f Bestellungen bei jedem Postamt . '
Vierteljü .lirl . M. 1.50. monar.l. 50 Pf.

Finishing Govcraess
wird für junges Mädchen von 17 Jahren nach

Brüssel zu engagiren gesucht. Dieselbe muss
perfect deutsch und englisch sprechen,.sowie
auch Musik- und Zeichen-Unterricht ortheilen
können. Persönliche Vorstellung von 2 bis
3 Uhr jeden Nachmittag bis 12. Oktober im
Hotel Ualicrhnf , Zimmer 223.

Damen m. gewandtem Anstrcien5, Beinche feiner
Privaten bet hohem Einkorn, für hier 11. Reise
sof. ges. Off. ». 1». 553 an d. Taabl.-Verl

Tudniges gewandier Ladeiimäddien für Sdiweiuc-
Metzgerei gesucht. Zu erfr. in de» Vormittags
stunden bei Frau Schiiker, Goeihestraße 22.
FSotte Verkäuferin

für fofort gesucht. Bug . Kortticuer,
„ , . Nerostraße 26.
Angehend- Verkäuferin gesuchl.

W . A . HceS, Metzgerei. Webergaffe 33.
flotte Stenographin mit schöner.iinndschrist

gesucht. Näh. Bürea» Adelheidstr. 2, Part.
Taillen- ,1. Noebcrbeiierinneu
Norden gesucht bei

in »11  n « Lacabanue.
Geubie TaEen-n.  Stoiiuirkllernüien

gesucht.
SakrzewSN , BiSniarck-Ring 1

Schneiderin
zum Abänden« von Bloiise» ic. sucht sofort

Hugo Llschner» Wilbeiiiistrnße 34.
Eine tüchtige Mcidermachertu,

, o 'wVlK!*«« zu «Hteilen versteh,, dauernd
gesucht Lnffeiistratze 41, 2. Et. i.

Mädchenz. Nähen fofort gesucht Sleidjt'tr. 17, 2.
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Rock- Mit» Taillen - Arbeiterin gesucht.
ti. Krauter . Damenschneider,

Nerostraße 28, 2.

sucht
MhllliWn

Einfaches sauberes Mädchen , das gut bürgerlich
kochen kann und Hausarbeit mit übernimmt,
gesucht Adelheidstraße 68, 3.

Wittwe sucht Stellung als Hausdame od. zur
seldstständ. Führung eines kl. Hansh . oder als
Stütze . Gefl. Off . Darmstadt . Moosbcrgstr . 21.

Ein ordentliches Mädchen für Kucke
» . Hausarbeit gegen guten Lobn gesucht von
Frau Roeffing , Goldgasse 2. \ Offiziersdame

Carl Goldstein,
Kapellenstratze 31.

Ein br. saub. Alleinmädcken, w. feibstst. bürgerlich
kocht und die Hausarbeit gut verrichtet , gesucht
Dambackthal 14 , Gth . 1, od. Webergasse 18, L.
Kräftiges Küchenmädchen

gesucht auf gleich (Lohn 25 Mk. l Tbeiemannstr . 5.
Braves Mädchen ges. Moritzstraße 30, 2.
Jüngeres sauberes Mädchen für Hausarbeit ges.

Kirchgasse25, 2. _ .. . . _

Einfaches Meinmädcheu . | « * •£ ÄÜÄI ^ 1» .
2. Etage.

Eine Weitzzeugnäherin , welche selbstständig schön
arbeitet , für ständig bei guter Bezahlung per
sofort gesucht.

"W . Kiisumanl , Rbeinstraße 37.
Weißzeugnäyerinnen für feine
Damen -Wäsche gesucht.

Geschwister Strauß , Weberpafle 1.
Gesucht Näherin für Weißzeug u. Ausbessern und

Bügeln auf einige Zeit noch auswärts . Offerte»
unter J , 551 an den Tagbb -Berlag.

Gesucht einfaches gewandtes Mädchen , das
gut Weitzzeuguäheu und stopfen kann , f. Hotel
(Jahresstelle ). Offerten unter U . 551 an
den Tagbl .-Berlag.

Lehrmädchen aus autcr Familie b. sofort . Vergüt.
M . Stillger , Porzellan -Gesch., Häfnergaffe 16.

Putz - u . Modewaaren.
Ein junges Mädchen beff. Familie kann mit
Vergütung geg. kl. Arbeite » das Geschäft gründ¬
lich erlernen . TaunnSstraße 31.

für kleine Familie gesucht Luxembnrgplatz 2, 2 l.
i» Mädchen für Hausarbeit ans sogleich

gesucht Schwalbacherstraße 47,1.
Tüchi , Mädchen in einen bürgerl . Haushalt gegen

aiiten  Lohn gesucht Querstraße 2, im Laden.
Ein junges Hausmädchen gesucht

_ Sedanplatz 7, Part . link«.
Junges Mädchen in kl. Haushalt bei hob. Lohn

gesucht. Näh . Karlstraße 29. 3. 2 ' --—3 Uhr.

Braves Mädchen,
welche? gut bürgerlich kochen kann, etwas Haus¬

arbeit übernimmt , und anr empfohlen wird , findet
zum 16. Oktober gute Stelle Hainerwey 6, Part.

Ein s. M ädchen v. L. fof. ges. Aldreckistr. 34, P.
Kräftiger gesetzter Mädchen für Ha »s-

_ nrbeit ges. Kaiser-Friedrich -Ring 14.
Tückt . Dienst m. m. g. Zeug », ges, Moritzfrr . 4, 3.

Ein fleißiges vraveS Mädchen sofort
gesucht BiSmarckring 40, Part.

Ges. z. 15. e. zuverläfstgeS Mädchen , welche«
sein bürgerlich koche» kann und Hausarbeit
Übernimmt. Vorznst . 9—10 und 3—5 ' /» Uhr
Lesfingstraße 12, 1.

LehniiKihen Mt . I»
Junge » Mädchen vom Lande sofort gesucht

Schiersteinerstraße 4, Part.

Ein gesundes kräftiges Mädchen an«
guter Familie u. mit guten Schnlkenntnissen
findet unter sehr günstigen Bedingungen bei
uns Lehrstelle.

Gebrüder Wollweber,
Ecke der Langgaffe und Aärenstraße.

Lehrmädchen für Damen - Schneiderei geincht.
Th . Matt , Linlenstrciße6.

^l -tlsi - mädchen für Damen - Schneiderei gef.
Nerostraße 23, 2 St.

Lehrmädchen und Frl . aus anst. Familie könne»
das Pntzqeschäft erlernen . Rücker, Lanygaffe 8.

Junge Mädchen können da« Kleidermacbcn und
Zuschneide» nuentgeltl . erl . Tannusstraße 86.

JuiigeS Mädchen zum Einpackcn an der Kaffe
wird gesucht.

S . Blnmcrtthal & Co . , Kirchgaffc 46.

Hausdame.
Kringel ». Dame , 22 —28 I . , in Kinderpfl.

durchaus ers . , die auch v - j . K. den
ersten Unterricht ertheileu kann und
Haushalt versteht , auf fof . gef . Offerten
unter l» . 552 an den Taqbl . -Verl.

Eine Herrschaftsköchin , gut empfohlen,
ein « Küchenhausbälterin und
zwei Kaffeeköchinucn für Südfrankreich

sucht sofort
Genfer Pcrein , Webergaffe 3.

Suche Köchinnen , HanS -, 'Allein - « .
Kindermädchen für nur gute

Stellen . Fr . Baumann , Stellenvermittlung,
Faulbrunnenstraße 8.

Suche f . f . Herrfchaftsh . Köchinnen,
bessere ..HanS - und Alleinmädchen s. h«
und auswärts . Frau Lang . Stellenvcrm . ,
Schulgafsc 8 , 1. Telephon 2383.

Gesucht zun, 1. November tüchtige selbstständige
Köchin mit guten Zeuon . Schöne Aussicht 13 a.

rss

Central -Kttrean
«jaa  an g > I .ynurvait Ssctiorni

Waüraoen strrn Mädchen
fit | Dttl-n. ßerrsAst-PeOml

aller Branchen,

Langgaffe 24,
vls -Ä-vi « dem Tagblatt,

Telefon 2555,

Inltitut alltuiUtii Rmgks.

Mt
zwei perfccte Hcrrschaftsköchinnen
für Amerika (Hobe» Gehalt , Reise
frei , Herrschaft hier), Kiuderfräul .,
1. u. 2. Stubenmädchen für Frank¬
reich und Belgien , eine Kammer-

(kath.) für Baden -Baden , eine fein bürgcr-
liebe Köchin und besserer Stubeiimädchen in kl.
Herrschaftsdans nach Mannheim , zehn bessere in
erste tzcrrschaftSbüuser hier . Französin »n Kindern
Kindcrfränlein . eine Kinderpstegeri», jüngere pel--
sccie und fei» bürgerliche Herrschat' tSköckinne» für
hier , Köchinnen für Geschäftshäuser , Hotel
Restaurant , Beiköchinnen, Kaffeeköchiiine», Kock-
lehrfränlein , Fräulein z„r Stütze , Büffetfräulein
in Eafö und Restaurant«, Secv 'ermädchen, Ver¬
käuferin in Schweinemetzgerei, Zimmermädchen
in Hotel und Pensionen , über zwanzig Allein-
mädchen, Hausmädchen in Hotel und Privat,
Herdmädckeii und Küchenniädchen u. s. w,, unr
prima Stellen.

Fm liu iUnlltnbEnllttn,
dcb. Dörner », Stellen -Bermittlerin.

I . sauberes Mädchen » da « etwa?
AMM kochen kan» und Lust hat , die

Restanrationsküche zu erlernen , wird sofort
gesucht. Näheres im Tagbl .-Berlag . Zx

Sauberes fleißiges AUeiumädchen für kleinen
Haush alt gesucht Kaiser-Friedrich -Ring 60, 2 r.

Solides sanvercS Mädchen,
WWM welche« Küche ». Hausarbeit versteht,

per 15. Oktober gesucht. Zwischen 10 u. 12 od.
8 u. 7 Langgaffe 24, Hnlladen , sonst Dambach.
thal 12, Gartenbau », verstellen.

Dotzbeimerstr. 21, 3, wird für kleinen
Haushalt ein junges fleißige« evangcl.

Mädchen sofort gesucht. Dasselbe muß im
Bügeln bewandert sein.

Ein braves zuverläfstgeS Mädchen , welches
die bürgerl Küche nerstehl, z»»i fofortioen Ein¬
tritt oder per 15. Okt. gesucht Ublandstraße 15

Ein Mädchen f. Hausarbeit gesucht
■jSSEp  Sedanstraße 1. Metzgerei.

Ei » junges sauberes Mädchen wird sofort gesucht.
Näd . Hermannstraße 3. Metzgerladen.

Ein tüchtige» Mädchen gegen hohen Lohn gesucht
Rbeinstraße 73, Part.

Walramstr . 5 wird auf 15. Oktober
ein Mädchen gesucht.

Ein Zimmermädchen mit Zeugnissen sucht
Hotel Nonnenhof

Fleiß . Mädchen für Küchen- n»d Hausarbeit
sofort gesucht Neuer Markt 3, 1.

Küchenniädchen gesucht
Birrstadterstraße 5.

Tücht . AlleinnHdchcn ges. Kasser-Friedr .-R , 18, 3.
Brav . Mädchen, welche» selbstst. kochen kann n. die

Hansa rd . gr . verst., ges. R . Seerobenstt . 5 , P.
Junges Mädchen f. kl. Haushalt

* * 1 ge!. Bülowftr . 10, 3. Etg.
Ein brave? sauberes Mädchen , welches selbst

ständig bürgerlich kochen kan» und die Haus¬
arbeit qründlich versteht, gesucht. Monatlicher
Lohn 30 Alk. -

Conditorei Künder , Mnseumstr.
Zimmermädchen mit auten Zeugnissen für

Pension ge'uckt Bierstndterstraße 5.
Anständ . zuvcrl . Sllleinmädchen auf gleich

gesucht Rbeinstraße 97. 3.
Eins , reinl . u. tr . Mädchen » welches Hausarbeit

u . Wasche» versteht, zum 16. Oktober bet guter
Behandlung gesucht Lnisenplotz 1 a, 2 8t.

solldeS Sllleinmädchen
lylftfjtpö in kl. Hansb . per 1. Rov.

nach Mainz gesucht. Räb . Adelheidstr . 67, 1.

Junges Mädchen
gestickt Scdanstrnße 14 bei Lehr.
— —— gj n br <wxz Mädchen für kl. HauS-

^ halt gesucht Helenenstraße 27, 2.
Sucke znm sofortigen Eintritt ein braves fleißiges

Mädchen . Biebrich , Adolsstraße 5.

Gesucht
braves tücktiaee Sllleinmädchen für besseren

Haushalt Scharnhorstfttaße 12, 2.
für Haus - und Küchenarbeit
sofort gesucht

Hotel Schützenhof.
Ein einfaches reinliches Mädchen gesucht

Schwalbacherstraße 25 , 2 l.
Ein j . Mädchen vom Lande auf 15. Oktober

gesucht Saalaaffe 24/26 , Part.
g Bgj » Tüchtiges Sllleinmädchen für kl.

bessere» Haushalt gesucht Kaiser-
Friedrich -Ring 42, 3.

Ein einfaches Ä «
gesucht Conditorei TaunnSstraße A4.

Junges Mädchen » da» sich im Koche» vervoll¬
kommnen will , findet als Küchcnmüdchcn
Stelle . Elisadctbenstraße 1.

Allcinmädchen SÄ "Ä
kann u, gute Zeugnisse besitzt. Kleine Familie.
Guter Lobn . Nähere » Wnlkmüdlstrahk 44, 2.

Ein ordentliche» Mädchen für Alles , welche« etw.
kochen kann, zum 15. Okiober van einer einzelnen
Dame geinctit Rbeinstraße 80, 1.

Ern Hausmädchen
mit guten Zeugnissen , welche« bügeln und gut

nähen kann, wird für einen kleinen feinen Haue
halt gesucht. An der Ringkircke 2, Part.

Brave « saubere« Mädchen » welche«
selbstständig kochen kann und die

Hausarbeit gründlich versteht, bei hohem Lohn
per 1b. Oktober gesucht Langgaffe 3, 1.

Suche für meinen kindcrl. herrsch. Haushalt ein
durchaus zuvcrl . best . Allcinmädchen , welches
kockenk. Meld . 11- 1, 3—7 Walkmübistr . 21.

Junges Mädchen gesucht für kl.
Famfkie Karlstraße 29, Part,

brave « Mädchen von kleiner Familie
geinckt Dotzhcinierstraße 20, 2.

Ei « HanS - und Küchenmädchc « gesucht
Walhalla " .

sofort gesucht Ellenbogengaff « 3.

Ein tüchtiges !Ä »*Ä
kochen kann , gesucht Adolssallee 31 , P.

Ges. kinderliebes Hauöm . » das gut nähen und
bügeln kann. An der Rstlgkirche 2. 3.

PF “ Einfaches reinliches Mädchen gesucht
Schwalbacherstraße 25, 2 St . l.

Tücht , Büglerin gesucht Röderstraße 20. Wäscherei.
Büglerin f. Beschält. Bülowstrahe 11, Hths . Part.
Waschfrau gesucht Sedanstraße 10. B . 1 Tr . r.
Ei » Waschmädcken sof. ges. Wellritzstraße 19, 2.
Tüchtige Waschfrau für wöchentlich 1 Tag wfort

gesucht. Limbartü , Ellenbogen gaffe 8.
Ein tüchtiges Waschmädchen findet dauernde

Beschäftigung Römerberg 16.
|S9 ' Waschfran gesucht Kapellenstraße 26, 1.
Eine Waschfrau f. dauernd ges. Stcingasse 26, P.
Putzfrau od. Mädchen ges. N . Herdcrstr . 35, 1 r.
Zuv . Monatsmädch . ges, Lnisenstr . 24, Grth . 2 r.
Ordcntl . ja . Monatsmädchcn 2 Std . Mg«,

gestickt Göbenstraße 7, 1 r.
für sofort oder später reinl.

v ) l ' ! ! »IJ i anst. unabh, Monatsfrau für
Vorn, , und Nachm, Mninzerstraße 54, 3.

Eine Monatsfran von Morgens 7—10, Mittags
1—3 Ubr acfiicht Steingaffe 10, Bäckerladen.

Monatsmädchen sofort gesucht von Morgens
7—9 und 3 - 6 Nachm. Kirchgaffc 19, 1.

Sanb . Monaismädchen ges. Dceiweidenstr . 7, 1 I.
Zuverlässige Monatsfran ges. Webstraße 14, Parl.
Pbilippsbergstraße 13 wird Monatsfran von

9—11 und 2—6 sofort gesucht.
Eine saubere Weckiran ans sofort gesucht

Bäckerei Scheffel . Wedergaffc 13.
Eine Fran znm Brödchentrage « gesucht

Tannusstraße 17.
Für einige Stunden de» Tage « Mädchen oder

' ran gesucht Adelheidstraße 76, Part.
mm*  Ein junges Mädchen tagsüber
UM gesucht Dorkstraße 29, Laden.

Eine unabh . Frau oder Mädchen lagsüber
gesucht BiSmarckring 40, Part.

Mädchen, anst. u. sanb., m. eig. Bett , f. freie
g. kl. Verricht , v. Hausarb . Bismarckr . 2o. 1 I,

Laufmädchen gesucht.
Blumenhandluna A . Weber & Co . ,

Wilhelmftraßc 4.
Lanfmädchen gegen hoben Lobn gesucht.

Wilhelm Reitz , Marktstratz« 22.
Ordentliche Laufmädchen geaen guten Lohn

gejuckt Webergaffe 7, im Handschukladen.
Zwei Lanfmädchen gegen gut . Bezahl , sos, gesucht,

Berliner Confrct ., Marklstraße 10,
Ein Lausmödchen gesucht. S . Damvmann»

Blumengeschäft , Rbeinstraße 45.
Arbeiterinnen gesucht. Lohn Mk. 1.60.

Bettfedernhaus » Dotzbeimerstr. 111.

sucht Wirkungskreis alS Hausdame in nur
distingllirtcm Hause . Offerten unter
W . 513 an den Tagbl . -Berlag.

Fräulein in den
40er I ., tüchtig

in Küche und HanSh, , sucht pass. Wirkungskreis.
Off . unter « . 553 an den Tagbl .-Berl . erb.

Empsehie siirs Zn-und̂ luSlanD:
Hausdamen , Haushälterinnen , p-rfect im

Kochen. Rcisebegleiterinnen , Gesellichaitcriunen,
Erziebeiinnen , verfccte und angehende Jungfern,
Tvrcinletn zur Stütze , perfect im Kochen, Kinder»
franlein , feinere Stubenmädchen , Zimmer - und
Küstenbeschließeiinnen, adrette Zimmermädchen für
Hotel und Pensionen , Hotclköchinnen und Bcr»
käuferiane » jeder Branche.

Central -Büreau von

Fr«m Krna Wallrabenstein,
geb. Dörner,

ttl«Stcllenvermittlerin , 1. Bürean am Platze,
Langgaffe 24. Telephon 2555.

Gouvernante,

Gesuch.
Besseres, in allen Zweigen b. Haushaltung durch¬

aus erfahrenes Mädchen sucht Stelle als Haus¬
hälterin bei älterem, auch leidendem Herrn.
N. Reform -Stellen -Büreau , Luxemburgstr . 11, L.

sucht Stellung zu
Herrn.

Offerten unter 1. . 553 an den Tagbl .-Berlag.
Frl . s. Stelle b. cinz. Dame zur Stütze u. Pflege.

Ans Wunsch personl , Borstellniig . Gefl . Off . an
Fran Forstmeister Krumhäar , Weilburg a/L.
MBü » Perfekte Köchin sucht Stelle zur
Wm9  Ausbülse oder zum Ansgehen
(Karden). Zn erfrage » Steingasse 29, 1.

V-rf , Restaiirationsköchinnen , Haus-
f » Mädchen für Herrsckaflshäuser.

Frau Elike Gerich . Stellenverm . ,
Schulgaffe 2 » 1 St.

Perfect « Köchin sucht tageweise Aushülfe . Zu
erfragen Drudcnstrnße 6, Htb . 2. Et.

Empf . feinb . Köchinnen , feinere Hausm .»
Sllleinmädchen , w . kochen , Aushnlre.
Frau Lang , Ltellcnvm .» Schulgaffe 8 » 1.
Telephon 2363 . ,, ^

Herrschaftliche Köchin sucht Stelle . Offerten
unter Uv. 553 an den Tagbl .-Berlag erbeten.
WWWs -, Eine tüchtige Köchin sucht bi» znm

15. Stellung . Offerten n. "A. 551
an den Tagbl .-Berlgg . .

Herrschastsköchinnen , Perfect in der fernen
Küche , mit prima Zeugniffen empstehlt
Ccntral -Bür . Frau Lina Wallrabeustcrn,

geb . Dörner , Stellenvermittlerin,
Langgaffe 24 . Telefon 2555.

In feiner Pension oder in einem PrivatbanS
wünscht besseres Mädchen gesetzte» Alters , tucht.
Köchin, Stelle . Gefl. Offerten u. M . A.  IO®
Sode » a. Taunus , Villa Panorama , erbeten.

l '- ri - tt- lt. dir StrUmlg IFräulein,
Steüuna war , sucht in Wiesbaden StcUnn ^»

Wrivlichr .
sttchen.

«uissesss krungsise äösirs
xl«e,s «upvö» 6»ms

jvuns «lsmvikslls . Ilannss rök. ä ciisposition
J . C « Biebrich n . Rh ., VVieabadenev Allee 6.

Rathhaiis.4rbeitsnachweisf.Fraucn.Tei.2377.
Alilli . II . Stellung »liehen : Ainder-
gärtn ., Französin , Jungf ., Buohh, , Verkäuf .,
StOlze, Haush ., Wärterin , Hotel -Zimmerm .,
Etagenhaush . Sti ’llnng fintlen : Geb,
Gesellsoh ., Haush ., Stütze , Kinderfrl . für hier
u. Mexiko , I' indersrärtn .. Jungfer , Hot lköeliin.
C: Centralstcilc fUr liranUenjifleff.
unter Zustimmung dev beiden iirztl , Vereine.

Gebil » . Frl . , in Krankenpfl . anSgeb., inckt de«
Naci,mittag « Beickäflignng als Gesellschafterin
zu Kindern , Nacbhulse in Schularbeiten , ist auch
zu sonstigen Arbeiten gern bereit . Spricht englisch.
Nachfrage : Frl . P . , Luisenstraße 8.

Ein gebildete« junges Fräulein aus bester
Familie sucht in gutem Hause angenehme Stell.
Dasselbe spricht franz ., englisch. Stenographie,
Schreibmaschine und in Correspondenz perfekt.
Offerte » unter H . 515 an den Tagbl .-Vcrlag.

Gebildete Dame

wmknr . z

gesetzten Alter « sucht in unr feinem Hau !« stund«»-
wküc Beschättignna in Vertranensstellnng . Gefl.
Offerten u. 553 a » dm Tagbl .-Berlag erb

flSV/binn » Mitte 30er, Wittwe,
CU♦ -w UC f  sucht Stellung ol*

Empfangsdame » , z. Hilteleist . bei Arzt
Pbotogruphe » o. sonst. Vertrauensposten . Prima
Nes, Gefl . Off . snb 1». 551 Tagvl .-Drrl . erb.

Eine junge Dame,
18 Jab, «, mnffkalisch iBiolin « n , Ciavier ). perfectes

Englisch (Mutter Engländerin ), Im Haushalt
nicht nnerfahren , lucht paffenden Wirkuiigskreis.
Nähere » Ncrotbal 21,

Fräulein
ans g. Fam ., da « d. zweljäkr . Kursus einer Handels¬

schule mit bestem Erfolg besuchte, der einfachen,
doppelte» und amerik. Bucks, und den andere»
kausm. Fächern , sammt Stenogr ., vollst. mächtig
ist, eine schöne Handschrift besitzt, int Maschinen¬
schreiben bewandert ist und Borkenntn . in engl,
u. sranz . Sprache hat , sucht per sofort o. später

n.

KinZerfräuleiu

Gesucht
ein brave«, solide« Mädchen, da» gut bürgerl . kocht

übernimmt , und einund etwas Haurarbeit
sauberes Hausmädchen , das etwa« naben »nd
bügeln kan». Zu melden An der Ningkirche 2,
erste Etage.

Tüchtiges Allcinmädchen für
ruhigen Haushalt gesucht bei

Frau Erkel , Elijabelhenstraße 19, 2.

geeianete Stellung , Während der Studienzeit
batte er Gelegenheit , sich auch prakl . zu üben ».
kann iiikolgedessen beste Zeugnisse Nachweisen.
Gefl , Ost. n . 1» . SS * an den Tagbl .-Berlag.

Beffercs junges Mädchen sucht
Stellung als Verkäuferin . Nähert«

Walramftraße 12, 1 l,
Frl . f. St . als angedcnde Verkäuferin , woniöglich

mit freier Station , gi . wehster Branche . Offert,
unter « . l» . » » « uaiiptpostlagernd.

Zwei onUnnDiße gröulein
suchen Stell . « 16 AnfangS -Berkäuferinnen,

egal welcher Branche . Offerten unter
i ». 55 ® an den Tagvl . -Berlag.

_ war , sucht m
wenn möasich wieder in einem Kaffeeban«.
an Frl . A . Bruer in Mainz , Rheinstr . 9c> 2

Ei » jüngere« Mädchen sucht Stellung für soiort
oder bis 15. Oktober , am liebsten zu Kindern.
Näheres Adlerstraße 13, Htb . P . l.

mit best. Zeugniß sucht Stellung al«
ID ' l 1 » Stütze oder auch zu größeren Kindern,

nach hier od. auswärts . Offerten u. Wl. 51®
an den Tagdl .-Verlag.

Pastorentochter , im Ausland gewesen, erfahren im
Haushalt und Kindererziebimg , sticht selbststäiid.
Stellung , eventuell bei älterem Herr ». Ges. Off.
unter Ebiffre Tl. 51 ? an den Tagbl .-Verlag.

I . anst. Mödsten s. St . als Hau »- oder Allein-
mädchm. Näh . zw. 5—7 Ubr Nerostraße 36. 3.

Mädchen , in allen Hansarbeiten bewandert, m.
g. Zeugnissen, juckt Stelle als Hausmädchen in
heiserem Haust . Roonstraße 12, 3 rechts.

Eins . ält . Fräulein » welcher im
^ Hansh . gut erst, sucht in best. Hause

stundenweise, eventl. auch den ganzen Taa Be-
schästiguna sof, oder später . Off . u . K-. S16
an ben Tagbl .-Berlaa.

Ein ordentliches in allen bäuslichen Arbeiten er¬
fahrenes Zweitmädchen sucht znm 15, Oktober
Stellung . Zu ertragen Schützenstraße 3, l.

Anständiges Mädchen sucht leichte Stell«
zu ein oder zwei Leuten zuin 16. Oktober.
Adelheidstraße 7, Part.

Mädchen s. leichte Stell . Näb . Köraerstr . 6, H. B.
Ein in allen Zweigen de? Hansh . erf. selbstständ.

Mädchen sucht Stelle in kl. bcss. Hansh . oder
al« Haushälterin . Helenenstraße 24

Ein Mädchen » welches etwa«
näben kann , stickt Stelle . Offerten

It . » . 35 ® postl. Hachenburg , Westerwald.
CW3 Frl ., w. Küche und Haushalt

C y f C i C V versiebt , lucht paffende Stcllimg.
Schwalbachciftraßc 53. 1 St.

Kinderpflegerin m . prima Zeugniffen , von
außcrhalb , sucht sofort paffende Stelle.

Central -Bürcan von
Frau Lina Wallrabensteiu , geb . Dörner»
Stellenvcrm . , Langgaffe 24 . Tel . 2555.

Aeltere« ztiverläisige» Mädchen , >v, gut kochen k.
und Hausarb , übernimmt , sucht Aiishülfssiclle.
Bleichstraße 17, Dachst.

gesetzten Alt, , mit vorzügl . Zeugniffen , sehr erfahr .,
wnnickt z, l . November Stellung . Zn spreche»
von 3—5 Ubr Friedrickstraße 28.

Stattl . lA -jähr . Mädchen vo '«
Lande , an « autcr Familie , juckt

'Stelle , am lcebstcn al« Allcinmädchen ober eo.
Han «mädchen, zmn 15. Okt . o, ipätcr . Off. a>t
W . Pfeifer , Marienbcrg , Westerwald.

Eins , tücht . Mädchen , prima dreijälnig«
Atteste » sucht Stelle . Frau Mütter,
Stellenvermittl .» Mallnfcrstr . » , Laven.

Einfache - Fräulein » im Hnnsbait , Pflegen u.
Handarbeiien beivaiidert , sucht Stellung . Off-
u. 1 - 55 » an den Tagbl -Becl.

Aeltere» Mädchen sucht Stellung in r. Haushalt.
Zu erfragen ©aalgaffe 32, Hinterh . Part . r.
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Kv« 4VS. 81. Jahrgang.
Selbstständiges ANeinmädckicn(Norddeutsche)

sucht Stelle. Frankenstraße23, Vdh. 2 r.
LÜchttgeS Alleinmädcheu, w. kochen kann, sucht

sofort Stellung durch Frau Baum nun,
Sie llenveriiiitllnng, Fanlbrnnnenstraße 8.

fST 4>at empf. Frau
(Hif« Mütktr , Zrey«w., Ellenboaengasse8, 1.

Beffcrcs gesetztes Mqdchen, englisch sprechend,
silwt Stelle als AMn- oder Hausmädchen.
Sedanplatz3. Seitenbaus Part.

Abtli « II * rrsacht . Wärter * für Irren-
Anstalt sucht Stellung.

Büglerin,
in allen vork. Arbeiten erfabren. sucht Stelle in

einer arößercn Wäscherei. Offerten erb. unter
A. 550 an den Tagbl.-Verlag.

Durchausp. Büglerin s. St . N. Rbeinstr. 77, 3.
Frau sucht Beschäft. (Waschenu. Putzen); nimmt

auch AuShilfte an. Lehrstraße 14, 2 Tr. r.
Unabb. M. s. Wasch- n. Putzb. Bleichstr. 29, D. r.
Frau s. Wasch- u. Vutzarb. Moritzstr. 23, H. 2 l.
Waschfr. s. Arb. N. Kl. Schivalbncherstr. 14, N. r.
Mdck. s. W.- ». Dntzbesch. s. d. Mickelsberg 12. H.
Zweij. Fr . s. P .- u. Mtrff. Adclheidstr. 77, Fr. l.
WT“ Eine junge Frau sucht für Vormittags

Monatsstelle. Hcllmundstryße 32, Hth. 2.
Mädchen sucht Monatsstclle. Näh. Fcldstr. 25, 3 r.
I . Fr. s. 2 Std. Morg. Misst. Walramstr. 23, 3.
Ent emvf. Frau s. MonatSff. Blücherstr. 9. H. 8.
|OP * Sauberes Mädchen lucht Monatsst. für

Morgen» und Mittags. Herriimützitaaffe 9.
Ja. Frau s. 2- 8 St . Monatsst. Ablerstr. 59, H. 2.
Ein Mädchen sucht Monatrstelle für Morgens.

Feldstraße 9/11, Seitrnb. Part.
Junge unabh. Frau lucht Monatsstelle, a. Waschen

u. Putzen. Zn erfr. Helenenstr. 13. Frau kklein.
E. Frau s. Monatsst. Albrcchtstr. 37. Hth. 1 St.
Ein sauhcres Mädchen sucht in den Vor- und

NachmMagsstunden Arbeit. Adelbeidstr. 34. 3.
Unabhängige Frau, welche Kranken- u.Kinderpflege

und Hästsarbeit versteht, sucht stnndcnwich'c, auch
taMher. Beschäft. Rhtmstraße 44. Stb. 1 St.

Ein besseres Mädchen sucht Stelle
einige Morgenstundenu. 2—3 Nach-

mittagsstunden. Röderstraße 1,3.
Ist- gut empf. Frau sucht tagsüber Beichgstia

in einem HerrschastShause. Adlcrstraße 59, H. 2’

Wiesbavener Tagblatt (Morgen -Ausgabe). Verlag : Langgaffe '47, 8 . Oktober 1903 . Seite 1».

Männliche Personen , die KteUimg
fmden.

aller Art sofort durch
Greuuugen die „Nene Vakanzen»

"oft" in Frankfurt am. (F . k 1811) Fl !3
aktive Gesellschaft sucht geg. böMe

v 11 « 4 Bezüge Agentenu. Vermittler ic. für
Abschlüssev. Lebens-, Unfall-,Haftpflicht»,Kinder-
u. AiiSsteuer-Verstcheruilgen. ev. mir Inkasso u.
doh. Prob. Off. lt. I ». 518 a. d. Tagtzl.-Verl.

iür einige Stiiliden des
llvlT Abend» znm Nachträgen

einfacher Geschäftsbücher der Lcbensmittelbrauche
gesucht. Schöne Handschrift vorausaesetzt. Off.
mit monatlicher Preisangabe unter V. 551 an
den Tagdl.-Perlaa.

Flotter Schouickreiber
findet Nebenarbeit. Off. G. 553 Tagbl.-Verl.Installateure,

selbstst. in der Installation von Gas- und Wasser-
anlagen, sowie tückt. Hülfsardeiter sof. gesucht.

Georg W. Steiger , Installation,
11. Friedrschstraße 11.

Ein Glasergehülfe gesucht Blücherstraße 8.
Glasergetiülfe gesucht Emserstraße 19.
Tückt. Glasergest. f. dauernd ges. Moritzstr. 60.

Vierzig bis fünfzig Maurer
»WW sucht Philipp Schneider, Neu¬

bauten Gustav-Freptagstraße.
Tüchtiae Weistblnder gesucht.

Bilse & Böhlmann , Heklmnndstr. 18.
Bier gute Tüncher(Spcißarbeitcr) für Außenarbcit

gesucht. PI, . Haxel»Wellritzstraßc 17.
Tücht. Schneldcrgcbülfc ges. Best, Walramstr. 5.
Tüchtige Schneider für Groß- u. Kleinstück auf

Woche. H. Frank , Lnisenstraße 41.
Für Herrn- u. Damenschneider hell. Sitzplatz

(Bügeloicn) Jahnstr. 7, (8. 1.
Kleinstückwachera. d. H. ges. Dotzbeimerstr. 10. 2.
Rockarveurd auf Woche gesucht Häfnergasse5, 2.
WochenftHneider gesucht Foulbrnnnenstr. 11, 1.
Rockarbkiter sucht Anton Arnold» Schneider¬

meister, Karlstraße 22, Ecke Adeldcidstraße.
Wochenschncider dauernd gesucht Karlstraße 2,1.
Junger Schneider gesucht Kellcrstr. 17 bei Selb.
Wochenschneider gesucht. Schneider erh. Sitz¬

platz Frankenstraße16.
StadtkundigerSchuhmacher auf Werkstatt n.

für Ausgänge aesucht.
H. Stickdorn, Gr. Burgstraße 4.

WM-Mtim-Stelle.
Tüchllgcr selbstständ. evang. Gärtner, gesund und

kräftig, 28—32 I . alt, der keine Arbeit scheut,
sof. oder später in Stelle (Lebensstellung) gegen
guten Loh» gesucht. Heirotb event. gestattet.
Nur mit besten Zeugnissen Versehene wollen
fich nebst Zeiign.-Abschr. melden unter Mo. 1»5
postlagernd Elbciselo.

Nartena rbeiter ges. Wegner» Wilhelmstr. 44.
■Riik Sohn achtbarer Eltern alS Lehr»
Wir-W ling für Anwaltsbürean ge¬

sucht. Schöne Handschrift verlangt.
Adelheidstraße 84, P.

Lehrling au» guter Familie mit schöner Hand¬
schrift für Comptoir ges. W. 81. Schmidt,
Jnb. Herrn. Baum » Moritzstraße 28.

Tin kräftiger militärfreier
Krankenpfleger

»n bülfsbedürfrigem Herrn auf dauernd gesucht.
Melden»wischen 10 und 11 Vormittag« Bier»
stadtrrstraßc 26, Vista Mignon.

junger, flotter, für erste« Herrschaftsbau» gesucht;
desgleichen Ober-, Zimmer-, Restaurant- und
SaÄrmner, j. ftlbstst. Köche, Aid. jüngere Haus¬
diener, Küchciiburschcnu. s. w. finden Stellung
durch

Eentral »Büreau Wallradenstein »_
Langgaste 24, 1, Telefon 2555,

vis-h-vis dem Tagblatt.
Erste» Büreau am Platze,

grau 2hm Wallradenürtg, -ed.Dbrner, Stellend.

Junger kräftiger HauSbnrsche ges. (außer Kost
und Logis». D. Fuchs , Saalgaffc 2.

Junger linusbursehe
gesucht Moritzatrasse 31, Weinhandlung.ung. I

W-M»
ffadtMndtger älterer Haus»
bnrche sofort gesucht.

ier Quint.
>elheidstr. 50, L.

Kaisrr-Frtedriclr-Riiig 14
gesucht

§ unger saub.Hausbursche ges.unger Hausbursche ges. Kaisci
Braver Junge wird als Hausbursche

iauß er Kost und Logis) Stiftstraße 18.
WT \ Junger fl. Hausbursche für gleich gesucht

Kirchgaffe 16, Schwetnemetzrerei Kktttk.
Suche einen HapFburschen. «hl , Bülowstraße 7.
Ein Hausbursche gesucht KirchMe ll . Bäckerei.

Für ein Geschäft wird ein ordentlicher

Hausbursche
gesuchtu. wollen nur ehrliche Bewerber ihre
Adresse, Zeugnißabschriften, Lobnanspr. unt.
O. 551 im Tagbl.-Verlag abgeben.

8»t erapfofKencr Hausbmsche
kann eintreteu bei

Molkerei Fischer, Walramstratze 81.
Junger Slusläufer per sofort gesucht.

Frankfurter« onfrctioiishaus , MichclLb. 6.
Vorstellung zwischen9 ». 12 Uhr.

Laufbursche gesticht Kl. Burastraße 3.
Laufbursche

von 14—16 Jahren sofort gestickt.
L. Perrot, SH. Burgstraße 1.

Ein braver stadtkundiger Bursch«
MED» sofort als SluSträger gesucht.

Buchhaiidlg. Heinrich Staadt , Bahnbofstr. 6.
Braven Jungen zuni Auslragen und für leichte

Beschäftigung suchtH. Schweitzer, Hoflieferant,
Galanterie- und Spielwaaren.

Ein Schweizer gesucht Schwalbacherstraßc 39.
Per sofort tüchtiger anständiger

Milchkutscher
gesucht, welcher haupffächlich im Verkehr mit der
Kundschaft bewandert ist. Gute Zeugniffe Be¬dingung.
Molkerei Heinzmann , Schwalbacherstr. 29.

LedigerFuhrknxcht gesucht Kellerstraße 17, Part.
WWF^ Tüchtiger verh. Kn Acht zu zwei

Pferden gesucht Schterstcincrstr. 22.
Kräftiger Arbeiter gesucht.

G» Schöster, Eiseugroßbandluiig.
Dotzbeimerstraße 25.

!. kraft. Taglöhner ges. Oranieustr. 23, Schlosserei,
ediger Taglöhner gesucht Feldstraße 18.

Mntttilichr Rrrsonru. di« KteUurrgsuchen.
Jg . HeizungS- u. Jnstallationstechn. sucht Stelle.

Offerten  unter M. 51 » an den Tagbl̂ Verlag.
Aelterer verbeir. Kaufmann sucht
Stelle als Filial-Leiter, Verwalter

oder Buchhalter. Offerten unter « . 515 an
den Tagbl.-Verlag.

Mg. Kontorist
mit Berechtigung zum einj.-freiw. Militär¬
dienst sucht Stelle. Offerten mit Gehaltr-
angabe unter m. 518 a. d. Tagbl.-Verlag.

Tabak» n. Cigarrenbranche. Junger Mann,
der seither als Verk. u. Comptoiristi. nur ersten
Geschäften obiger Branche tbättg war, sucht
passende Stelle. Gute Zeugnissez. Verfügung.
Offerten unterO. 51 « an den Tagbl.-Verlag.

18  Jahre alt. sucht,
«vg ^älll », gestützt auf pr. Zeugn.,

Stelle als Hotclbuchhalter. Gest. Offerten unter
«». 519 an den Tagbl.-Verlag.

Junger flotter
Sckweizer- egen,

miliiätfr., im Akttdenzfatz, sowie Schnell» und
Tiegeldruckpresse bewaudert, sucht sof. oder
später Stellung. Off. an Karl Spangenberg,
Hotel Schützcnhos.

Aust. jung. Mann (Bildhauern. Stuckateur) sucht
St . Gef. Off. u. V. 551 a. d. Tgbl.-Vcrl. erb.

Wttnküfer u . Destillateur, durchaus erfahre»,
mit guten langjährigen Zeugnissen sucht Stelle.
Osserten unter1>. 513 an den Tagbl.-Verlag.

Tücht. Koch, selbstst., gut empf., sucht zum
baldigen Eintritt paff. Stelle, ev. Aushülfe.
Offerten unter 14. 553 an den Tagbl.-Verlag.

Herrsch.-Gärtner, verbeir., ca. 3 Jabre in letzter
Stelle, sucht Stellg. Näh. bei Hrn. KöltigSlöW,
Mühlgaffe 1.

Ja . M. mit g. Handschrift. 4 Jahr« gedient,
davon1 Jahr im Ausland, sucht auf sofort oder
später Stellung al» Portier, Aufseher oder
ähnlichen Posten. Prima Zeugn. vorhanden.
Offerten erbitte unter ll . 515 au den Tagbl.-
Verlag.

Junger Mann, gedienter Cavallerist. mit guten
Zengnisscii, sucht Stelle als Herrschaftrkutfcher.
Offert en unter « . 1». 1« « haiiptpostlagernd.

Junger verh. stadtkundiger Mann
UMW mit langjährigen guten Zeugniffen

sucht Stellung als Hausbursche oder sonst
dauernde Bslchäft. Caution kai,» aeftellt wcrd
Offerten unter C. 55 «» au b. TagK.-Perl. erb.

Verh. jg. Mann mit gut. Zeugn. sucht Stelle al«
Hausdiener in Hotel oder gr. (8eschMt Kef
Offerten unter 11. 551 an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann. 23 Jqhre alt, Militär enttvsken,
Bursche bei nnem Offizier gewesen, sucht Stellg.
al? Hausbursche Hourdieuer oder Slebntiches
Offerten unterV. 653 an den Tagbl.-Verlag.
. Junger Mann,

gedienter Kavollerlst. von Beruf Kutscher, mit
prima Zeugnissenu. Empftblimgen. sucht Stelle
al« Herr,»afiekiits»er. Näh. Nöderstr. 12. P . r.

Jg . Mann verh 28I . alt. s. St . al, Hausbursche
ob sonst. Vertrauenŝ , ev. kann auch Caution
gefi. w. Off. u. l ». 55 » «. d. Taabl.-Verlag.

Knrüans. Nachmittags4 Uhr: Conecrt. Abends8 Ubr: Conccrt.
Neftdenz-Aheater. Abends7 Uhr: Der blinde

Pnffaqier.
Waktzakka-Hkeater. Abends8 Ubr: Vorstellung.
Maklsalla(Restaurant). Abends8 Ubr: Conccrt.
Aleichsyallen-Tkieater. Abd«. 8Uhr: Vorstellung.
Kelksarmee. Abds. 8'h Ubr: Ocffcntl. Vmamml.

ISanger' s Lmilllakon, Taumisstraße 6.
Knnstsakon Mistor, TailiiuSstratze1. Gartenbau.
Damen-ßtnv, Taniiusstraße6. Geöffnet von

Morgens 10 bis Abend» 10 Ubr.
Zkotliskefeyalke, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Ubr Mittags bis 9'/, Uhr Abends,
Sonn»und Feiertags von 10'/,—12'/, Uhr und
von3—8'/- Uhr. Eintritt frei.

Arveklsnachweis unentgeltlich für Männer und
Krauen : im NatbbaiiS von9—12'/, u. 3—7Uhr.
Männer-Adtb. 9—12’', und von2'/.—6Ubr. —
Frauen-Abth. I: für Dienstbotenu. Arbeiterinnen.
Fraue»-Abtb. II: für höhere Bcrufsarten und
Hotelpersonal.

Verein für Auskunft üver Wohkfahrts-Hin-
richiungen n«td Atechtstxaaen. Täglich von
6—7 Uhr Abends uu RaMmi.se im Bürean des
Arbeitsnachweises(Mäniier-Htbeiliina).

Frauen, im Rathhaus. Geöffnet: '/,9—>/,1 und'/»3—7 Uhr.
KrSeitsnachweis des Kyristk. Aröeiter-Vercins:

Seersbeustraße 13 bei Schuhmacher Flicks,
jirankenkaffe für Krauen und Aungfrauen.

Meldestelle: Hcrmannstraße 20. Kassenärzte:
vr . Liuck, Moritzsftaße7, und vr . Geißler,
Wellritzstraßc 1.

Kemetnlame Krtsürankenkafse. Meldestelle:
Lnisenstraße 22.

Mürger-Schühen-Horps. Gegr. 1843. Schluß-
Preisschießen.

Hurn-Kesellschaft. Abends5'/r—7 Uhr: Turnen
der Knaben-Abtbeilung. 8—10 Uhr: Turnen
der Männer-Abtbeiluiig.

Philharmonie. Abends73!* Uhr: Orchcsterprobe.
Turn-Mrein . Abend«: Fechten. Gesangprode.
Wänner-Aurnvereiu. Abends8'/, Ubr: Riegen»

turnen der activeu Turner und Zöglinge.
Wiesbadener Zthein- u. Haunus-Hkuv. Abend»

8'/, Uhr: Versammlung.
Moller' sche Stenogravhen-Hesestschaft. Abends

8'/,—10 Uhr: Uebung.
Kefangvereln KroSstnn. Abends8'/»Uhr: Prob«.
Wirsbadeuer Kthketen-ßkuv. 8'/, Uhr: Uebnng.
Hhristkicher herein junger Männer. 8'/, Uhr:

Posaimenckor-Probe.
Mänuer-Huartett Kikarta. 9Ubr: Gesangprobe.
Acharr' scher Mänuer-Hhor. Slbdr.9Ubr: Probe.
Krieger- n. Mikitär-Mrein . 9Uhr: Gelangprobe.
MiesSad. MiMär -Pcrei«. 9 Uhr: Gesangprobe.
.Synagogen-Kekangverein. AbdS. 9 Uhr: Probe.
Club Kdekmeiß. 9 Uhr: Vereinsabendn. Probe.
Mesvadeuer Zither-Lkub. Abend»9 Uhr: Probe

für gemischten Chor.
NUettanten-Aerein Urania. 9 Ubr: Probe.
Wiesbadener Uadfakr-Mretn 1884. Abends

9 Uhr: Eaal-Yabrübung.
itherueretn Wiesbaden. Abends9 Uhr: Probe,
hrstik. ArSeiier-Kerei«. 8'/, Uhr: Gesaugvrobe.

Versteigerung von Mobilien:c., im Auctionslokale
Schwalbnchcrstraße7, Vormittags9'/, Uhr. (S.
Tagbl. 469S . 6.)

Einreichung von Angeboten auf die Erd- und
Maurer-Arbeiten za ca. 550 lid. Meter Ein-
friedigungs-Mauer der Villen-Colonie Eigenheim
im Tennelbachtbal, im Büreau des Herrn
Architekten Fabry, Wilhelmstraß«5, Nachmil/agS
3 Uhr. (S . Tagbl. 464 S . 9.)

Ulete»r»l»gische Keovachtungen
der Statisn Wiesvader».

6. Oktober. 7Uhr
Nlorg.

2Ubr
Nachnu

9 Uhr
Abd». Mittel.

Barometer*) . . . 748.8 750.1 748.6 749.2
ThermometerC.. . 14.7 16.6 17.5 16.6
Dunstspann. (mm) . 10.9 10.5 12.0 11.1
Rel. FeuchtigkeitC%) 88 74 81 81
Windrichtung. . . W. 8 SW. 1SW. 4 —

Niederschlnarh.(wm) 2.5 0.0 0.1 —
Höchste Temperatur 17.9. Ntedr. Temper. 18.8.

*1 Die Barometerangaden find auf —O’ C.
Normalschwere reducirt.

Wetler-Krricht
de« ..Mirslradencr Tagdlakt".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewa-te tu Hamburg.ffiat&taixf Dtclottn.)

9. Oktober: wenig verändert, meist trocken, Tag»
milde, strichweise Gewitter.

Auf- und Untrrnan, für Sonne (©) und
Mond(C).

(Durchgang»er Gönnt durch eilten nach inllltltnra >iö>lchtr Stil .)

Oktbr.
1
im Süd.! Ansg. !Unterg.
Uhr M >». IU)t Mln iNI» Mm

Alisa.»drwbn*Unter«.
Uhr Ultu

9. ||12 16 | 6 89 | 5 50 7 84 N. 9 30B*
*) Hier gehtL-Untcrgang dem Ausgang voran».

Restdeits- Tlfeatev.
Direction: vr. phll. H. Bamtz

Donnerstag, 8. Oktbr. 96. AbonnemcntS-Vorstell.
Der blinde Ualsasier.

Lustspiel in 8 Akten von Oskar Blumcnthal und
Gustav Kadelburg.

In Scene gesetzt von vr . H. Rauch.
Personen:

Clemens, Freiherrv. Gelstngcn Otto Kienscherf.
Erich Brückner . Paul Otto.
Agathe, seine Frau . . . . Sidylla Rieger.
Biax Hagedorn . Reinhold Hager,
Anton Lriedel . . . . . . Rudolf Bartak.
Betty Marberg . Käthe Erlholz.
Eduard Bellermann . . . —
Therese, seine Frau . . ,
Jda , deren Tochter . . .
Otto Hoffmann, Zahlmeister
Hermine, seine Frau .
Larsen, Kapitän
v. Rozge, Leutnant
Beterstn, Leutnant
vr . Grahn, Sckiffrarzt
Schlüter, Ober-Steward
HameS, Steward
Hofrath Frau
Lisbetb, seine.. . . ....
Rechtsanwalt Martin
Frau v. Mchlntz
Rabitz, Fabrikant
Rentier Bernicke.
v. Sterneck

Gustav Schnitze.
. Clara Krause.
Hermine Bachmann.
. Han» Wilhelmy.

, . . Clflitt Albrecht.
Alduin Unger.

icg = Willi Wtmanu.
§ öS . % ng Rücker.

g»Mred Jonas.
*5 « Fchr-Koppmann.

Theo Ohrt.
Ins . Hermann Kunz.
achter. . . . Diaxi D

mp Mode.
. Schenk,

obert Wultze.
:m  Ev . ,o. Wicrnecr . Artmir Roberts.

Baumeister Haller . Georg Albri.
Hedda. Kellnerin . Elfe Noorniann.

Fischer rc., Reisende. Matrosen, Stewards,
Musiker rc.

Rach dem1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt-
Anfang7 Uhr. — Ende vor9'/» Uhr.

Freitag, 9. Okt. 87. AboimemeiitS-Vorstellung.
Nachtasyl.

MnlhnUn -Tbeatev . Mauritmsstraße1».
Svccialitäten-Vorstellnng. Anfang Abends8 Uhr.
Rerchshnjtett -Tbeatep . Stiftstraße 16.
S ' ecial' tnlen-Vorstelliiiia. Anfang Abends8Ubr.

Kntstv -Va « »valma. Rheinstraße 37.
Dies« Woche: Turkestan. Niisfisch-Central-Asicn

— Hamburg, Altona und Helgoland.
An»,vartige Theater.

Frankfurter

Donnerstag: Die versunkene Glocke. — Freilag:
Götz von Bcrlickingen.

Mainzer Ktadtttzeater. Donnerstag: Traviata.
— Freitag: Undine.

Wallialla -Theater.
3. Sensationsprogi-amm vom 1.—15. Oktober.

Jede Kummer ein Mclilag -er!
Czarlua Truppe »ftWG

russisch-polnisches Gesangs- u. Tanzensemble.
Max Kerner

Humorist.
Les Henry*

Tourbillon-Tänzer.
fft Senetts T t T

17 * Hes trois liivier*
Akrobaten auf doppeltem Drahtkabel.

Gerda Boman
Concertsäugerin.

Pf * Immaus
mit seiner Kolossal-Praohthundemeute.

Hartford Truppe
akrobatische Eadlahrer.

HRP IVallialla -Bioshop *
(auf vielfachen Wunsch)

„Hie Heise iu den Mond “ .
Kassenöffrmng 7 Uhr. Anfang 8 Uhr.

Preise der Plfttze wie gewöhnlich.

Wallialla -Hauptregtaurant.
Täglich Abends 8 Uhr:

«Grosses Concert des *»rijf , Wiener
Rclirammeln Quartett,

„H ’Sievrinifer “ .



Re Auskunftei des Wiesbadener Tagblatts.
Wissenswerte Mitteilungen über öffentliche Einrichtungen und lokale fragen des täglichen Lebens.

Zn SduBfün gelten nachstebende Bestimmungen des ReichSgesetzeS vom
ö. Februar 1875 über die Beurkundung des Personenstandes.
Jede Geburt eines Kindes ist innerhalb einer Woche dem

Standesbeamten des Bezirks, in welchem die Niederkunft stattgefunden hat. anzuzeigen.
— Verpflichtet find zur Anzeige: 1. Der eheliche Vater, bezw. 2. die bei der Nieder¬
kunft zugegen gewesene Hebamme, oder3. der dabei zugegen gewesene Arzt, oder4. jede
andere dabei zugegen gewesene Person, oder5. die Mutter, sobald sie dazu im stände
ist. — Standen die Vornamen des !kindes zur Zeit der Anzeige noch nicht fest, so sind
dieselben nachträglich und längstens binnen zwei Monaten nach der Geburt auznzeigen.
Abänderungen schon anaezeigter Vornamen oder Zusätze weiterer Vornamen sind nichtS .—Wenn ein Kind totgeboren oder in der Geburt verstorben ist, so muß diespätestens am nächstfolgenden Tage geschehen. — Wer ein neugeborenes Kind
findet, ist verpflichtet, hiervon spätestens am nächstfolgenden Tage Anzeige bei der
OrtSpolizcibehörde zu machen. — Die Anerkennung einer unehelichen Kindes seitens
des Vaters darf in das Geburtsregister nur dann eingetragen werden, wenn dieselbe
vor dem Standesbeamten, bei welchem die Geburt zur Anmeldung gekommen, oder
wenn sie sonst in einer gerichtlich oder notariell aufgenommcnen Urkunde vorliegt.

Zur Mliefm ist die Einwilligung und die Ehemündigkeit der Ehe-
schließenden erforderlich. Erscheint zum Änbringen des
Aufgebots vor dem Standesbeamten bloß eins von den

Verlobten, so ist die Einwilligung des abwesenden Teils durch eine von einer Bchörde
beglaubigte Erklärung desselben zu bescheinigen. Die Ehemündigkeit des männlichen
Geschlechts tritt mit dem vollendeten zwanzigsten Lebensjahre, die des weiblichen
Geschlechts mit dem vollendeten sechzehnten Lebensjahre ein. Dispensation ist zulässig.
Eheliche Kinder bedürfen zur Eheschließung, so lange der Sohn das fünfundzwanzigstc,
die Tochter das vicrundzwanzigste Lebensjahr nicht vollendet hat, der Einwilligung
des Vaters, nach bent Tode der Vater» (welcher durch Sterbeurkunde zu bescheinigen
ist) der Einwilligung der Mutter, und wenn fie minderjährig find, auch des Vor¬
mundes. Sind beide Eltern verstorben, so bedürfen Minderjährige der Einwilligung
des Vormundes. Auf uneheliche Kinder finden die im Vorstehenden für vaterlose
eheliche Kinder gegebenen Bestimmungen Anwendung. Die Einwilligung de» unehelichen
Vaters ist nicht beizubringen. Bei angenommenen Kindern tritt an Stelle des Vaters
derjenige, welcher an Ktnderstatt angenommen hat. Im Falle der Versagung der
Einwilligung der Eheschließung steht großjährigen(über 21 Jahre alten) Kindern
die Klage auf nchteAiche Ergänzung zu. Die Ehe ist verboten: 1. Zwischen Verwandten
in auf- und absteigender Linrc; 2 zwischen voll- und halbbürtigen Geschwistern:
8. zwischen StieMern und Stiefkindern, Schwiegereltern und Schwiegerkindern jeden
Grades; 4. zwischen Personen, deren eine die andere an Kindesstatt angenommen hat
so lange dieser Rechtsverhältnis besteht; 5. zwischen einem wegen Ehebruchs
Geschiedenen und seinem Mitschuldigen. Im Falle der Nr. 5 ist Dispensation zu¬
lässig. Frauen dürfen erst nach Ablauf des zehnten Monats seit Beendigung der früheren
Ehe eine weitere Ehe schließen. Dispensation ist zulässig. Die Verlobten haben in
beglaubigter Form berzubringen: 1. Ihre Geburtsurkunden; 2. die zustimmende
Erklärung derjenigen, deren Einwilligung nach dem Gesetze erforderlich ist. Das Auf¬
gebot verliert seine Kraft, wenn seit dessen Vollziehung sechs Monate verstrichen sind
ohne daß die Ehe geschlossen worden ist. Die Eheschließung erfolgt in Gegenwart
von zwei Zmaen. Die Zeugen müssen das 21. Lebensjahr erreicht haben, können
aber mit den Eheschließenden oder unter sich verwandt oder verschwägert sein. Auch
Frauen find al» Zeugen zulässig.

KW StmiMmt
tzrr Registn zur Einsicht pro Jahrgang 50 Pf., ' für mehrne" Jahrgänge Äämm 'eu
jedoch höchsten» 1.60 SRI. Gebührenfrei  sind die zum Zweck der Taufe, der kirch-
"chen Trauung und der Beerdigung erteilten Bescheinigungen, sowie alle Eintragungen
und Verhandlungen. — Dar Standesamt befindet sich im Rathaus, Zimmer 30.
Amtsstunden  sind täglich, auch Sonntags-Vormittags.

können Gebühren  verlangt werden und zwar für einen
standesamtlichenErmächtigungsschein50 Pfi, für je eine
Geburt»., Sterbe- oder veiratSurkund« 50 Pf., Vorlegung

Einsicht pro Jahrgang 50 Pf., für mehrere Jahrgänge zusammen

In MailkiilWüeii haben diejenigen, welche Mitglieder einer Krankenkasse
sind, die statutarischen Bestimmungen genau zu beachten.

„ , . . wmn sie ihre Rechte an die Kassen geltend machen
wollen. Insbesondere sind die Vorschriften wegen der Anmeldung der Erkrankung zu
besagen, welche in den meisten Fällen durch eine Bescheinigungdes behandelnden
Arztes zu geschehen hat. Die Mehrzahl der Krankenkassen hat eigene behandelnde oder
doch Vertrauensärzte, und von diesen sind die erforderlichen KrankheitSbescheinigungen
zu erwirken. Soweit die Krankenkassen auf Grund de«Gesetzes über die Eingeschriebenen
Hilfskassen oder de» Gesetze» über die Krankenversicherung der Arbeiter errichtet sind
gewahren dieselben freie ärztliche Behandlung, Arzneien. Brillen. Bruchbänder und
vergl. ein tägliche, Krankingeld im Falle der Erwerbsunfähigkeit, Wöchnerinnen-
Unterstützung und Beihilfen in Sterbefällen. Vielfach ist die Mitgliedschaft in diesen
Kassen nach Klassen emgeteilt und daher der Beitrag verschieden. Der Klassenunterschiedämder Regel nach der Höhe des Arbeitsverdienstes der Mitglieder und ist

tzr d,e Höhe eine» Teller der Leistungen der Kaffen(Krankengeld und
— -J e in Strrbcfallcn). Für dir auf Grund de» KrankenverficherUngSgcfctzcS oder
des Gesetzes über die eingeschriebenenHilfskaffen errichteten Krankenkassen ist Aufsichts¬
behörde die Königliche Polizei-Direktion.

ist der Eintritt des Tode? spätestens am nächstfolgenden Wochen-
dem Standesbeamten de» Bezirk«, in welchem der TodZs SiertiefienV _ _ __ _ _ _

u . . ' "folgt ist, auznzeigen. Auch die sogenannten zweiten Feiertage
haben, wenn sie nicht auf einen Sonntag fallen, al, Wochentage zu gelten. Auf
Anzeigen von Todgeburten oder von Kindern, welche in der Geburt gestorben sind, bat
diese Bestimmung nicht Bezug, denn srlche Fälle sind spätestens den nächstfolgenden
Tag (also auch Sonntags) dem Standesbeamtenanzuzeigcn. Zu der Anzeige
ver pflichtet sit das Lamilienhaupt. und wenn ein solches nicht vorhanden, oder an der

^dessen Wohnung oder Behausung der Sterbefall
I mündlich zu erfolgen. Da die Eintragung des
lag und Stunde des erfolgten Todes, Vor- und
mvd oder Gewerbe und Wohnort der Eltern des
£ sich von diesen Erfordernissen genaue Kenntnis
Ilch infolge von Selbstmord. Verunglückung oder
fr kompetenten Ortspolizeibehörde, bezw. Staats¬
lund erfolgt die Eintragung erst nach Ermittelung
* von der bctr. Behörde dem Standesamt zu-

für die Lebensdauer kann durch die meisten
Lebens-Versicherungen erworben werden. Die
Höhe der Rente hängt ab von dem Eintritt«-

i« zur Sicherung der Rente eingelegt wird. Je
ileiniage, desto hoher ist naturgemäß die Rente.

Versicherungsgesellschaften verschieden und die
mfalls. Wegen der näheren Bedingungen wende
„ellschaften. Solche Versicherungen werden meist
ein beschränkte« Kapital zur Verfügung steht und
eine Rentenversicherungein höhere» Einkommen
sliderweite Anlägen gewährt wird. Freilich ver¬

öde de» Rentenempfängers, also de» Versicherten.

!i>-Kkllilllls
ist folgender zu beachten:
Zn Wiesbaden ist das Stock-

> buch noch in Geltung, so
»uhrung gelangt, wa, voraussichtlich in 1‘/, bi»
dahin„können noch alle Verträge über An- und
mverträge über solche bet der Bürgermeisterei hier

Wirkung ausgenommen werden, als wenn solche
r dem Gericht zum Abschlüsse gelangen. Die

Bürgermeisterei kann als höchste Gebühr für die Aufnahme einer Kauf- oder Tausch¬
vertrages nur 4,86 Mk., und wenn es sich um mehrere Grundstücke handelt, 6 Pf. pro
Grundstück mehr berechnen, während bte notariellen oder Gerichtsgebührensich nach
dem Objekte richten und je höher steigen, je höher das Objekt ist. Bis dahin können
auch Anträge auf Ausfertigung von Hypotheken nur bei der Bürgermeisterei(Feld¬
gericht) gestellt werden. Werden solche Anträge bei einem Notar gestellt, so muß der¬
selbe sich hierzu des Feldgerichtes bedienen. Zessionen von Hypotheken und Kauf-
schillingSforderungen und Anträge auf Löschung von solchen, können von Privatpersonene rieben und die Namensunterschriften noch von dem Bürgermeister oder von seinem

ivertreter beglaubigt werden. Alle derariigen Anträge müssen bis zur Einführung
des Grundbuches noch bei dem Feldgericht abgegeben werden, von welchem dieselben
nach Erledigung der dem Feldgericht zustehenocn Formalitäten an das Amtsgericht
weitergegeben werden. Die Beglaubigung einer Namensunterschrift durch den Bürger¬
meister kostet nach wie vor noch 30 Pfennig, neben dem etwa tauch bei der notariellen
Beglaubigung) erforderlichen Stempel von 1.50 Mk. Bei dem Feldgericht ist die
Einrichtung getroffen, daß für geschäftsunkundigc Personen die Erklärungen wegen
Zession(Abtretung) oder Löschung einer Hypothek- oder KaufschillingSfordcrung, noch
auf dem Rathause von einem Beamten niedergeschriebcn werden.

Mimten uni«BmeMeniWii bedürfen der baupolizeilichen Er¬
laubnis, eines „Baubescheids",
ebenso Reparaturbauren, soweit

dieselben Abänderungen in den Konstrnktionsteilen des Gebäudes bezwecken. Dieselbe
Genehmigung ist nachzusuchen: 1. Bei Wohnbarmachungvon Räumen, welche bisher
nicht zum regelmäßigen Aufenthalt gedient haben; 2. bei Herstellung. Verlegung oder
Umgestaltung von Schornsteinen; 3. beim Abbruch von Gebäuden oder äußeren
Gebäudeteilen; 4. bei Veränderung der Fassaden, ausschließlich der Hofseite; 5. bei
Herstellung und Veränderung von Einfriedigungennach den öffentlichen Straßen und
Plätzen, sowie von Stütz- und Futtermauern an den Nachbargrenzen; 6. bei Anlegung
neuer oder wesentlicher Veränderung bestehender Dungstätten, Abtritte, Gruben,
Brunnen und Entwässerungsanlagen; 7. bei jeder definitiven oder provisorischen bau.
lichen Anlage von Kanälen oder dergl. — Der Antrag auf Erteilung eines Bcm-
beschcids ist schriftlich an die Polizei-Direktion zu richten und durch Zeichnungen und
Beschreibung der beabsichtigten Bauanlage zu erläutern. Die Zeichnungen sind im
Maßstabe von mindestens1: 100(Situatwnspläne mindestens1:500, ev. 1 :1000) an-
zuferligen. Für Neu-, Um-, Auf- oder Anbauten find einzureichen ein Situations¬
plan, ein Grundriß des Kellergeschoffer, die Grundrisse sämtlicher Stockwerke, die
Quer- und Längsschnitte, die Ansichten der Fassaden, und Zeichnungen der Ent-
wäfferungsanlagen, Kanäle, Gräben. Gruben, Abtritte, Traufrcchtc und ähnlichen An¬
lagen unter Eintragung der etwa erforderlichen Wasserstände. Die Richrigkcit der
Zeichnungenu. s. w. ist von dem Bauherrn oder von dessen Stellvertreter durch
Namensschrift zu bescheinigen. Der Baubescheid verliert innerhalb eines Jahres seine

der Dächer; 5. Anzahl der..Geschosse; 6. Vorbauten, Thüren, Fensterlädenu. s. w.;
7. Beseitigung vorhandener Überhänge; 8. Verbindungsbauten; 9. Fundierung und
Auffüllung; 10. Brandmauern und Umfaffungrwänd«: 11. Scheidewände; 12. Mauer-
stärkc; 13. Verwahrung der Balken; 14. Öffnungen in den Mauern; 15. Anwendung
auf bereits bestehende Gebäude; 16. Fachwerkswände und Deckcngebälke; 17. Bedachung
Dachgestmse und Fensterverschlüsse; 18. Treppen und Treppenhäuser; 19. Zugänglich¬
keiten, Durchfahrten und Höfeu. s. w. — Ausführlichere Angaben siehe Baupolizei-
Verordnung vom2. Februar 1838.

Wr BoMitdjcttiie gelten folgende Regeln: 1. Man sei einig über die
Große, die Lage und den Preis, letztere weisen natür-

.. . m - "ch erhebliche Gegensätze auf; 2. man begnüge sich
nicht m,t einer  Besichtigung, wenn man die Absicht hat. zu mieten; 3. man besichtige
zu verschiedenen Tageszeiten und bei verschiedener Witterung, dann erst bat man den
richtigen Begriff von der Wohnung; 4. man bedenke, daß eine gut möblierte oder
gut gepflegte Wohnung einen ganz anderen Eindruck hervorruft, als eine schlecht auS-
gestattete oder teer stehende Wohnung; 5. man besichtige eingehend und lasse sich keine
Muhe verdrießen; wer eine schlechte Wohnung..mietet, kann später nicht mit Ansprüchen
kommen; 6. man vereinbare Reparaturen und Änderungen genau und füge sie am
besten in den schriftlichen Vertrag ein. Klare schriftliche Vereinbarungen schließen
Meinungsverschiedenheitenan, . Der MietSabschluß kann schriftlich oder mündlich
geschehen. Vereinbart man ersterc« ausdrücklich, so ist der Vertrag nicht eher zu
stände gekommen, bis beide Parteien unterzeichnet haben. Mündliche Verträge kann
man gültig nur auf ein Jahr abschließen; nach..dieser Frist gelten sie als stillschweigend
verlängert und find vierteljährlich kündbar. Die Übergabe der Mieträume hat seiten«de»
Vermieter, rechtzeitig und in ordnungS- und gebrauchsfähigem Zustand zu geschehen.
Wird dies dem Mieter nicht in vollem Umfang gewährt, so kann er dem Vermiete eine
angemessene Frist zur Abhilfe setzen, und dann eventuell vom Vertrag zurücktreten.

Über öß§
' J  zum Halten und Anlernen von Lehrlingen im

Handwerksbetriebe gibt es ministeriell genehmigte Vorschriften zur Regelung des
LehtlingSweseiiS im Handwerksbetriebe, welche die Handwerkskammerzu Wiesbaden
berausgibt und dortselbst(Ncrostraße 32) von jedem Interessenten unentgeltlich in
Empfang genommen werden können. Es ist in diesen Vorschriften alle» Merken,-
werte für Eltern und Pfleger von Lehrlingen und solchen, die e, werden wollen,
enthalten und es ist dringend anzuraten, sich dieselben anzusehen, bevor ein Lehrvertrag
abgeschlossen wird. Nach der Reich«-Gewerbe-Ordnung ist der Lehrvertrag innerhalb
4 Wochen nach Beginn der Lehre schriftlich abzuschließen. Derselbe muß enthalten:
1. Die Bezeichnung de« Gewerbe« oder des Zweiges der gewerblichen Tätigkeit in
welchem die Ausbildung erfolgen soll; 2. die Angabe der Dauer der Lehrzeit; 3 ' die
Angabe der gegenseitigen Leistungen; 4. die gesetzlichen sonstigen Voraussetzungen, unter
welchen die einseitige Auflösung de« Vertrags zulässig ist. Der Lehrvertrag'ist kosten-
und stempelfrei. Er rst in drei Exemplaren auszufcrtigen. Die Unterlassung des Ab¬
schlüsse« eines Lehrvertrags ist strafbar. Wird der Lehrling ckurch einen Vormund oder
Pfleger vertreten, so bedarf der Lehrvertrag der Genehmigung»^ VormundschafrSqerichts
da er sonst unwirksam ist. Es ist notwendig, daß auch der Lehrling selbst immer mit¬
unterzeichnet. Die Dauer der Lehrzeit ist durch die Handwerkskammer für das betreffende
Gewerbe festgesetzt. Ausnahmen sind nur mit Genehmigung de»Vorstandes der Handwerks¬
kammer zulässig. Formulare zu Lehrverträgen sind bei der Handwerkskammer zu haben

MPlimtblazeii umfassen in der Hauptsache Klagen wegen Beleidigung, leichter
Körperverletzung. Mißhandlung rc., die von Privatper,oncn an-

. . „ .. . - ,v. hängig gemacht werden. Wegen Beleidigungen ist, insofern
nicht Amtschrenbeleidigung vorliegt. die Erhebung der Klage erst dann zulässig, nach¬
dem durch dar Schiedramr die « uhne vergeblich versucht worden ist. Der Klager hat
die Bescheinigung über den erfolgten Sühneversuchmit der Klage beim Königlichen
Amtsgericht ciiuureichen. Diese Bestimmung findet keine Anwendung, wenn die Parteien
nicht an demselben Platze, also in Wiesbaden wohnen. In solchen Fällen ist ein
Snhneversuch nickt vorgeschrieben. Eine Ehefrau ist auch ohne Zustimmung des
Ehemannes besuat einen Vergleich recht,wirksam zu schließen. Ist der Verletzie minder,
iahng, dann bedarfe« zu einem Vergleich der Milwirkung de« gesetzlichen Vertreter»
(Vaters, Vormundes). Privatbeleidigungen verjähren3 Monate nachdem der Verletzte
von der Beleidigung Kenntnis erhalten hat, Beleidigungen durch die Presse nach
6 Monaten. Die Parteien müssen zur Sühneverhandlungvor dem Schiedsamt persönlich
erscheinen Da» Ausbleiben wird bestraft, sofern nicht eine Entschuldigung vorliegt
Zur Erhebung einer Widerklage auf eme hereirr schwebende Privatklage ist der Sühne-
Versuch überflüssig. Wiesbaden ist in 8 Schiedscnntsbezirke eingeteilt Der Antrag ^
Suhneversuch ist bei demjenigen Schiedsmann zu stellen in dessen Bezirk der Gegner
wohnt. Da, Amtszimmer der SchiedeSmänner befindet sich Marklstraße1. ebener Erde
li"k. Das Schiedsamt ist werktäglich geöffnet, und zwar jeden Tag für einen anderen
Bezirk. Die Anträge auf Anberaumung eines Suhnctermincs können mündlich und
schriftlich geschehen. Für die Vorladung sind 65 Pf. zu entrichten, wenn nur der Gegner

laden ist; wird auch der Antragsteller geladen, dann beträgt die Ladegebühr 105 Mk.zu
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Verftergermng.
Donnerstag , kein  15 . d. M., nack,.

mittags 3 Ubr beginnend, werde» im Rat»
haute )U Schierfici» die nacbbczeichneten, i»
der Gemarkung Schierstein belegenen, im Grund
buche Band XXXI, Blatt 903, unter No. 16—21
eingetragenen Domänen -Grundstücke öffentlich
versteigert und zwar:
Kartenblatt 14, Parzelle No. 1ö2— 2b a 22 qm

Acker ober den Krautaärten.
Kartenblatt 14, Parzelle No. 151— 25 a 26 qm

Acker ober den Krautaärten.
Kartenblatt 14, Parzelle No. 150— 25 a 17 qm

Acker ober den Krautaärten.
Kartenblatt 14. Parzelle No. 149— 25 a 28 qm

Acker ober den Krautaärten.
Kattenblatt 14, Parzelle No. 148— 25 a 01 qm

Acker ober den Krautaärten.
Kartenblatt 14, Parzelle No. 147— 25 a 19 qn

Acker ober den Krautaärten. FÖVl
Wiesbaden, den7. Oktober 1903.

Königliches Domänen-Rentamt.

Smiiröpide WeiaberMMe
aus Dannen-, Lärchen- oder Kiefernholz

Für die Königlichen Domanial -Wein-
berge im Nheiugan, sowie zu Kochheim am
Main soll bei der unterfertiaten Stelle, Herrn-
gartevfwaße7, die Lieferung von

») 8000 Stück kreosotirten Pfäblen,
b) 91,000 . sonstig imprägnirte» Pfählen

im Submissionrwege vergeben werden.
Termin hierzu Ist anberaumt auf Freitag,

se« 18. Oktoberd. A., BormittagS 11 Uhr.
Offerten mit enlfvrechender Bezeichnung au?

dem Briefumschläge wolle man bis zu diesem
wtutni anlitr einsenden; später eingehende bleiben
tmberückfichtigt.

Die Lieferungsbedingungen liegen hi'erselbst zur
Siuncht offen, können aber auch gegen 50 Pf. von
hier bezogen werden. F271

Wiesbaden , den3. Oktober 1913.
Königliches Domänen-Rentamt.

HeMroh-Lieferulrg.
Die in den Monaten Februar und März 1904

zu bewirkende Lieferung von 401V Gebund»
* 1® Heftstroh (Kornstroh) für die
Königlicheu Domanial » Weinberge im

und zu Hochheim a. Main soll im
«ubmissionswege vergeben werden.

Offerten wolle man schriftlich und verschloffen
"it entsprechender Bezeichnung auf dem Brief¬
umschläge bis Montag , de» IS. Oktober d. I .,

H Uhr, bei der unterfertigten
Stell« (Herrngartenstrabe7) einreichen.
:— Ai letzterer liegen die LieserungSbediuguugen
Mr Einficht offen. x271

Wiesbaden, de» 7. Oktober 1903.
Königliches Domänen-Rentamt.

Bekanntmachung.

I  Sammtliäe Mannschaften der
Frciw.- und Pfficht-Feuerwehr, auch
Wachmannschaften haben am
Sonntag , den II . d. M., Bor-

,nittags 7 Uhr,
zu einer Uebuug(welche Herr Kreis-
brandmcister abhält) an den Remisen
zu erscheinen.

, Unpünktliches Erscheinen oder
«anzlrckeS Fernbleiben wird nach8 11 der Feuer-
loschpollzei-Verordnung vom1. Jnli 1898 bestraft.

Sonnenberg, den7. Oktober 1903. *
Der Brandmeister:

Bach.

Mrrnigs-Ausschnitten.
Für die Heil- und Pflegeanstalt Eichberg

i. Rhg. sind
ca. 145 000 Kg. Kartoffeln, lieferbar
von etwa 10. Dezemberd. I . bis Ende
September 1904, ca. 5000 Kg. Gclb-
rüben, lieferbar in der Woche vom
9. bis 14. Novemberd. I ., sowie
ca. 5000 Kg. Weißkraut, lieferbar in
der Woche vom2. bis 7.Novemberd. I .,

jn beschaffen.
Lieferungsangebote mit Proben von

Kartoffeln und Gelbrüben sind unter Angabe
des Preises pro 100 Kg. frei Eichberg ver¬
schlossen und mit entsprechender Aufschrift
versehen portofrei bis

spätestens den 15. Oktober d. I.
hierher einzureichen.

Die Lieferungsbedingungen können hier
eingesehen, auch gegen 50 Pf. in Brief¬
marken abschriftlich bezogen werden. F249

Eichberg , den7. Oktober 1903.
Die Direction

der Heil - und Pflegeanstalt.

Rekruten!
Rekruten!
Rekruten!

Kleider-, Wichs-,
Schmutz- und

Auftragbürsten,
Kopf-, Zahn-,

Nagel- u. Wasch¬
barsten,

Gewehr-,Koppel-,
Litzen- und

Taschenbürsten»
s»lyi« aste Milttärbedarfsarttkel empfiehlt
ist grötzter Auswahl,n den billigste« Preisen

Fritz Becker, Mflenfadrikanl,
0 Kirchgasse 9  2317

gegenüber der Artillerie-Kaserne.

paulmenftistung.
In dem Diakonissen-Mutterhaus Paulinenstiftung beginnen den 13. Oktober die

Arbeitsstunden, in welchen, wie in den vergangenen Jahren, für die Anstalt genäht und
gestrickt wird. Dieselben finden von da an jeden Dienstag, Nachmittags von 3'/,—6 Uhr,
statt. Die verehrten Damen, welche sich daran betheiligten, werden um ihre weitere Hülfe
gebeten, neue Mitglieder sind sehr willkommen. F215

Fachschule für Bau- und Wiesbaden.
— — — i Kunstgewerbetrcibende
Vier ansteigende Klassen mit halbjährigen Kursen. Schulgeld pro Semester 50 Mark.
Beginn des Wintersemesters am 19. Oktober. Nähere Auskunft u. Programme kostenlos
durch die €rescliäftss4eHe des Lokal - Gewerbevereins Wiesbaden.

F429I

Morgen
Freitag 11- 1 Uhr

v Fortsetzung Der
Mitte»

Kohlen-Consum-Änstalt
FVleilrleli Kander.

Lniseustrahe 24 . Fernsprecher 2352.
Sämmtliche Kohlensorten, sowie Coks und Brikcts von nur «rstelasfigen

Zechen und bester Aufbereitung ,u den bedingten niedrigen Genosienschaftspreisen
deS überno mmen en Consumvereins. 2008
_Brenn - und Anzündeholz ebenfalls äußerst billig.

Pfeiffer &Co.
Bankgeschäft

Wiesbaden , Langgasse 16, I.u.II.Stock
halten sich unter Zusicherung billiger und reeller Bedienung
zur Besorgung sämmtlicher Bankgeschäfte , insbesondere zur

Ausführung aller Effecten-Geschäfte
an den in- und ausländischen Börsen bestens empfohlen.

Coupons -Einlösung geraume Zeit vor Fälligkeit,verbunden
mit sorgfältiger kostenfreier Verlosungscontrolle.

Eröffnung von laufenden und Check - Rechnungen.
Annahme Ton offenen Depots znr Verwaltung und

geschlossenen Depots (Tersieg.Wertpakete, silberhasten etc.)zur Aufbewahrung.
Grosses von Arnheim nach den neuesten technischen Errungen¬

schaften hergestelltes feuer - und diebessicheres

StahlpanzeivGewölbe
mit vermietbaren Schrankfächern (Safes ) unter eigenem

* Verschluss der Mlether.

Eicher MOii -W « lmis.
Prima Schellfische, je nach Gröhe , 3 « —5« Pf .. Cablian , ganze Fische,

38 —40 Pf ., im Ausschnitt 40 —60 Pf ., Seehechte , ganze,
4 « Pf ., im Ausschnitt ohne Kopf und Gräten 60 Pf ., Merlans
50 Pf ., Backfische ohne Gräten 30 Pf.

Rothfleischigcr Salm 1.50 —1.80 Mk ., Steinbutt (Tnrbots ) 1.— Mk .,
echte Seezungen IPortionfischc ) pro Pfd . 1 20 Mk ., Limandes
50 —80 Pf ., echter Rheinsalm 4.50 Mk ., Icbendfr. Bach¬
forellen 1.80 Mk ., Heilbutt 80 Pf . bis 1.— Mk.

Prima frische Zander , alle Gröhen , 80 Pf ., Bratzander 80 Pf .,
lebende Rheinzander 1.50 Mk ., lebendfr . Hechte 1.— Mk .,
lebende Karpfen , Hechte, Aale , Bachforellen , Hummern re.
billigst . 2600

Mestellnugen für morgen erbitte schon hente.

Marke : „ Donatns “ und „ Union “ ,
empfiehlt zu billigsten Preisen

Willi « Unnenkolil,
Ellonbogcngasie 1 1 . Adcllieldstrosse 2 a.

F ’crnspreclier 527.
2439|

MMM

Zu bevorstehender Umzugszeit
“ Kleineisenwaaren

am besten und billigsten 2302
24 Wellritzstr.24. A.Baer&Co.

Mein Tapezier - und Decorations-
Geschäft befindet sich

Mtterslrche3t.
A . Heylmann.

fidion
Ämchrche 11,

Ecke Geisbergstraße.

H. Rüpper.
erster Knhrzeohen,
Brlliets , Coli . ,
Holz etc. empf.
zu und unter

Consum-Preisen
gegen Baar direct vom "Waggon
über die Stadtwaage 2595

Aug. Kiilpp,
Compt. Sedanpl. 8. Telephon 867.

Lager : Verl. Nicolasstrasse.

mm  Sfiertf!
Ein Posten

Costümeröcke,
prima Stoffe und Ausarbeitung, wird wegen
Mangel an Raum unter Preis verkauft von

1« Mk. bis3« Mk.

Martin Wiegand,
_Langgasse 87.
Elettr. Taschenlaterne

für jedermann unentbehrlich, bei Sturm und
Regen nie versagend, per Stück nur Mk. 2-40.

©kftr. ©raunlteiumbel. 3.40.
Ersatz-Batterien . Pfg. 60.

Franko und zollfreier Bersand.
Bei 6 Stück 15°/»Rabatt. F39

Adressiert: Generalagent»!:
Elektr . Apparate Boswil (Schwei,).

Streng reell!
Möbel jeglicher Art,

komplette Betten
liefert frachtfrei direct an Private ohne
Zwischenhändler reell und billig große
leistungsfähige auswärtige süddeutsche

Möbelfabrik
unter conlaiitesten Bedingungenn. strengster
Discrction ans monatliche oder viertcljährl.
Rateuzadlnngen olinc Erhöhung des wirkiich
reellen Preises. Langjährige Garantie für
solide Ausführung. Offert, unter A. 5.V»
an den Tagbl.-Bcrlag. F40

feinftes$liimimci)l bei5 Pfd. 17 Pfg.
Feinster Kaiserauszug „ 5 . 18 .

0® .5 „ 18 !
Backpulver per Paguet . 7
Puddingpulver per Pagnct . . . 7 "

Nene Rosinen und Sultaninen billigst!
Teile meiner werten Kundschaftu. Einwohner¬

schaft mit, daß ich die Erlaubnis zum Berkauf
von Spirituosen in Flaschen erhalten babe-
werdc in diesem Artikel ganz des. Vorteile bieten'

Erstes Kluibsiirler Konjunpömi?,
Wellritzstrafie 80 — NerostraKe 10.

Nntnrlmttcr KKÄ “
Anno Jficscs , Tlustonkie b. Probuzna. Fl
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extra schwere Vioonia - Qualität, MannsgrCsse, extra schwere Viconia - Qualität, Mannsgrösse,
das Paar Hk . JkoSO Pf , das Stück HU . Ja. « •

Damen-Tricot-Handschuhe,
schwarz, 4 Knopf lang, alle Grössen,

3 Paar 70 Pf.
Farbige Biber-Hemden Farbige Biber-Frauen-Hosen,

für Männer und Frauen, richtig gross und weit, t8| weit u. vollkommen, tadellose Form u. Schnitt,
jedes Stück Hk . JI * 2S Pf . jedes Paar Pf.

Damen-Tricot-Handschuhe,
imitirt Suöde, extra lang, mit 2 Druokknöpfen,
eingefassten Rändern, nur elegante moderne KT
Farben , jedes Paar EW * ™ Pf.

Sämmtliche Waaren sind garantirt frisch und erst diese Woche eingetroffen,
mr Hassen - Ausstellung und Verknuf aus meinen Schaufenstern.

Sonder - V erkaufe:
Freitag, Samstag, Sonntag und Montag, den 9.—12. Oktoberd. J.,

verkaufe folgende Gelegenheits-Posten zu AII $ 1121 ll IIIF - PreisSIL g © geil BaSII *:
Herren-Unterhosen, Herren-Unterjacken,

* — Z

A

z

P
Carl CI stets, Bahnhofstrasse3 . ^

« *V¥yWVWVWVWVWyWWVVWWW 9
®robe Eppich- rĉ feirl (jHISSIT  FiscIl-bl'luUlf.

Am Freitag , den 9 ., Samstag , den 10 . d. M ., und folgende Tage-
fedesmal Vormittags 9 '/z und Nachmittags 2 '/, Uhr beginnend, versteigere ich
im Auftrag deZ Herrn Gustav Schupp Nachfolger (Inhaber Alfred Sigle)
hier wegen vollständiger Aufgabe im Gartensaal des Hotel „Vogel " ,

dahier:
Rheinstratze 27

Teppiche in allen Größen u. Farben , Perser-
Teppiche , Gebet - Teppiche , Bettvorlagen,
Portieren in Seide , Plüsch , Tuch, sowie
einzelne Shawls , Tischdecken, Matten , Sopha-
bezüge , Gardinen , Rotteauxeöper n. v. A . m.

öffentlich meistbietend freiwillig gegen Baarzohlung. Die Sachen sind neu und haben
enormen Werth. Abgabe von Stoffen rc. erfolgt in beliebiger Meterzahl.

Die Besichtigung ist zwei Stunden vor der Auction gerne gestattet und kann die¬
selbe bequem erfolgen, weil Teppiche und Portieren ausgestellt sind.

Es ladet höflichst ein

Wilhelm Rasier,
Taxator nnd beeidigter Anetionator,

__ _ Glconorenstrahe 9 , 1.

Telephon

33 Wellritzstrasse 33 und auf dem Markte.
Iliese Woche ganz besonders frisch und billigt

.5 —8-pfundige,
Feinste 30 Pf.,

kleine 20 Pf.
Extrareine Holl . Angelschcllflsclie 50 Pf.

Feinsten Cabliau(*“ ^ c"»«.'""!L"opf.
Feinste Seehechte 85 , ohne Kopf

und Gräten 50 Pf.

Lebendfr.
Lebendlr. Rlieinlieclite 80 Pf., Rheinzander Mk. 1.—.
ff. Heilbutt, prachtvoll im Schnitt, per Pfd. 80 Pf.
Rotlifl. Salm im Ausschnitt Mk. 1.50. Steinbutt(Turbots) 80 Pf.
Rothznngen(Limandes)40—50. Seezungen(liebte Soles) 80 Pf.
Barsch 50 . Hheinbacliflsche 25 ’ Uerlans 30 . ClarkllsChe ohne dritten SO«

Achte Minger llertertofdn
(keine baycrisckic Waare),

anerkannt feinste und haltbarst« Tafelkartoffeln»
treffen weitere Waggons ei».

€ . F . W . Schwank « Macht .,
Schwalbacherstraste 48, gegentiber der Wellrihstrafie. — Telefon 414»

Die au« meiiiem StnSverkanf übrig ge¬bliebene»

Porzellan« nnd
Glaswaaren

verkaufe unter dem Selbstkostenpreis in der
Colonialw.-Haiidlnng

15 Hermannstrafze 15.
Adain llölirlg. _

Direkter »erfand der weltberühmten,
haltbarenu. hochcleg., glatten u. gerippten

Siitöciter Sammete
zu Blonien, Jacketr, Damen- n. Kinder¬
kleidern. n nzerr eistbare, zn Knaben,
anziicken. P9 ~ Nrnhcitl Gemusterte
Wascktsam niete. "'Wz PK" Neueste
stldel««Btansensammete . Muster

I fr. gegen fr. Httcksendling. Aammctban»I, . » cismidt , tzannever, tz. Geer. 1857.
Ale reimten genÜlei

IlmeisiieseI-Sthl.i.UeckM.2.««,
HemMIesel-Sohl.».NeckM.2.5«.

inel. kleiner stieparatnren.
Prima Kernleder. — 8—10 (öehülsen.

Bei Bestellung Abkolenu. Brinae» in 2—3 Std.

Zirma Pius Schneider,
tzochstätle 81. Ecke Michel,berg.

Viavhstuoh -Bksts
emplehles sehr billig

Baeumcher & Co.,
Eck« der Eanggn.se und Schützesliotstrasse.

♦♦♦♦♦♦♦♦ * «♦♦♦♦♦♦♦«l Vorzüglichen Mittagstisch!
♦ ausser dem Hause , ♦
i ebenso ganze Diners, Soupers, einzelne J
n Platten eto. empfiehlt .
« Der f 'nsino - Wlrthsrharter , 4
♦ Eriedririsstr . 22 . ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

gar. leb. STnf., 8 Mo»,
alt, ftco., 11 St . Rlefen-

I, flättfe Mk. 82.50, 18 St.
’ Riefen-Emen 26 Mk.,

20 schlgditreife Brathähne 18 Oik., 20 Hühner,
bell, Winterleger, Farbe u. Wnnich, Mk. 2t.—
(Postkäfiê6—7 Hühner, trco. 8 Mk.). Fl

II . Rnmlk . Qberber « 1 , Tcktlesten.

fciiiüti M- 11. lafclolift
in grober Anlwadl zn billigen Preisen empfiehlt

PI », lileser , Orenienstr. S2, Ecke Goethestr.
Telefon 2717.

Wohnung und Stallungen
befinden fickt

72  Adelheidstratze 72.
J . Itrauss & lohn.

_ Brait *eliollen 30 . »eaende Karpfen Jlk . I .—.
P8 ** Tilglich frisch gebackene Fische.

ßrli . stn Auswahl am Platze ln

geräucherten und marinirten Fischen, allen Fiscliconserven,
Oelsardinen, Kronenhnmmer, Caviar.

Engros- Niederlage Ton nürnberger Oehscnniaulsalat nnd Düsseldorfer Tafelsenft.
_ py * Wirte und Wicdorverkttufer Engrospreise.  _

Este.Schellfische Frankfurter Consmuhans,
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Juwelen , Grold- und Silberwaaren. Uhren.
Kein Laden « Orosseü La^er,

Billige Preise . Langgasse 3,1 Stiege, an der Marktstr.
Telefon No . 3143.

Eltag 'ensresichäft firo »«e . Lager . Kein Laden.
— Langgasse 3,1 Stiege, an der Marktstr. Billig« Preise.

J filZ Iiehlliann , Goldschfnicd. Kauf und Tausch von altem Gold und Silber.
Gesellschaft

„Zangezfreun-e"
Sonntag , den 11. Oktober,

Nachmittags 4 Uhr:

5eier der
5.Stiftungsfestes,

bestebend in Coneert,
Gesangs- und Theater-Anfführnngen

mit darauffolgendem Tanz,
in dem Saale der Tnrngesellschaft, W-llritz-
liraße 41, wozu alle Freunde und Gönner frcnndl.einladet

Der Borstand.
>'6, Die Veranstaltung findet bei Bier statt.

WÖMMiMWoMWei
zu Wiesbaden.

Montag , de« 12. Oktoberd. I .,
'Abends8 Uyrr

Mutt eines Ansönger-Kurjus
in der Luisenstraße-Schule. Zimmer No, 10. 1 St.
- beträgt ausschließlich Lehrmittel
6 Mk. Der Unterricht findet wöchentlich2 Mal
und zwar Montags und Freitags in dem genannten
Lokale statt. Anmeldungen werden bei Herrn
* h*Krle ff er , Hochstr. 8. 1, bei dem Pedellen
der Lmsenstraße-Sclnile, sowie bei Beginn de?
Unterrichts eiitgegengenommen._

Hochschule
für

Violine , Piano u. Gesang.
i !.■̂ .öchite künstlerische Ausbildung durch streng
individuellen Sonderunterricht. Anmeldungen täg¬
lich von 12- 1und4- 6 UhrWcstendstr. 18,1 r.

Julius Oertifnf *,
König !. Musikdirektor.

ooooooooooooooooooooe

8 Meine Tanz -Hnne beginnen im #§ Laufe uäcliuter Woche. JBitte um rechtzeitige An - 5
meldung . C

Hochachtungsvoll Cr i
8 ff’rttz Helderlier , Mauritiusstr . 10. ©

0000000000 © 0 © © © 0000001

Gesangs-Unterricht
ertheilt nach Methode Garcia

Conccrtsängcr Wolf -Aranda,
Lehrer des bei canto.

Bismarckring 15 , 2 rechts.
Sprechstundo von 2‘/i—8l/t.

r
Kunstgewerbeschule Mainz.

Schülerwerkstätten.
Innendekoration , Architektur , Möbelschreinerei , Ciselieren, Ätzen , Radieren,

Holzbildhauen , Akt -Zeichnen u . Modellieren, Lederschnitt , Dekorations¬
maler , Töpferei etc., mit Frauen - und Mädchen-Abteilung . F 25

Unterrichts-Anfang 19. Oktober. Schulgeld 36 Mk.
Der Vorsitzende des Aufsichtsrats : Der Grossherzogi . Direktor:

I >r . Den ninger . I . y. : Pleyer.

Empfehle mich im Aiiferrigcn von Herren»
»nd Knaben-Garderoben unter Garantie für
tadellosen Sitz ». nur gute Arbeit bei mäß. Preisen.
L. fcHbbricl », Herrnschneidcr. Wörttzstr. 17, 1.

Eine2-Zimmerwolinung von
- jnngeni kinderlose» Ehepaar znm

15. Dezember 1908 z» mierhen gesucht. Offerten
mit PreiSang. « . SSL an de» Tagbl.-Perlag

Cnm-|Littcrrid)t.
Wiederbeginn meiner diesjäbr. Tanzstunden

Mitte Oktober.
Erlernung fämmtii» er Rund- und

Gesellschaftstänze.
Gefl. Anmeldungen zum

AVI - Mil EM - Kursus
sowie

Privat-Kursns
für Gymnasiasten nehmei» meiner
Wohnung. Hellmundstratze 4, 3, freund-
lichst entgegen.

Einzel-Unterricht für Rund- oder
Gesellschaftstänze zu jeder Zeit.

Anton voller,
Lehrer der Tanzkunst.

Eigenes Tanz -Institut.
Aurgebildet auf der Hochschule zu Hannover
und Frankfurt a. M.. woselbst mir das

Diplom für Tanzkunst ertheilt wurde.
HB. Mache noch besonders darauf auf¬

merksam, daß mein Unterricht vollständig
im Privat stattfindet und bleiben dadurch
dm Schülern große Kosten erspart.

- -

Damen-Turnstunde.
Teilnebllierlnnen gesucht, Montagu. Donners- !

tag Abend7- 8'/,. Schrift!. Off. Rbeinstr. 105,1.

EmPschlinig.
und Aendern von Kleibern jeder Art zu mäßige»
Vrefien. MUller , Schneiderin,

Oranimstrabe6, iüorderh. 2 St.

Aiitmsbil-Fahrten
auf Taa und Stunden werden mtti

geführt.
nuf Tag und Stunden werden aur-

Len §ch,
50. Wilbelmstraste 50.

Shampooniren
Preis 1 Mk. mit Tagesfriinr, neuester Haar«
Lttsttroekenapparal. Erkältung gänzlich aus¬
geschlossen. Antiseptische Bedienung. Auf»
arbeiten und Neuansertigen von Haararbciten zu

billigen Preisen.
Horm nie reell Damen- u. Hcrrcn-Friseur,HI« Ult/I SLlI, Goldgasse  18, Ecke Lanaa.

Gekittet, gevoyrt, genietet wird: Gta«,
Marmor, Alabaster, Kiinstgegenstände aller Art.
Fehlendes ersetzt (Porzellan feuerfest, im
Master yaltb.)» sow. trüb gew. Figuren gründl.
gereinigt Luisenplatz2, 1. Vhlmann.

2. Iiehting dkl4. Klasse 809. Kgl. Prkllss. Lotterie.
plom 6. bis 7. Oktober J9P8.) Nur die Gewinne über 191 Mk. ffid Dett betreffenden

Nummern in Klammern betgefkgr. (» l| no
7. Oktober 1903, vormittags. Nachdruck verboten.
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Todesanzeige -Berichtigung.
Die verstorbene Fron Philippine Havel, Wittwe, wird Freitag, den 9.
gk 8  nicht 8 Uhr , vom Lcichenhnusc au» beerdigt.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Mittwoch, den7. Oktober, früh 9 Uhr, entschlief sanft an Herzkrampf mein

lieber guter Mann, der Garnison -PerwaltungodireKtor a. D. «. Rechnnngorath
AngUst PohlttNd , Ritter pp.

In tiefer Trauer Kertha Pohland , Wittwe.
Mieobadrn , den7. Oktober 1903.

Die Beerdigung findet Sonnabend, den 10. d. M-, Vorm. 11 Uhr, vom Traner-
banse, Göbenstraße2, nach dem Friedhöfe statt.

Kranzspenden im Sinne de« Verstorbenen dankend verbeten.

Trauer
Stoffe,
Blousen,
Costumes,
Röcke

in jeder Preislage . j

J. Bacharach

früher Kataster -Zeichner,

ausweichen !
gehen!

**■<M-tVa-Mik'•XSiK« m

Immobilien.
Eine Conditorci und Fcinbllckcrei iv fcinstci

Lage prciswcrth zu verk. Jsiliu « .tll *tudi.
Immobilien- n. Waaren-Agentnr, LirmaickringI

Selten günstige Gelegenheit
für Wirthc, Kellner oder answärlige

Brauerei für Bier -Niederlage.
Wirthschaft mir Garten, Stastnng, circa

100 Ruthen groß, in zukunftsreicher Lage,
wegen Krankheitsfall für 50,000 Mk. zu ver¬
kaufen. Anzahlung 12—IS,000 Mk. Agenten
verbeten. Gest. Offerten unter 35. 553
wolle man im Tagbl.-Verlag nieverlegen.

welches sich gut rentirt, mit 1(
bis 15,000 Mk. Anzahlung vo

gutem Käufer sofort gesucht. Ucbernabme Janua
»der April. Offerten mit genauer Angabe untc
JT. 554 im Tagbl.-Verlag abzugeben.

Mr die Mteniimle
eine erste Ginge, 4 hochfein möblirie Zimmer,
ln erster Kurtage » 1 Min. vom Kgl. Thester,
preiswertb sofort zn vennietben, cv. mit Pension.
Nähere« Wilbelmstraste 50._
gu vermiethcn kl. Laden für die Monate November

n. Dezember, paffend für WcibnachtS-Anrverkauf.
" "h. 45 Kirchgaffe 45. I«. » rar «.

lSensepstr. 54, P . r., ein«. möbl. Z. zu vm.
jÄlta «, Zwei möblirt « Partcrrc-Zimmer , von bene»» eins

chlafzimmer, das andere für Büreau»
weste geeignet, sofort zu miethen ge»

i»cht. vor dem GlaS-Ubschlutz gelegen«
reitangabe
erlag.

bevorzngt. Offerte« nur mit
unter  B . 554 an den Tagdil .«

welche sich zwecks
Gesangsstudien bier

aufbäst. sucht schönes gut möbl. Zimmer mit
KrübtMck. Nähe der Adoltstr. Ungestörte» Uebeu
Bedinauna. Nur fchriftl. Offerten nach Matnzcr-
straüe st. Zimmer No. 6. ■_

Jllllge Dame,
ittU, sucht schönes gut t

Gesuch.. « * _

SiBBUM-in dertnisans Bon einem
vtrelSanaabe unter » 2 55

große» schöne» Parterre - Zimmer,
Nähe der Burgstraße, Lllcber» oder

rsiicht. Offerten mit
an den TagdI..Verl.

81 . Jayrganst . Via.  470.

Ansde »Wie »badr »erTivtlltand «reaister ».
Geboren. 3. Oft.: dem Kutscher Karl Fuhr e.

©., Karl. 6. Okt.: dem Hülfs-Gefangeuenauf-
seher Otto Schulze. T„ Erna Therese; dem
prakt. Arzt Dr. med. Georg Honigmanne. S .<
Georg Fritz Wolsgang. 7. Okt.: dem Kaufmann
Albreckt Goctze. S ., Heinz Albrccht Friedrich
Julius.

Aufgeboten. Büreauvorstehcr Friedrich Vetter hier
mit Magdaleue Jeck hier. Hausdiener Georg
Schreeb hier mit Frieda Doos hier. Colonial»
waarenhändlcr Georg Vogler zu Düffcldorf mit
Gertrud Schüller daselbst. Koch Karl Lnmpp
hier mit Marie Schwenkert hier. Taglöhner
Rudolf Degenbardt hier mit Karoline Vogtmann
hier. DecorationsmalergehülfeKarl Zwierlein
hier mit Josefine Fischer bier. Kutscher Karl
Joas hier mit Elisabeth Funk hier.

Gestorben. 4. Okt.: Schreiner Karl Schcibner,
53 I . 5. Okt.: Privatier Peter Wenk, 76 I.
7. Okt.: Katharine, T. der Taglöhners Philipp
Ober, 1 I . _

Aus den Zirbricher Tivilstaudsvrgister ».
Geboren. 9. Sept.: dem Fabrikarbeiter Wilhelm

Conrad Adolf Metze. S . 1b. Sept. : dem Land-
mann Christian Philipp Gcnth e. T.; dem
Ziegelbrenner August Strcitbürger e. S.
16. Sept. : dem Fabrikarbeiter Karl Gotthold
Ricßlere. S .; dem Gärtner Johann Friedrich
Adolf Kleine. S . 17. Sept. : dem Ingenieur
Karl Albert Theodor Trivpenseee. S . 18. sept .:
dem Taglöhner Friedrich Eucharius Manicke e.
S . ; dem Schloffcrmcistcr Wilhelm Schöne. T.
19. Sept.: dcni Schlosser Jacob Schmitte. T.;
dem Maurer Michael Frey e. T. 21. Sept.:
dem Postassistenten Konrad Kreutere. S .; dem
Fabrikarbeiter Johann Anlon Trautmanne. S,
23. Scpt,: dem Taglöbner Johann Eichmann e.
T.; dem Kaufmann Friedrich Adolf Schandua
e. S . 24. Sept.: den, Taglöhner Kilian Walter
e. S .: dem Taglöhner Friedrich Franz Dräheine
e. S . ; dein Schnhmachermeistcr Franz Friedrich
Forst e. T.: dem Taglöbner Johann Dicht e.
S. ; dem Taglöhner Philipp Gerhardt c. T.;
dem Buchbinder Paul Metze. T. ; dem Kauf¬
mann Heinrich Eudrcr e. T. 2b. Sept.: dem
Taglöhner Caspar Braun e. T.: dem Zimmcr-
meister Josef Wostryc. S . 26. Seht.: dem
Taglöbner Anton Sehrrmulye. S . 27. Sept. :
dem Babnarbeirer Philipp August Schneider c.
T. 1. Okt.: dem Landwirt!) Wilhelm Grund
e. T.

Aufgeboten. Taglöhner Johann Trum hier mit
Miiabetbc Klee zu Wiesbaden. Schneidermeister
Mathias, gen. Georg Maurer, mit Maria Victoria
Lacher, Beide hier. Taglöhner Melchior
Schlemmer mit Eva Retzel, Beide hier. Berg¬
mann Johann Philipp Albert mit Agiles Fuchs,
Beide zu Esten. Bahnmeifter-Diätar Wilhelm
Adolf Birk zu Wetzlar mit Lina Louise Ban-
niann zu Herborn. Braumeister Hans Jofevh
Schnura hier mit Withelmine Henriette Elsa
Schwarzkopf zu Dessau. Küfer Heinrich Lauer
mit Henriette Charlotte Ottilie Müller, Beide
hier. Schlosser Georg Johann Hainz zu Amöne¬
burg mit Johanne Margarethe Maria Engel hier.

Verehelicht. 24. Sept.: Mechaniker Theodor Faust
zu Wiesbaden mit Johanna Maria Bulb» hier.
26. Sept.: Friseur Georg Wilhelm Ludwig
Adolf Lorenz zu Wiesbaden mit Rosa Anna
Grüntbaler hier; Handclraärtncr Franz Anton
Schirg mit Iodaiinette Wilhelmine Grund, Beide
hier. 29. Sept. : Bäcker Georg Karl Hofmaiul
mit Klara Bender, Beide hier.

Gestorben. 21. Sept.: Johanna Friedmqnu1 I>
23. Sept.: Privatiere Elisabctbe Kremer. 69J -!
Lehrero. D. Friedrich Jacob Karl Vledenhnar,
67 I . 2b. Sept.: Philipp Josef Mnk. » Äst
27. Sept.; Elisabeth Henriette Bingel. ö I.

rrs - -

Me Orucksaehen^ **

L
rrs«

? reislistenFakturen
Ad resskarten
Circulare
Rechnungen
Quittungen
Briefköpfe
Couverts
Avise
Wechsel
Prospekte
Plakate.

Sette 13 . 8 . Oktober 1908. Wiesbadener Tagblatt ( Abend -Ausgabe ) . Verlag : Langgasse 37.

Goerz-Aiischittz-Moment -Klappapparat
it Doppel-Anastigmar, drei Doprelkassetten und
ollkaffcttc für Filmaufnahmen, 13x18 Cmtr.,

äst noch neu. billig zn verkaufen. Atelier
Bchannann , Hotel Alleeiaal, TannnSstiaße 3.

massage.
Ich beginne am 1. November in

meinem Institute einen Ausbildungskurs
für Masseure und Masseusen. ~ F95

Meldungen möglichst bald.
Ur . med . lirckel *.

Frankfurt a . 3»». , Haiserstr . 2!B.

Jmmo - iLien.
Ein prachtvolles neues Etagenhaus mit

Läden, Thoreinfahrt, Seeroben- und Emscrstraßc,
mit allem Comfort der Neuzeit ausgcstattct, des¬
gleichen Schiersteinerstiaßc, Etagenhaus mit Läden
Langgaffe, Etagenhaus mit Läden Kirchgaffe prcis¬
wcrth zn verkaufen.

Julius Allstadt,
Bismarckring 1,

Immobilien- und Waarcn- Agenturen.

Immobilien.
Grundstück Dreiwcidcnstraße(Dotzheimcrstraße),

. Rhcingaiicistraßc,
„ Hiiiterhainbrück(Fraiikfurtcrstraße),
„ Wilhelmiiikufirete,
„ Walkmühlstrabe,

Hans mit Laden und Tbvr-Einfahrt(Nödcrstrahc)
prciswerth zu verkaufen.

■Inlins illstadt.
Immobilien- und Waaren-Agcniur,

Bismarckring 1.

Lehrmädchen
a. guter Familie u. m. guter Schnldildung gegen
monatl. Entschädiaunq gesucht.

Georg Hofniann , Wäsche-Geschäft,
^ _ Langgaffe 21.

Junger Mann sucht an einlaen Wochcu-
taaen irgendwelebe anständige Beschäftignna. Gest.
Offerten unter 13. 554 an den Tagbl.-Verlag.

PB "“ Diesenige Dame, welche gestern Mittag
gegen 12 Uhr in der Rheinstraße cm

Portemonnaie
mit 9 Mk. Inhalt , ferner2 Rückfab̂arten Eltville-
Wiesbaden aufgehoben hat, ist erkannt worden und
wird ersticht, dasstlbe bis spätestens heute Abend
bei Wilhelm , Arndtstraße6. 1, abzugeben,
widrigenfalls Anzeige erfolgt.

Ein Pompadour mit Porte-
. . — monnaie. Opernglas, Hand«

schnb rc. von der Rbeinstraße durch die Karlstraße
bis Adelheidstraße verloren . Wiederbringer erhält
gute Belohnung Adelheidstraße 58, 1.

Me seid, ilmemhr ALL
nnd goldenem Ztvtcker sind in Mebergaffe7. 10.
nm 1 Nachm, verloren worden. Abzugeben Hotel
zur Krone, Zimmer5, gegen Belohnung.

Ein Pelz
(SkrinkSl vom Kochhrnniren bis znm Römcrthor
verloren worden. M»N bittet, denselben bei
Herrn Juwelier Ern «* gea. Belohnung ahfiigeb.

futlaufen ein jnnger Teckel. Witderbrir-icrnnng Dotzbcimcrstr. 1b. Vhr Ank. w. gew-
Gran acstreiftes Kätzchen entlaufen.

Abzugeben Koethestraße 17, 1.

Rxwmmxmrxwrr««
Z Trauer  Costumes8

von Mk. 20.— an,

Trauer-BIousen
von Mk. 6.— an,

Trauer-Röcke
von Mk. 6.— an

in allen Preislagen u. Grössen.

8. Hamkrfer,
Damen-Confcction,

Langgasse 11.
2278'Hismnnnntmnmmu

Für die uns bei dem Hinscheiden meiner lieben Frau, unserer guten
Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Schwester, Schwägerin uud Tmite, der

Frau Sophie Srnttd,
gib. Thon,

erwiesene Teilnahme sagen wir hiermit unfern herzlichsten Dank. 2596

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Ph . Krnnd.

Wiesbaden , den 7. Oktober 1903.

Gott dem Allmächtigen hat cs
gefallen, meinen lieben Mann, unseren
guten Vater, Schwiegervater und
Großvater,

lernt Carl Iciiiiart,
wohlversthen mit de» hl. Sterbe-
sakramenleii, zu sichi» die Ewigkeit
abzurufen.

Die trancriidcn Hinterbliebenen
Frau Dennurt

und Linder.

Die Beerdigung findet Samstag
Nachmittag um 2 Uhr vom Lcichcn-
hanse aus statt.

für«len Kontor-Bedarf
liefert in bester Ausführung
rasch und preiswürdig tzscza

die

&Scheilenberg’sche HofbueMmekerei
Kontore : Langgasse 27 "WlßSfesdSll Fernsprecher No. 2266.
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